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eutjche Truppen ftehen vor Kie 


Die Volſthewiſten in breiter Front über den Dnjeſir geworfen / Stalin-Linie durchbrochen 
Unsere Angriffsfront über 200 km ostwärts Minsk vorgetragen / Doutje Panzer vor Leningrad 


Bomben auf Port Said 


Aus dem Führerhauptauartier, 12. Juli 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗ 
kannt: 
Die Operationen der verbündeten Truppen 
an der Sfront verlaufen planmäßig. 
Bei bewaffneter Aufllärung gegen Groh: 
Britannien verſenkte die Luſtwaſſe ſüdweſtlich 
mouth ein Unterjeeboot und weſtlich 
Kr einen Frachter von 2000 BRT. 
Im Mittelmeerraum griffen deutſche Kampf⸗ 
Flugzeuge militäriſche Anlagen in Tobrut mirte 
am an. In der lezten Nacht wurde der bris 
ihe Stühpuntt Port Said am Suezkanal 
bombardiert. 1 
In Luſttämpfen an der Kanalküſte verlor 
der Feind 12 Sao ugzeuge vom Muſter Spit- 
ire. Einzelne britſſche Aamplifugsen je warjen 
n ber vergangenen Nacht im nordweſtdrulſchen 
Küftengebiet eine geringe 10. von Bomben. 
Die Schäden ſind unerheblich. 


Aus dem Führerhauptauarlier, 12, Juli 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

In kühnem Anſturm ift die Stalin⸗Linſe an allen entscheidenden Stellen der Oſt⸗ 
ſront durchbrochen. 

Die aus der Moldau heraus angetretenen deutſch⸗rumäniſchen Armeen haben den Feind 
in breiter Front auf und überbem Dufeſte geworfen. Aus Galizien heraus verfolgen 
deutſch⸗ſlowakiſche Truppen den fliehenden Feind. Nordoſtwärts des Dujeſir ſtehen deutſche 
Truppen dicht vor Kiew. 

Nördlich der Pripet⸗Sümpſe ijt die ſtarke Beſeſtigungszone am Dnjepr bezwun⸗ 
gen. Damit ijt die Mitte unſerer Angriſſoſront Über 200 Kilometer oſtwärts von 
Minst vorgetragen. Bei zahlreichen ſeindlichen Verbänden zeigen ſich Verfalls, und Auf: 
löſungserſcheinungen. 

Wite bet ijt jeit dem 11. Juli in unſerer Hand. 
Panzerverbände im Vorgehen auf Leningrad. 

Unſere Luftwaſſe hat durch Zerſtörung des ſeindlichen Eiſenbahnnetzes dem Gegner ſchon 
letzt jede weitere Möglichteit einer Gegenoperation größeren Stils genommen. Die für die 
Fortführung ber Operationen unſerer Panzerarmeen erforderlichen Nachſchubbaſen find bereits 
bis bit an die frühere Stalin⸗Vinſe' vorgeſcho ben. 


Oſtwärts des Peipus⸗Sees find deutſche 


Syrien / ein neuer Schandfleck auf Englands Sıhild 


Neue brliſch-umorikaniſthe Naubpläne ausgeheckt / Präfident Rooſevelt will nur das briliſche Weltreich beerben 


Von unserer Berliner Schriltleitung 
Berlin, 13. Jult 


Je mehr durch die Kraft der deutſchen Mrs 
mee und des deutſchen Volkes der Voce, 
mus überwunden wird, um bi nervöſer 
wird man in London und Waſhinglon, um jo 
krampfhaſter ftrebt man in London da⸗ 
nach, dem englischen Volke einen „Erfolg“ vore 
führen zu können und 1 15 poi aa K n 

r verſucht Roojeveltiibe n: 
1 1 0 Entfaltung militäriſcher 
Gewalt gegenüber Europa zu tom: 
men, um is Pojitionen als Erbe des aum Ans 
tergang verurleiften britijhen Weltreſches zu 
ſichern. R 
an Syrien iſt der engliſche Plan eines 
Blitztrieges durch den tapferen, Wider, 
tand der kleinen ſranzöſiſchen, Streitmadi vete 
hindert worden. Die Lage mufte jedoch 
mit der Zeit für die Franzoſen ſchwierig wer⸗ 
den, weil fie nicht nur von fon an zahlen: 
mäßig im Hintertreffen waren, ſondern auch 
nicht über Nachſchübmöglichteiten verfügten, 
Der hejehlshabende General Denk ſah fih 
schließlich veranlaßt, einen Warfenftillftand vors 
zuſchlagen. Dieſer Verlauf bedeutet fein Nuhe 
mesblatt für die britiſche bermacht, aber In 
London jubelt man und Churchilt gab im Ans 
terhaus mit der Miene eines Biedermannes 
feiner angeblichen Freude über das bevor⸗ 
ſtehende Ende bes Blutvergleſſene Ausdruck. 
Das hinderte feine Generale aber nicht, dann 
im Einvernehmen mit ihrem Heren und Meis 
fter bie Waffenſtillſtandsangelegenheften 
ſchleppend zu behan eln, um Inzwilipen noch 
Möglichſt eine günſtige, milktäriſche age herbei⸗ 
uhren. Die Waffenſtillſtandsbebingungen, 
die daun überreicht wurden, waren emt Hri» 
tiſch. Sie enthielten gegenüber bem einftma⸗ 
ligen Verbündeten joviel Unanſtändigteiten, 
da) die Negierung von Vichy fie im Elnver⸗ 
nehmen mie General Denk ableh nte, 3 

Die Engländer verlangten die Garantie, ah 
Gyrien niht als Angriſſsbaſis gegen, Gien 
benußt werde, den. Anschluß, Syriens an den 
Sterlingbloc, reſtloſe Auslieferung, des gejam 
ien Kriegematerlals. Sie legten den range 

hen Offizieren und Soldaten, die ehrenhaft, iir 
le Waterland 0 gose nahe, ſich dem 
h 


tertreppen zu der 


ertäler de Gaulle anzuſchlſeßen, Die Englün: 
der verlangten welter die Übergabe aller 
Ktiegsſchiſſe, die Auslieferung aller Deutſchen 
und Italiener in Sprien, um dieſe zu interuſe 
ren. Sie machten den Vorſchlag, Syrlen unter 
Beſetzung von de⸗Gaulle⸗Truppen der britiihen 
Fele ran auszuliefern, um jo im Nahen 
Diten ein zweites Frankreich zu finden, das fid 
Dis zum lebten Franzoſen für die britiſche Plu⸗ 
tofratie opfere. Sie hatten endlich die Scham⸗ 
Tofigteit, den ſranzöſiſchen Soldaten „vollſtän⸗ 
dige Amneftie" anzubieten, als ob biefe 
brecher feien. 

Die ſtanzöſſche Nepterung hat demgegenllber 
tlarfeltgeltellt, daß Itangatiie Soldaten. 
die der Regierung des Landes geharcht hätten. 
keiner Amneſtie Yevlrften, und daß die fran: 


ers 


öiiihe Regierung nicht bereit, fei- „unter wet Netonferen; tigt, daß amerixanſſche Ar⸗ 
a Vorwand g auch ei, ta angojen wie beiter in onen 5 hee arten 
de Gaulle und Catroux, die ihr Land verraten tät find.  „Aneritanider Stahl und ameri 
haben, in Verhandlungen einzutreten. Gie hat tantie Arbeit“ kämen Im Namen des England 
General Denk bevollmächtigt, nunmehr nach Hilfegeiches bei nicht weniger als 50 Stüßpunk⸗ 
eigenem Gutdünken zu handeln, da der früher ten innerhalb des britiſchen Empire zur Anwen: 
gractene Kampfbefehl nach Lage der Dinge dung, in Kanada, Südafrika, „und Golt weiß 
nicht wiederholt werden konnte. Gene England wo“ (!). Der bekannte Senator Wheeler hat 
blelbt — aieidaittig wie lange General Denz Noojevelts Behauptung, daß die für die Exrich⸗ 


noch eine Möglichteſt des Widerſtandes haben lung von Stüßpunklen tätigen amerikanifhen 
mag, nur die Schande der Geſchichte ehrloſer, „Techniker“ Angeſtellte ver örſtſſchen Regierung 
unſoldatiſcher und unxitterlſcher brilſſchet einen 


jeien, ASNN Dede Er habe ſelbſt 
dieſer Arbeiter geſprochen, der ihm jagte, er habe 
keine Kontrakte mit der beltiſchen Regierung, 
TN i ii aher vielmehr der US A.⸗Wehrmacht an. Nach 
läriſche Mitarbeiter des engliſchen Rfuterhüros, außen fei er der Londoner US l⸗Botſchaft zus 
General Taft, entwickelt. Taff enthüllt die ai (H, aber er foi dazu auserſehen, an einer 
wahren Gefühle Englands gegeniiber Norwegen afis in Nordirland mitzuarbeiten. 
und Finnland, in dem er — das Wann und Wie Noojevelt ift aljo trotz aller Vernebelungsver⸗ 


an ein neues Kapftel hinzugefügt zu 
aben. 
Eht’britiih ift aud, der Plan, den der mili⸗ 


iſt dabel offenbar 15 pano ihleierhaft — die fuhe bloßgeſtel lt. Er hat auch bei feinem 
gemeinfame bolihewiltiihebritiiche „Beſezung“ Sprum 100 Island behauplet, er unternehme 
von Nordnorwegen und Norbfinns ae weil er die Engländer erſetzen 
Ia einen un und deutet an, daß England milſſe, Und nun fihen die USA, Soldaten neben 
den heißen Wunfch hat, wenn es nur eben ginge, 


den im Kriege ſtehenden engliſchen Truppen. 
Jedenfalls ift ganz eindeutig, daß Noofenelt jede 
Kriegsprovofation beim Schopf greift und im⸗ 
mer weiter in die eurgpälſche Intereſſenſphäre 
hineindringt, in det Abſicht, mit militäriſcher 
Gewalt die Beerbung des beſtiſchen Weltreiches 
auch in unmittelbarer Nähe des europälſchen 
Kontinents vorzuberelten. Dies aber, die Bor: 
2 bereitun, 900 Antritt des am Erbes iſt 
n g berwirt⸗ ſewiß nicht das am wenigſten bemerkenswerte 
Nooſevelt ſelbſt hat auf einer ei Rooſebelts Plänen. i 


Unserem Suuleiter zum Gruß! 


Zum zweiten Male führt die Hitler-Jugend des Warthelandes in Litzmannſtadt das 
Gebiets- und Obergauſportſeſt durch. 

Hat fie im vorigen Jahr unſerem Gau leiter bewieſen, daß fie mit Begelſterung und 
Dißzipuin ihre Aufgabe der körperlichen Ertüchtigung angepackt und beiſpielhafte Erfolge 
erzielt hat, jo wird fie diesmal zeigen, daß fie auf dem beſchrittenen Weg ein gutes 
Stück vorwärtsgekommen it. Sie hat ſich ihre Kameraden zum leuchtenden Vorbild 
genommen, die an der weiten Oftfromt mit der Waffe in der Hand die bolſchewiſti⸗ 
ſchen Horden zu Paaren treiben und in ihrer körperlichen Tüchtigkeit und geiftigsfeeli» 
ſchen Haltung fih des Führers wert erweiſen. 

So grüßen die Jugend des Warthelandes und mit ihr alle Deutſchen des 
Negierungsbezirfs Litzmannstadt den Gauleiter mit der Verſicherung, daß die Deuts 
jhen vieſes Raumes fih allzeit ihrer hohen Verpflichtung dem Führer und dem ewigen 
Deutſchland gegenüber bewußt Tind. 


„ 


Sy — 


Gauinjpelleur und Regierungspraſident. 


ſich in Norbnorwegen mit den Sowſelarmeen zu 
vereinigen. À 

Bei der Ausſpinnungneuer Kaubpläne 
kann ſelbſtverſtändlich auch Roojevelt nicht 
fehlen. Ju feinem Plan der Errichtung nord: 
amerſtaniſcher 9 9 5 in Nordirland, bes 
150 tet die Belfaiter delt „Northern 

ge er jei offenbar in weit höheren Grade 
als man glaubte, ſchon auf dem 
licht zu werden. 


Die Narren des Kaganowilsch 


Von Dr. Kurt Pfeiffer 

Der ſiegreiche deutſche Kampf gegen den 
Bolſchewismus wird nicht nur als milltäriſche 
Graßleiſtung in die 1 n e eingehen, 
fondern darüber hinaus als Aufflärungsr 
Teldaug allererſten Ordnung die Revolution 
der Zeit auch den kommenden Heſchlechtern vere 
ſtändlich machen. Die deutihen Soldaten, die 
bei der Eroberung ſowſetruſſiſcher Sädte unbe» 
ſtechliche Kronzeugen bolſchewwiſtiſcher Graufans 
keit waren, haben felbjt in die Leichenkeller und 
Folterkammern der GPU. geſchaut und ſich in 
2 mberg, Dubno und Luck durch Augenschein 
davon Überzeugen können, daß die bolſchewi⸗ 
ſtiſche Wirklichkeit die Auftlärungspropaganda 
noch übertriſſt, die Deutſchland gegen dieſe 
Belt der Menſchheit führte, che es zum Wajen: 
ang mit Moskau antrat. Wer fpäter die PR. 
Berichte deutſcher Kriegsberichter über die 
Greueltaten bolſchewiſtiſcher Beſtien leſen wird, 
der wird die Nolwendigkeit dieſer endgültigen 
Abrechnung erkennen, die Notwendigkeit dietes 
Krieges gegen Moskau, der in Wirklichteit 
eine Revolution ijt. Nachdem in Mostan, 
London und Tenger auch der letzte Schleier 
der amtlichen Politik gefallen ilt, grinſt uns an 
der Moskwa, an der Themſe und am Hubjon die 
gleiche Blutige Fraße des ewigen Jus 
den an, die in Spanien 1 iE im Bürgers 
krieg, die einft über Ungarn erſchlen, die überall 
dort war, wo Tod und Verderben, Mord und 
Terror über die Menſchhelt herelnbrachen. 

Das nationalſozialſſtiſche Deutſchland hat 
mit den Kleinkriegsmelhoden der Bolſchewiſten, 
mit den Verſuchen, durch einen planloſen Hecken 
ſchützenkrieg Europa in Brand u ſchen, enb: 
gültig Schluß gemacht und den Bolihewisnmus 
in A e Feldſchlacht geſtellt, ehe et 
fih. wieder hinter feiner 1 Stra⸗ 
lege verſteckt hatte. In dem Augenblic, als ber 
Führer Adolf Hitler den Mut hatte, dem Pos 
pana Sowjelunion die Maske pom Geſicht En 
treiben und ihm die Gelegenheit gab, anſtelle 
der negativen Zerſetzungsarbeit den poſilſven 
Kampf E ſetzen, war die Entjheibung ſchon ges 
fallen, Es zeigte ſich, daß die große Seifenblaſe 
zerplaßte und daß der Mythus von der angebli⸗ 
chen Unbeſiegbarkeit der Sowjetunion nur zer⸗ 
tört werden mußte, um für immer erledigt zu 
ein. Nachdem das neue Europa den Kampf 
egen Moskau zu feinem eigenen Freihells⸗ 
ampf gemacht hat, können wir mit klarer 
Sprache reden und mit Fingern auf die wahren 
Drahtzieher des Gotta reſchewalcen 
Komplotis zeigen, Es find dieſelben Leute aus 
dem Stamme Ifrael, die jetzt ihren Erifteng- 
ampf auf das Dreieck Moskau London. 
Waſhinglon konzentriert haben. Wer den vor 
einigen Jahren erſchienenen Roman Miedbrodts 
„Die Narren des Kaganowitſch“ geleſen hat, 
braucht ſich nicht über die ſeltſame Ehe von 
Gelbfad und Ballonmütze zu mindern. Die 
Narren des Kaganowitſch find, ſofern Herr Siar 
lin nicht in der Zwiſchenzeit einige „Iquidiert“ 
hat, die gleichen geblieben, aber fie haben: fih 
vermehrt durch Genoſſen aus dem Lande der 
diglich 1 und dem Lande des 
britilhen Kings, 1 5 von Judäg und Grofa 
britannien, So wie der Jude Litwin owe 
Fintelſtein plötzlich aus der Verſenkung 
auftauchte und über den Moskauer Sender eine 
Brandrede gegen Deufſchland halten durfle, 
wie drüben an der Themſe der Jude Hore 
Beliſha wieder feine dreiſte Fraße heraus⸗ 
ſteckle, ſo iſt im Sowjelftaat auch der Jude Las 
8 Moiſſeſewilſch Kaganowitſch, 
ſtellvertretender Vorſitender des Rates ber 
Volkskommiſſare, einflußreicher Mann im Pos 


Für fodesmuigen Einſatz 


Berlin, 12. Juli 
Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
ſehlshabers der Luftwaſſe, Reſchsmarſchall 6 ö +» 
ring, das Mitterkreuz des Eſſernen Kreuzes 
an: Obert Riedhoff, Kommodore eines 
Kampſgeſchwaders: Hauptmann Kollewe, 
Gruppenlommandeur in einem Kampfgeſchwa⸗ 
der; Oberleutnant Dous, Flugzeugführer in 
einem Kampfgeſchwader; Leutnant . en net, 
in Nanni a in einem Kampfgeſchwader; 
entnant Sauer, Flugzeugführer in einem 
Kampfgeſchwader und Leutnant Hunger, 
Flugzeugführer in einem Kampfgeschwader 
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Wir bemerken am Rande 


Der Abſtimmungoſieg im Oſten Es ift — in 

} dlefer Zelt 
raumgreiſender Erfolge im Olten — ſinnvoll, 
daran zu erinnern, dal am 11. Juli der Jahres⸗ 
dag der Volksabſtſmung in Ofte und Weſt⸗ 
preußen war, Derartige Daten zeigen uns den 
groben Amſchwung der Dinge, der in den feite 
lem verſloſſenen 21 Jahren ftattgefunden hat. 
Damals, im Jahre 1920, genügte es den Fein⸗ 
den Deulſchlands noch nicht, daß fast ganz Weſt⸗ 
Riehen dem neuen Naubftant Polen juges. 
prochen wurde, fie forderten auch die jüblihen 
Gebiete Oſtpreußens und das Ermland, Fremde 
Befahungen wurden wochenlang in ein ferne 
deulſches Land gelegt, das mit ſeberha ter Et⸗ 
wartung der Volktsabſtimmung enigegenſah, zu 
der man ſich ſchlieſlich auf den flammenden 
Vroteft der Bevölkerung hin bereltgefunden 
hatte, Der 11. Juli 1920 war dann der Tag 
des Triumphes deuiſcher Treue, In den 
beim Reiche verbliebenen Teilen Woſtpreußeng 
und in den, füblihen Kreijen Oſtpreußens 
immten 363000 Männer und Frauen für 
Deuſſchland, noch nicht einmal 8000 für Polen. 
Gleihwohl brachte es die Entente fertig, noch 
brei weitere deulſche Dörfer dem polnischen 
Stagtsgebilde zuzuſchlagen. Das Abliimmungs⸗ 
denkmal in der allen en Marienburg 
erinnert an den glanzvollen Sieg des Deutſch⸗ 
tums jener Tage, das ſelbſt in den Zeiten des 
Miederbzuchs fih ſelber treu geblieben war, 
Heute können wir uns dieſer Erinnerungen um 
fo Tieber freuen, als in den letzten belden Jahr 
zen der Führer Adel Hitler das dem Deut: 
tum, im- Olten zugefügte, Anrecht wieder gute. 
macht, und die alten Gebiete Poſens und Weſt⸗ 
preuhens wieder dem Reich zugeführt bat. 


Ulibüro, 
wicher in die vorderſte Linie gerückt und kom⸗ 
manblert, allerdings vom ſichexen Schreibliſch 
bes Kremls aus, das Kanonenfutter der jüdie 
ſchen Internationale. Es ift wirklich keine ber 


illegitimer Schwiegervater Stalins, 


fondere Genfation, wenn das Land bes feinen 
Sing eine fomjetruffiihe Militärmiſſſon mit 
ber Internationale begrüßt, wenn bie eleganten‘ 
Geds von Wallſtroet und Pall Mall eine Des 
hatte über bie Greueltaten Ihrer bolſchewiſtiſchen 
Bunbesgenoffen an wielen Tauſenden von 
Ukrainern, Weißruthenen, Finnen, Litauern, 
Leiten und Eſten als „unmanſerlich“ ablehnen. 
Wo der Profit regiert, ganz gleich, ob im Zeis 
en des Gowjeifternes oder der Bibel, da ift 
für das Herz kein Platz mehr. Co hat nie ſo 
pute Geſchüſlemacher auf Staatsſeſſeln gegeben 
wie in ben Zelten der Herren Stalin, Rooler 
velt und Churchill. Iſt denn wirklich der Weg 
noch fo welt zu der Komödie, die der Ju de 
Maista feinen engliſchen Freunden; voxführte, 
als er tiefgebeugt zum Gotſesdienſt in der St. 
Pauls⸗Kalhedrale ging und fih vom Dekan von 
Gi. Paul die Litanei leſen ließ? Iſt es noch, 
verwunderlich, wenn die engliſche Preſſe lebhaft 
bie Frage debattiert, bel welchen, offiziellen 
Anlaſſen die Internationale zu ſpielen jei oder 
wenn die Kreml⸗Dittatoren fih die Frage vor, 
legen, ob es im Zeichen der ſöwletiſch⸗engliſchen 
Verbrüderung niht opporkun fei, die Vexeini⸗ 
jung der Gottloſen aufzulöfen? Wir lachen 
ber die Narren des Kagangwitſch, ganz gleich 
ob fie ſich In den Poſſen in Buckingham, in den 
Komödien des Kremis oder in den Revuen des 
Weißen Hauſes ſchauſpfelenderweſſe betätigen, 
Wir haben aber auch ſehr gut ein Wort vers 
nommen, das der oben zitierte Sowſetſude 
Daisy in London gelaſſen ausſprach und wo 
es heißt, daß der Kampf im Olten die Ent» 
ſcheldung für dle ganze Welt bringe. 


Die Erguingung biefer Entſcheidung Im 
Olten ift ja gerade ber Sinn unjeres 1 
kampfes gegen den Bolſchewismus. Wei wir 
erkannt haben, daß die Gowjets in dieſen 
Kampf auf Leben und Tod dle alte, überholte 
Strategie des e Hineinbrachten, vers 
ſchlechtert durch die Unwefenheit der Politiſchen 
Kommiſſare, weil ſich auch die unter Aus⸗ 
nutzung der Kriegslage von den Sowjets ges 
raubten Gebiete, wie Oftpolen, Baltikum, Sid» 
finnland, Beſſarablen und Nördbutowina nicht 
als Borwerfe bewährt haben, läßt unſere Wehr 
macht nicht loder in diefem Kampf, bis die eln ⸗ 
beutige Entscheidung erzwungen ift, Denn, 
darüber können uns auch die hochtönenden 
Phraſen des, Herrn, Woroſchilow nicht hinweg ⸗ 
Aäuſchen; die Eniſcheldung über Sein oder 
Nichtſein des Sowjetregimes fällt im euros 
päiihen Ruch and, in dem ſowſetruſſiſchen 
Weltraum, der zwei Drittel der Geſamtbevölke⸗ 
zung des Sowſetreiches umfaßt, der wirtihafte 
lich und rilftungsmäßig die Grundlage des Sows 
jetfofoffes bildet. Im Gebiet von Kiew, Odeſſa, 
in der Mfraine liegt der Sebensnern der 
Sowjetunion, im Donezbeden, der rund 91 v9, 
der gelanıtliowjetruffifhen Steintohlenprobuftlon 
förbert, im (Gebiet von Kriwoj Rog in der 
Ukraine, wo 69 v9. der Gefomigewinnung an 
Eifenerz zutage kommen. Kohle und Erz, find 
das Nidgrat der fowjetruffichen Rüftungsindur 
ftric, Wenn Sowjetrußland in dleſen Gebieten 
in feinem Qebensnero arten wird, dann 
wird es im aflatlihen Teile feines ee 
ches niemals mehr eine Kokrellur einer ſolchen 
Nieberlage vornehmen können. Es, tft mihia, 
fan über die Stalinlinie, bie Tapie Wiber⸗ 
ſandelinſe ber bolji swift! (hen. Truppen Im 
europälihen Rußland Betrachtungen anzuſtellen. 
Wir vektrauen auf unſere Wehrmacht, beſonderg 
jelit, nachdem bie gigantſſche Umfallungsihlaht 
wilden Biafpftot und Miusk flegreſch, 175 
ſchloſſen ist. Die Intrigen det Narren des Kar 
nanomitih, entfeiden dieſen Krieg nicht, Tons 
bern einzig und allein das deulſche Schwert. 


Montenegro ſouveräner Staat 
> Cetinje, 12, Jult 
In der Lonitiiuierenden Nationalverfamms 
fung, die dag monfenen iſche Volt vertritt 
und gelteuer Dolmelſch cs Willens ilt, wurde 


eine Proklamation des unabhängigen Montes 
negros verlejen. 


veröffentlicht 
Dokumente“ einen Artſtel 
Korkeſpondenten der Agentur Havas In 
Henri Ruffin 
Stalin Ae de Deulſchland betrieben 


das pon Stalin getriebene Spfel, Tatſächlich 


| 


unter den gegenwärtigen Umſtänden ins Ges 

büchtnis zurüdzurufen. Am 27, November 1939 

erhielt die Agentur Havas abends in Paris 

von ihrem Korxeſpondenten in Genf eine Ina 

formation, Es Gi jayo 

die am 19, eilige 1989, am Abend, an dem das ine Wc ll um nn gegen, uns zu wens 
en 


dem Reich durch fein Abkommen verbunden 
hatte, empfand er bas Bedürfnis, feine Politit 
vor ben Mitgliedern des Politbüros, bie elligſt 


die fremden Mitglieder der 


Das niederkräthtige Doppelſpiel Moskaus iſt entlarvt 


Senſalionelle Enſhüllungen an Sand von Dokumenten / Die Welkrevolulſon war das alleinige Biel der Solpfelpoliik 


Genf, 12, Juli 
Das „Journal de Geneve“ vom 12, Juli 4% A 
unter ber Überſchriſt. „omwei möglich Jützen 
es ehemaligen Frantzeid b 
Geni, CR Kojltion: Indem wir neutral bleiben, wers 
über das Hoppelſpiel, das en wir Deutschland wirtſchaftlich helfen, aber 
hat, es Aft ſelöſtverſtändlich, daß unſere Hilfe eine 
Die beiden Dokumente werſen ein Licht auf nen Jolt, damit wir 
ſchwächen. Zu gleis 
ind fie nicht neu, aber ihre Verbreitung würde 
jeinergeit unterdtückt, und es It notwendig, He 


handelte ſich um Erklärungen, 


deutih -fowfetlihe Abkommen, abgeſchloſſen. en. Wenn wir genügend geſchickt find, um aus 
wurde, von Stalin im Politbiro abgegeben den, Ereignilfen Nutzen zu Ne, jo werden 
wurden. wir einem dann kommaunſſtiſchen Frankreich zu 


Am gleichen Abend, an dem ſich Stalin mit gille tommen können und es zu unferem Bers 
re ASer 107 0 el Hi 0 
ie deuiſche Vormundschaft gefallen find." 
E 40 \ 
aufammenberufen wur⸗ in unſerem Spntereffe, daß der Krieg züſſchen 
on diefer Sihung waren 
omintern (Dimis 
troff) ferngehalten warden. Stalin erklärte ben 1 
anweſenden Mitgliedern des Politbüros: 
Wenn bie 1105 einen Allſanzvertrag mit 
rankreich und Grofbritannien abſchließen, fo gi vorbereitet zu fein für den Moment, wo der 
wird fih Deutſchland gezwungen jehen, nor Por tkg zu Ende geht.“ 
e 


u einer Geheimfihun; 
en, zu rechtfertigen. 


len den Rückzug anzutreten und mit den Wefts Enthüllung dieſes Planes durch dle 
mächten ne Meble Bivendi zu ſuchen. ar Agentur Havas hatte am 2 November 1039, 
diefe Weſſe könnte ber Arien vermieden wer“ mie man ſſch wahl benten tann, niht bas GUE, 
den und die ſpätere Eniwidi ang biefer Sach⸗ Moskau zu gefallen, :Mostau verbreitete fi in 
lage würde einen gefährlichen, r für Beleldigüngen, gepen die offisiöfe ſranzöſſſche 
uns bedeuten. Wenn wir anberfeits den Bor. Agentur und Stalin wagte fogar zu behaupten, 

daß die Information von Havas, vom erſten 


au e annehmen (biefer war im 
aue des Nachmittags von Stalin angenom- b 
jun und We f e fo wih 9 ieee 

iher zum, lege m olen kommen un! e te 3 e 

Were en lande und Frankreichs wird Einige Tage ſpäter aber bam eln neues, 
unvermeldlich. eſteuropa wird einer tiefen 
Belöna entgegengehen. Wir werden dann 
rohe Chancen haben nom Konflikt eren get. 
en und wir können mit Vorteil unferen Zelte 
punti erwarten. Das ift es, was unfer Inter⸗ 
eije verlangt...» Die Dittatur der tommuniltie 
ſchen Portet iſt nur möglich durch das Mittel 
eines großen Krieges Unfere Wahl ift das * 
her Mar. Wir mijen ven deutſchen Vorſchlag 
annehmen und die engliſch⸗franzöſiſchen Miſſto⸗ 
nen mit einer höflichen Ablehnung zurlids 


ſchicken. E 
Stalin prüfte hierauf kaltblütig die Mög« 
lichkeit einer deutſchen Niederlage und eines 
e pun. Ra rene 00 
o fügte er, „würde die unvermeidlihe Somjetie Í, 
fierung Deulſchlands aur olge aben und pie. Kreuze, anscheinend mit glühenben Ellen, in 
Bildung elner kemmuniſtſſchen Regierung, die den Oberkörper und die Arme 1 x 
eine ſchwere Gefahr darſtellen würde, wenn Boſeichnend für bie Roheit der Bolſchewiſten 
dieſes Ereignis nach einem Kriege von tute iit auch ein Photo, das man im Gepäg eines 
zer Dauer eintreten würde, denn England Sowſeloffiziers fand, Das Bild zeigt Sowjets 
und Frankreich hätten dann noch genügend ſoldaten, die Mein aus geweihten Kelchen kein 
Kraft, um Berlin zu deſeßen und ein Gomjet- ten. Daneben ſieht man ihre Pferde, mit Ker ⸗ 


Sondersitzung des japaniſchen Reichstages 


Es follen Erklärungen aber bie internationale Polltit abgegeben werden 


Tokio, 13. Juli bie ber aing 5 85 Menu naheſtehen, 
0 Infor. als auch diejenigen, die Beziehungen zu ben 
a kH 2 Nee Wiriſchaftskrelſen haben, für die Einberufung 
Marte, daß über eine In den Blättern gemeldele eine, Sonderſizung find. a 
mögliche Einberufung einer Gonder gung Es wird auch bereits, wenn auch, vorläufig 
des Reichstages noch feine Beratungen erſt annähernd, ein Jeſtpunkt ür den Zuſam⸗ 
ftattgefunden hätten, fährt die Preſſe fort, 5 mentrilt des Parlaments bekanntgegeben. Da 
mit der Moͤglichtelt einer ſolchen Sitzung zu ber die Regierung Zeit brauche, um die inzelheiten 
ſchäftigen. ie es in dieſen anſchelnen, gt des Programms ee laubt man, daß 
unterrihtelen Informationen heißt, wirde ie die, Son; erfittung nihi vor Ende Auguft ktatte 
Negierung vor been zuständigen Gremium finden könne. 17 À 
eine Erklärung Über die internationale Bolitit „Holſchl Fe in diefem Zulam⸗ 
abgeben und geplante Maßnahmen begründen. menhang auf dle 5109055 Bedeutung der Gon: 
Je nach der Einteilung der Blätter find aller« berfigung des Reſchstages hin und führt aus, 
dings die Gründe, bie zu einer ſolchen Sonder ⸗ w n den letzten 50 Jahren ber lapaniſchen 
[hung vorgebrachl werden, verſchleden.“ Aller Geſchichte 18 Sonderſchungen ſtattgefunden 
mgs fällt jedoch auf, daß ſowohl die Blätter, hätten, 


Wort bis zum eften eine Rige darſtelle, Er 
i Ihem. Maſttafſee 


Kauen (Kowno), 12, Jult 


Wie die zuſtändigen Stellen in Kauen mite 
ellen, befinden ſich unter den bisher ile 
denen Leihen die grählich zugerichteten örper 
von nicht weniger als 1100 ka h 
ſchen Geiſtlichen, die bislang als angeb. 
liche Unterſuchungsgeſangene ſeſtgehalten wure 
ben. Einige der Ermorbeten wleſen krenzartige 
Schnſtſe am Oberkörper auf, anderen waren 


nicht 
ment, das eben 
blitum zur Kenntnis. 1 
Mal um eine Inſtrukklon, die durch die Komintern 
verfandt wurde, und die den Bericht von Stalin 
erklären und rechtfertigen follte, Die Indlekte⸗ 
tion der Weröffeniti ung dieſer 

wurde durch, ein falt unbekanntes Pariier Dre 
gan, den „L'Ordre 
vom 11, Dezember 1939 begangen, 
tion war bejtimmt js 
ihre Stellvertreter und die Generalfetretäre der 
kommuniſtiſchen Partei Frankreichs 


nom 25, November 
ſich, die Information der Agentur 
auf beſtätigend, das 
des Planes von Stalin wieder: 


den Ausbruch des allgeme! 
dafür die Berantworiung 
Welt zu tragen und ogne daran teilzunehmen. 


pällden Krieges 


Auf d 


1 
orten: 
Berechnung der Sowjets 


weniget RE Dokus 
0 1 e p war, dem Pus 
s handelte fih dieſes 


Inftruttion 


ational” in feiner Nummer 
Die Inſtrul⸗ 
für die Sektionscheſs und 
und Bel. 
Die Canen dieſes Dokumente ſollte 

e werden. Es war 

999 datiert, In ihm findet 
Havas voll. 
Weſen der Gedanken und 


lens. 
ſtrengſteng gel 


„Die Einrichtung des Somjelregimes in als 


den Tapitaliſtiſchen Ländern durch die Wel! ⸗ 
revolution verbleibt 
allgemeine 
a de 
al 


das elingi ge 
Biel der e 0s 
Der europäiihe Krleg ſchalſt 
ein die günftigen Umftünde und Bedingungen 
ur Entfeflelung ber Internationalen Nevolus 
ion... Wir haben unfer ziel erreicht, nümſ ch 
nen Krieges, ohne 

in den Aügen der 
Wir werden den Deutschen während des euros 
7 fo beijtehen, daß fie lange 
wiberftehen Lönnen, aber nicht ſo weit, um den 


ulſchen 

Weiſe werden wir die Entſcheldung 

in ben Händen behalten.“ 

Der i e Korrefpondent der Havas. 
m enl ſch UNE Then Bericht mit den 
Damit if b N laltblütige 

lar bewiefen und ber 


e der deulſchen Waffen zu erlauben, 
eje 


uh, den bie framande Regierung gefaßt 


Bef 
Pal, mini mit den Männern des Kremlis zu 
rechen, vollauf gerechtfertigt. 


1100 ermordete Prieſter in Kauen gefunden 


Ole Volſchewäſen hatten ihnen Kreuze mit glühendem Eijen in Die Körper gebrannt 


W Altardeden und Prleſtergewän⸗ 
1105 die offenbar als Beute mitgeführt werden 
often. 


Ein jüdifcher Dreh Rooſevelts 


Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstatters 
Neuyork, 12. Juli 

Wie United Preh aus Waſhington erklärt, 
verſuche Rooſevelt vom Kongteß die Bewilli⸗ 
kung für eins neu zu errichtende Geſandt 
fatt auf Island zu erlangen, Der Agen⸗ 
dur 99 dürfte dem Präftbenten hierbei der 
Wunſch leiten, auf indireftem Wege die Kons 
wie zur Island⸗Beſetzung zu er 

en. 


neue Männer — ob es beffer wird! 
Elgener Drahtbericht der LZ 


Rom, 19, April 


Die Aalen General Wavells nach 
Indien und die Übergabe des Kommandos im 
mittleren Olten an General Auhinlet 
ſcheint der Beginn eines gekenn Umſturzes 
beim beltiſchen Mitlel⸗Oſt⸗Kommando zu fein. 
Wie in London amtlich bekanntgegeben würde, 
hat jeht auch der Chef ber britiſchen Luftwaſſe 
im mittleren Often, Sir Willem Mötſche ll, 
um feinen Ridiritt gebeten, 

Wie aus Kairo gemeldet wird hat ber Son⸗ 
berbeauftragte Rochevelts für die amerikani⸗ 
ſchen Materſaltransporte nach dem Nahen Often, 
Harriman, Kaito Perinin um ſich nach 
Bagdad und Basra zu begeben. Wie es Helht, 
follen die amerſtaniſchen Transporte jekt nlcht 
mehr ausſchließlich nam dem uezkangl, [one 
dern in einem gewiſſen Tell auch nach Basra 
geleitet werden. 


Ein unerhörtes Völkerrechtsverbrechen der Sowjets 


Deulſcher Gebirgejüger it zeit Seplember 1939 widerrechllich in bolſchetwillſcher Gefangenschaft gehalten worden 


Berlin, 12. Jull 

Mit Dem Vordringen der deutſchen Truppen 

in die ehemals von den Sowjets belegten Ger 
biete werben immer neue Beweiſe für bas vers 
räterifhe politilhe Spiel ber bol eee 
Machthaber gefunden. An der Spike dieſer und w. 
Enthüllung ſleht ein Bölterrechtever⸗ 


Mir auf mei 
haupt (etate, antwortete: Ich ſel ein Spion 
ebe erſchoſſen. Mein Schicklal könnte ich 


b „ d. nigen T. in Lemberg verschiedene deuſſche Truppenteite, über dle Ber 
bete ward ein s 5 wacher Panzer und anderer Wa. 
Hier meldete fa bel einem eintlidenben en HEN: Mein Hinweis, daß ſich Deutihland 

ch in freundſchaſtlichem 


Truppentell ein beutider 3 üs 

ner, der jeit September 1939 in bolſche⸗ Sowjetunion. befinde 

a0 50 Geſangenſchaſt aehalien worden war, 

Der Gebirgsjäner war im Werlanfe des ſcheitt⸗ pere, vie verlangten Angaben zu machen, wurde 

weſſen Rüdzuges der deutſchen Truppen aus ich von einem 

dem eroberten oſtpolniſchen Gebiet von feiner ſchleiſt. J 

Kompanie abgelprengt und auf der Suche nach und schließlich nach Lemberg. 22 Monate vers 

feiner Truppe, als bie seen BHA ia Regis "fri 

menter iiber ble Grenze tamen und bie zu der erträglichen $i 

Ie Demarfationslinie vorbrangen, 
ührend der beutiche Gebirgsjäger nach ſelnen 

Kameraden ſuchte und in der Nacht zum 26, 9. 

1999 in der Nähe Pezemyols über den San 
wimmen wollte, wurde er von wier jowjeti« 
en ee ſeſigehalten. Eine Eskorte 


von Gomjetarmijien brachte ihn darauf nach nädiger Spion und Saboteut nag 6 
Brjempol, wo er unverzüglich m bas NAWD« rien verbannt wiirde, 
Gelingnis eingefiefert wurde. Alle Proteite 


olen und 
Üttalnern hatte meine Gefundheit derart gelita 
ten, dah ich eines morgens aufammenbrad und 
erſt am Abend desjelben Tages in einem Kran ⸗ 


Infolge der ſchlechten Ernährung und deg 
des deutihen Soldaten wurden mit Schlägen 90 J; 
und Mißhandlungen zurlicgewieſen. 
„Erſt nach drei Tagen, an denen ich weber 
zu Eſſen noch zu trinken bekommen hatte, tim 


tenhaus, in das man mich Inzwiſchen, gebracht 
hatte, wieder zu mir kam. Di Krankheit war 
meine Rettung, Am 28. 6, flüchtete ich eines 
Nachts und 1 mich bei einem hilfsbereiten 
Ukrainer in der Giabt, bis die deutſchen Trupr 
pen Lemberg eroberten,“ 


Zwei Coppernicus-Preisträger 

Dr, h, c, Zoedier und Dr, Qattermann, Polen 
Breslau, 12, Juli 

An der Unzverſttät Breslau fand am Sonn⸗ 
abend die Verleſhung des . 
an zwei verdiente Vorkämpfer des Deutſchtume 
im Often ſtatt. Bereits im Jahre 1098 wurde 
an Superintendent Dr. h. c. Joedler, Sta 
nislau in Oftgalizien, biefer Preis gegeben, 
ohne daß der Preisträger dieſe e 
periaat entgegennehmen können. Aus Anlaß 
er Verleihung des diesjährigen Prelſes an 
Dr. Alfred Cattermann, Polen, konnte der 
Vorſthende der 1 des 1 Preis 
j den hobetagten erſten Preisträger ebenfalls 

len Dem damals für über 5OJührige gußer⸗ 
orden lich erfolgreihes Geſamtſchaffen auf dem 
Gebiete auslandsdeutſcher Vollskümsſorſchun 
und Voltspflege in Polen der Preis zuerfann: 
worden war. 
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Königslerg — alte Ondeusstadt mit jüge 


8. 18, Juli 1941 


Ölroher Schalleuskralt 


Bummel um Hafen, Hundegatt und Laſtadſe / Die Stadt Immanuel Kants wüchſt in die Landſchaft hinaus 


Von unserem nach Ostpreußen entsandten Dr. Pf-Hauptschriftleiter 


Mir alle, die wir zum erſten Male die Gaus 
guptſtadt Dftpreufiens betreten, bringen eine 
Renge von Vorurteilen mit in diefe an e 
Gauhaupkſtadt des Reſches Wir denten an die 
verwinkelten Gaſſen der Allſtadt. Der bald 
200jährige gotſſche Dom taucht vor uns auf, 
die Grabjtätte Albrechts, des erſten Herzogs von 
teuen, Das Jahr 1544 ſchreibt ſich in unſer 
. ein, wo, ein Jahr nach der Entdek⸗ 
kung des neuen Weltſyſtems durch Kopernikus, 
die Alma Mater Albertina das Licht der gelehe⸗ 
ten Welt erblickte, die alte Unſverſttäl, in des 
zen Räumen der große Kant fein Pflichtgeſetz 
in die Herzen hämmerte. Wir Bullen von dem 
Schloß, das auf den Grundmauern der 1263 vom 
deutſchen Orden gebauten Burg emporwuchs, 
das merkwürdig ſüddeutſche Baubeſtandteile hat 
und mit ſeinen Stadtmauern und Stadttoren 
an Rothenburg und Nördlingen erinnert, Wir 
pilgern vor allem auch zur volkstümlich bunten 
Krönungstirhe, wo ſich 1701 der Sohn des 
groben Kurfürſten die preußiiche nigsfrone 
aufs Haupt fekte und wo von den Wänden in 
farbenfreubigem Berein die Wappen der Ritter 
des Schwarzen Adlerordens herniederblicken. 
Aber fon, wenn wir uns in die bumpfigen 
Weſnſtuben im Schloßhof verfügen, die das 
„Blutgericht“ nennt und die mit ihren 
Kerkergewölben und Folterkammern trefflich 
eignet find, die Spufgeftalten des Ostpreußen 
E 2 A, Hoffmann heraufzubeſchwören, in fes 
nen geheimnisvollen Zecherkeller, von dem man 
nicht weiß, ob pir die e Gerits: 
ordnung tatfählih fürſtliche Räte geköpft hat, 
verſpüren wir etwas vom Hauch des anderen 
A Denn hier im Blutgericht igen 
keine fürſtlichen Räte und ſcharlachroten Hens 
kersknechle mehr, ſondern Menſchen vom Geiſt 
unſerer Zeit, Menſchen, mit denen wir gern 
hinausitreben aus den engen Gäßchen der vers 
bauten Altſtadt mit den teilweile verunzier⸗ 
ten Häuſerfaſſaden, bis im Hafen der Pulsſchlag 
der Welt fühlbar wird, bis uns große Handels⸗ 
häuſer und betrieblame Werften den Takiſchlag 
elner neuen Zeit künden. 
Kauderwelſch um Hundegatt und Laſtadie 
ier im Bereich der hohen Speicher der Las 

ftabie, des Humdegatis und der Laakſpeicher⸗ 
alie, hat ſich der Geiſt der Sanje mit dem 
Kal manns: und Handelsgeiſt unferer Zeit v 
mählt, ie 
hrüden wie in alten Zeiten. N 
Frachtdampfer vor Anter, der Meerfahrt hats 
dend wie zu Arväterzeiten. Hier, wo rieſige 
Lagerhäuſer den Kornſegen des A e 
lers bergen, iit überhaupt eine andere Welt, 

e uns irgendwie befannt vorkommt, in der 

wir uns heimiſch fühlen So wie hier kauder⸗ 
welſcht es in allen Häfen auf der Linie Lon. 
don Southampton Marſeille Regpel. Wenn 
auch das Piatt des oftpreuhiiden Schiſſers und 
Fischers Immer wieder den Grundton angibt, 
ſchaut hier das Meer an ſich herein, öffne! es 
weit das Tor zur Welt wie in Hamburg, Bre 
men, Lübeck und Genua, 

Wir glaubten durch die Hanſe ſelbſt zu wan, 
dern als wir in der Stadt der Speicher umher 
ftisgen, die ſich zwichen Hundegalt und Eizenl⸗ 
Viertel aufbaut. Da ſtehen fie, wie überall, 


Hier ruhen die Kähne an den Pregel⸗ 
Hier liegen große 


Blick auf das Schloss und die alte Universität 


vom Königsberger Gemüſemarkt aus geſehen 


wo das Meer in der Nähe it auf den Verlade⸗ 
tampen und löſchen die Ladungen der Schiffe. 
Da beißt ſich wie überall in den Städten an der 
See jene buntgemiſchte Geruch aus Ingwer, 
Mustat, Pſefſer, Teer, Ol und Heringen in die 
Naje. Hier beginnt 16 die veriwintelle Alt⸗ 
fadt zu entfalten, hier vollzieht ſich Handel 


Inſektenſtiche 

ind Täftig, juten und verurſachen Schwellungen, Re» 
ſtreicht man IK mit Sepſo⸗Tinttur, fo wird der Juck⸗ 
reiz ſofort bejeitigt, und die Schwellungen verſchwin⸗ 
den, da diefe Tinktur eine bejonbers große Tiefen 
wirkung beſigk. Am beſten gebrauchen Sie hierzu das 
Panli und beuchlihere Sepfo⸗Tupfröhrchen, das 
Sie in allen Apotheken und Drogerien E neumınde 
piersig Miennigen erhalten, Das Sepfo⸗Tupfröhr⸗ 
chen, das fih beguen mitführen laßt, eignet ſich auch 
Fur Destufeltion von Leinen Wunden und Piden 
und zur Merhühtng von Entzündungen, Gepfor 
Tinftur desſufiglert wie Jod⸗Tinktur und wird genau 
Jo angewandt, 


und Wandel noch im Zeichen alter Geſchäfts⸗ 
iMilber der Sanft: Walſiſch und Melifan, Ahe 
und Adler, das Zeichen der frommen Taube und 
des Merkürs, des unſterblichen Gottes des Han: 
dels, geben ſich ein Stelldichein. Das quillt 
und ftrömt nur Jo aus den Ladeluken, die aus 
dem „Fachwerkgeſchixt herausſchauen. Das eilt 
geſchäftigt und haſtig von Schiſſ zu Schiff. Und 
qm Kal, gegenüber der Grünen Brüde, die aus⸗ 
einanberftrebt, wie die Towerbridge in London, 
wenn ein hochmaſtiges Fiſcherboot hindurch 
will oder ein großer Bruder von draußen, vom 
Meer heimmärtszieht, dehnen fid breit und 
behäbig die Fe und Büros der großen 
Reedereien, Seit man den See Kaugl von 
Pillau her ausgebaggert hat, ſſt es keine Sel⸗ 
tenheit mehr, daß der tig aufragende Bug 
eines Scedampfers die en Gewüller des 
Königsberger Hafens pflügt und fih ſehr 
pro über dem Weichbild der Stadt im Ber 
reiche des Steindammes aufreckt, jo daß jeder 


ER 


die Seeſtadt fühlt und Tpiltt,, auch wenn das 
9 r exſt welt draußen. hinter der, blinkenden 
0 


€ des Haſſs feinen erſten Gruß entjendet 

Die zwei Geſichter einer alten Stadt 
„Bewußt ſuchten wir die beiden Geſichter 
Königsbeigs, als wir uns kreuz und quer treis 
ben ließen vom Menſchenſtrom, der durch dle 


Hauptpertehrsſtraßen pulſt in die Galfer der. 
alten Stadt zum Hafen und hinaus in die 
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(Bild; Oberblirgermeifter, Königsberg) 


welte Ebene des oſtpreußiſchen Landes. Es ift 
alih sin Königsberg nur die Kulzurzentrale 
ts deuſſchen Nordoſtens zu ſehen. Freilich hat 
Albrecht von Brandenburg, als er das Hoch⸗ 
meiſterſchwert mit dem weltlichen Zepter vers 
he und mit der Gründung der Univerfität 
Gelehrte und Künſtler heranzog, hat er dadurch, 
daß er dem Handwerk am Pregel einen golde⸗ 
nen Boden gab und Kriegskundige aus allen 
Gauen des Reiches nach Abnigsbel rief, einen 
Mittelpunkt im Oſten ele fen und der Stadt 
am Pregel das Tor zur Welt geöffnet. Gewiß 
at Immanuel Kant, der Lehrer der 
licht, feinen kgtegorſſchen Imperativ von 
Önigsberg aus feinen Sſegeskauf in die ges 
lehrte Welt gehen laſſen. ber Königsberg 
it nicht nur das Muſeum Kaniſcher Ekinne⸗ 
rungen. Wir haben lange finnend vor den 
ihlanfen Säulen an der Worbjeile des Domes 
geſtanden, die das alte Profeſſorengewölbe 
über Kants Grab tragen. Wir haben den zum 
undament deutscher Sittenlehre gewordenen 
antijen Grundsatz an der Wand der Grab: 


Vor den Kulissen mittelalterlicher Fachwerksnei, 
ſplelt ſich der typische Königsberger Filhmarkt ab 


halle geleſen „Der geſtirnte Himmel über mir 
und das moxraliſche Geſetz in mir“. Wir haben 
ſelbſt in alten Kant⸗Exinnerungen geſchwelgt 
und mit kindlich naiver BEDE am Dreispitz 
und den Schnallenſchuhen des Philoſophen oder 
auch — horribile dictu — an ſeinem Schädel 
ſpöltiſche Bemerkungen gemacht. Aber wir ha⸗ 
ben bei unſeren weiteren Spaziergängen in Kös 
nigsberg entbedt, daß das joldatiihe Pflichtge⸗ 
jeg des großen Philosophen inzwiſchen im Qes 
ben unferer Zeit abgewandelt worden ift, daß 
es fih in den hochaufragenden Industriebauten, 
den Speichern und Kränen und in der Welt 
gualmender Schornſteine eine neue Form ges 
juht hat. Der zuchtvolle Wille gewerbetſichti⸗ 
gen Hanſegeſſtes ift ebenſo Aönigsbergs Mer 
ſenszug, wie die Härte Kaniſcher Ethil und die 
fauſtiſche Romantik der abgeſchledenen Wale 
lenxodt⸗Büchereſ. Die mittelalterliche Geſchlof⸗ 
senheit der alten Ordensſtadt auf der Dom- 
inſel möchten wir ebenſowenig vermiſſen wie 
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(Aufn. Stod, Königsberg) 


die Galerien des Schloßhoſes oder die verwun⸗ 
chene Well der alten Unſverſſlät Kants an 
regel. Aber wir haben am Nordbahnhof mit 
feiner nüchternen Sachlichteit das Geſicht unſe⸗ 
ter Jell geſehen, Von hier aus führt der Shite- 
nenſtrang zum Meer und in die Meile der 
Welt. Wer Königsberg perſtehen will, muß, 
beides ſuchen, die große Vergangenheit und bie 
verheißungsvolle Zukunft, die aus den winte⸗ 
ligen Speichervierleln der Laſtadie und den 
engen Paſſen des Löbenichts, die Heinrich von 
Klelſt eben und dichten jahen, hinauswüchſt in 
das Morgen, das Großdeutſchland gehört. 


Eine Stadt wächſt ins Land 


Das iſt gerade das Wunderbare an dieſer 
ſewerbeſleſßigen Stadt, daß fe den Weg aus 
den mufjigen e LANE ihre alten Rerne 
gefunden dat und zu einer Einheit mit ber ums 
gebenden bäuerlichen Landjhaft gekommen ijt. 


Gette 3 


Wie das Land täglich in die einzige Grogſtadt 
Oſtpreußens fommi, wie Königsberg der Treffe 
unti der Bauern geworden ift, die hier ihre 
Ware auf die Märkte bringen, und der Fiſchex, 
die die Häfen der Pregelſtadt bevölkern, wie 
alle Wege Oſtpreußens zu Lande, zu Waller 
und in der Luft zuletzt nach 1 FEN führen, 
wie ſich alle Menſchen Oſtpreußens ein Stell⸗ 
dichein im Bereſch des roten Schloßturmes ger 
ben, der als Wahrzeichen über das Dähergemirr 
zant, fo hat das Königsberg unſerer Tage längſt 
den 5 gegründeten Altftabt ger 
ſprengt. So reihen fih Stadt und Land in der 

ſauhauptſtadt die Hand. Wenn wir den Bie 
tern auf der Pferdeauktion zuhören, wenn wir 
über den Saalenmarkt bummeln. dann werden 
wir immer wieder daran erinnert, daß Königs. 
bergs. Hinterland Bauernland und Land 
des Pfluges ift. Dieſes Hinterland der 
Bauern meldet immer wieder feine Ansprüche 
an in der Welt der Fabriten und qualmenden 
Schlote der mächligen Kals, Kräne und Spel⸗ 
cher. Wenn uns auch im Hafen von Könſgs⸗ 
berg die gleiche Luft entgegenſchlägt wie in all 
den großen Häfen von Kopenhagen bis Neapel, 
wenn, auch hier wie überall das Waſſer im 
Jwielichtſchein großer Olflecken Ihillert und der 
Rauh in dünnen Schwaben aus den kleinen 
Öfen der Fiſcherkäh, i immer dringt ir⸗ 
gendwie durh den ſcharſeſüßtichen, Førsund 
der würzige Duft des Ackers. Dieſe lebendige 
Großftadt ijt noch nicht verſtädtert. Wir waren 
überkaſcht, als wir aus der Häuſer dumpfer 
Enge in der verwinkelſen Innenſtadt vorſtſeßen 
zu den Vororten, an jauber gepflegten Gärten 
vorbei, an bunter Blumen Pkacht, die uns den 
Ubergang in die ſamindiſche Laudſchaft nicht 
ſchwer machte. Königsberg wächſt ins Grüne. 
Vom Schloß und nom Sberlech bar dehnen 
ſich weite Grünflächen hinaus in das flache 
Land. Geruch der Scholle und der lebendige 
Nhythmus ſchaffender Arbeit vereinen fi 
einem einzigen Akkord. Es gibt kein © 
ſtehen in diefer Stadt Kaum haben wir bel 
unſerer Fahrt nach den ſamländiſchen Viehwel⸗ 
den den Kern der alten Deut'h-Orhensitabt 
durchbrochen, da grüßt uns die neue Zeit mit 
den Bauten der Oſteſſe, dem Schiagelerhaus, 
dem Stadthaus und den modernen Bauten der 
heutigen Univerſität. Induftrie, Handel und 
Bauerntum haben die Gemeinihaft gefunden, 
die zur Grundlage des natfonglſazialiſtiſchen 
Lebens überhaupt werden ſoll. Versailles 101 
hatte nicht die Kraft, dieſen Kreislauf zu untet 
brechen. Oſtpreußen und Königsberg als feine 
Haupiſtadt ift das geblieben, was es immer 
war: die natürliche Nordflante des Reſches, 
Daß eine alte Stadt mit einer folmen Aufgabe 
nicht erſtarxen konnte in ihrer Geſchichte, ione 
dern daß fie mit jugendlicher Schaffenskraft, 
mit Oſtmeſſe, neuem Hafen, Nundfunkſendern, 
e den Anſchluß an die neue 
Zeit finden mußte. at, felöftverftändfich. In 
Königsberg hielt Vork feine Anſprache an die 
oſtpreußiſchen Stände, die die Erhebung Preis 
hens auslöſte. Von Königsberg wird, wie von 
Litzmannſtadt und Poſen aus, das Tor zu m 
Often weit aufgeſtoſſen werben, wenn 
nach Überwindung des Bolſchewiemus die Jeit 
dafür reif fein wird. Alle führenden Männer 
aus Staat, Partei und Wehrmacht. mit denen 
wir über dieje Dinge geſprochen haben, blicken, 
nach dem Osten. Sie wijfen, daß der nordöft⸗ 
lichſte Eckpfeiler des Reſches wieder nach Ruis 
land ausgerichtet werden wird, wenn das volls⸗ 
fremde Syſtem des Volſchewismus unter den 
Sn der deutſchen Wehrmacht zuſammen'⸗ 
gebrochen ſein wird. Iſt es nicht bereits der 
erſte Schritt zum Oſten, daß Riga fekt wider 
in deutſchen Händen ift, Als die Sowſets Lette 
land unter den Terror ihres Reg mes zw, B 
wurde das Herdek⸗Inſtilut in Riga aufgelöit 
Die Königsberger Albertina hal damals die 
Tradition des geſchloſſenen Inſtituts übernom⸗ 
men. Jetzt iſt der Weg frei, um das Erbe wits 
der an den urſprünglichen Beſißer zuridzue 
geben. 


Chaos, Tewor, Kinder ohne Bleibe... 


Hunger und Elend find Gaſt bei Arbeſtern und Bauern in der Ads. 


Die deutſchen Soldaten, die auf den Ihle 
ten und unvorſtellbar ſtaubigen Straßen der 
Sowjetunion märſchleren, lämpſen und ſiegen, 
löhen den Bolſche wis mus ohne Maske. 
Mit ihnen ſieht die Welt, was die Jahre der 
bolſchewiſtiſchen Herrſchaft den Völtern dieſes 
Rieſenxeſches als einziges gebracht haben: Him: 
ger in der ſchlimmſten pom, ein, Leben, das 
nur noch ein Dahinvegetieren ijt, die Kulte. 
der Kune, einen zwilifatoriihen und fulturels 
len Nüdfoll, den man im 20, Jahrhundert für 
unmöglich hielt. y 7 

Da ſtoßen unſere Soldaten immer wieder auf 
Nudel unglaublich verwahrlofter 
Kinder Sie, die heute zu, Millionen die 
Dörfer und Städte, die Landſtraßen der Sowiet⸗ 
union benöllern, find die Opfer der Aera 
gung des Familienlebens und des fomjetiihen 
Schülſyſtems, das ſchon vor Jahren auf der gan⸗ 
zen Linke Schiffbruch erlitten halte, ohne daß 
daraus ſtgendwelche praktiſchen Folgerungen 
seggen wurden, > 

Nach amtlichen Jowistiihen Statiftifen bellef 
A die Zahl der vagabundierenden Kinder im 
Jahre 1096 bereits auf etwa 2 Millios 
nen! Und fie ijt ſeitdem noch angewachſen. 
Der Schule und dem Elternhaus entlaufen, jeder 
Ordnung und Gefittung entwöhnt, lebten fie 
vom Diehſtahl. Erdlöcher und Bauplätze gaben 
ihnen. Übernachtungsgelegenheiten. Vielfach 
waren fie dem Trunt, dem Glücksspiel oder jogar 
dem lech verfallen, 

Schließlich ſahen, or die Machthaber im 
Kreml die Gefahr. die ihnen aus diejen Kinders 
Vagabunden, aus der zunehmenden Verwahr⸗ 
fojung der Kinder erwuchs. Man ſteckte fie in 
Jugendtolonſen. Die Kinder⸗Vagabunden ins 
deſſen widerſetzten ſich dem Zwang, dem fie hier 
unterworfen waren. Sie entwichen den Kolo⸗ 
uten trotz ſcharſer Bewachung und harter Straf⸗ 
androhungen. Da zeigten die Somjets wieder 
einmal ihr brutales Geſicht, bewieſen fie erneut, 


daß fe Menſchenleben wegwarſen 
wie unn ken Balla it, wenn es ihnen note 
wendig erſcheint; ſie bedrohten das Entlaufen 
aus dieſen Jugendkolonſen mit der Todes ⸗ 
rafe. Sie ift auch zur Anwendung gefoms 
men. 


Der Alltag des ſowſetiſchen Arbeiters trägt 
die Maske graueiten Elends. Ein Eigenleben 
kennt, der werktälige Menſch im Sowjet paras 
dieje Dun nicht mehr. ünf Tage in ber 
Woche muß er härteſte Arbeit ſeſſten. Sie 
findet aber nur beſchefdenſte materielle Aners 
Tennung. Der ideelle, der ethiſche Wert der 
Arbeit ijt In Sowietien etwas völlig unbekaun⸗ 
tes, Am ſechſten hat der ſowletiſche Urbeiter 
frei, Aber das ift felten ein Sonntag. Noch 
ſeltener kommt es vor, daß Mann und Frau 
1 einen freien Tag haben. Durch diefe 

ſurichtung ift dem Famiſſenleben in unſerem 
Sinne der Todesſtoß verſetzt. Der ſowſetiſche 
Arbeiter kennt auch leinen bezahlten Urlaub. 
Den gibt es nur zwangsweſſe, wenn die Fa⸗ 
brit, in der er beschäftigt ijt, wegen fehlenden 
Materials eine Zeitlang geſchloſſen bleibt. In 
dieſem Falle bleibt es den Arbeitern ſelbſt Abere 
laſſen ſich zu ehe fal wovon ſie während der 
Iwangspauſe leben jollen. 

Das Tor in das Sowjel, paradles“ ift welt 
aufgetan. Die ganze Welt ſieht heute biefe Peſt 
klar und in ihrer ganzen Geſährlichkel nor ſich, 
dieje Bejt, die gemeinſam mit der Plutolratte 
ausgebrannt, ausgerottet werden muß, um 
Europa und der Welt endlich einen dauernden 
Frieden zu geben und zu ſichern. 

G. Schrl. 
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Rußland, Vormarſch 1915. Ein Regiment 
zeitender Jäger war hinter den nach Breſt⸗ 
Litowsk fliehenden Kolalen her. Plößlich aber 
stellte jih noch einmal der Feind, Er ſchoß 
wider Erwarten gut; die Uufren mupe 
ten abſitzen und ſich verteidigen, Dem Majori 
der das dritte Bataillon, das die Vorhut bile 
dete, kommandierte, wurde der unpermutele 
Stellungskrieg bald langweilig, Auch 
Truppe kochte die Wut: Weiter! Welter! und 
drauf. Wir müjjen's wagen, dieje Stimmung 
behereichte zweſſellos alle. Aber der Major 
wollte keine unnüben Verluſte durch feindliche 
Feuerüberſälle heräufbeſchwören. „Wir müßten 
an der ſchwächſten Stelle durchbrechen“, Jagte 
der Major zu feinen Eskadroncheſo, „und dle 
iint mir das Dorf am Walde dort zu fein, 

jie probe Frage: Iſt das Dorf beſetzt ober 
niche)“ 


Man kam in biefer nächtlichen Ofſizlersbe⸗ 
ratung zum folgenden Entſchluß: Ein Leulnant 
— ganz allein — follie den Erfundungsritt uns 
ternehmen. 

Der ritt ſoſort, als es noch Nacht war, Zwei 
Stunden vor Morgengrauen! 

Unter dem Unlformrod barg er zwei Fah⸗ 
nen — eine weiße und eine rote, 

Seine Aufgabe; aus der Klrchturmluke dle 
zote Fahne zu zeigen, wenn das Dorf beſeßt, 
die weiße, wenn es unbefcht war. Denn Flie⸗ 

er für Erkundungen gab es gerade in dieſem 
zontabihnitt feine, 
Ein grches pront, Der Major Hütte am 
Liebften im letzten Augenblick den Plan aufge 
neben. Aber Eberhard v. W. lühelte nur: „Ih 
mach's!“ und ſchwang ſich auf eln flintes Panſe⸗ 
plerdchen. Bis zur beutſchen Vorpoſtenkekte ber 
gleitefen ihn zwei Kameraden. Dann war er 
auf ſich ſelbſt gefteltt, 

Er gelangte ohne jede Mühe ins Dorf und 
Tas nun von Haus zu Haus, Nicht E vor: 

Gilg, damit er nicht gerade durch dieje Vorſicht 
auffiel, Denn das Dorf war noch beſeßt. Alſo 
mußte er die rote Fahne zur Turmlute heraus ⸗ 
hängen. 

Er lam an ein Gutshaus. Hundert Schrltte 
weiter ragte ſchon die Kirche, von der aus das 
Signal gegeben werden follie. Im Gutshaus 
war noch Licht: Aha! der Stab. Jede Vorſicht 
vergeſſend, trat er in Leder Neugier ans erleuch⸗ 
tete genier, da ſprang ſchon ein Poſten Herzu, 
ruſſiſche Schimpfworte erſchollen — ſetzt wollte 
ber Leutnant fliehen — aber gerade das machte 
ihn verdächtig — hielt man ihn zuerſt vielleicht 
noch für einen frechen Kosaken, der es wagte, 
um das Stabsquartier herumzuſchleichen, To 
gab jetzt der Poſten einen Signalſchuß ab — die 
ganze Wache, und im nächſten Augenblick auch 
die Offiziere des Stabes ſelbſt ſtürzten auf den 
Gutshof und umringten ihn. 

Man janb. bei dein Gefangenen bald die bels 
ben Fahnen — ein unwillkürlich ſich auf der 
tolen Fahne feſtnagelnder Blick verriet dem 
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Nur das »Bayeru-Kreuz auf einer 
Heilmittelpackung kennzeichnet 
unverwechselbar alle 
»Bayers-Arzneimiltel. Es ist ein 
Sinnbild wissenschaftlicher Ver- 
antwortung. »Dagel e- Ärznei- 
mittel haben sich millionenfach 
in der ganzen Welt bewährt. 


in ber 


È N Überall gilt das »Bayer«- Kreuz 
BAYER als Zeichen des Vertrauens. 
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Das Blutſignal / e Aitea Heinen 


Mügften unter den das Verhör führenden Offis 
zieren: Das alfo ijt das verabredete Zeichen, 
das die Deutſchen warnen ſollte. Wovor? 

Der Leutnant janie natürlich. 

Der ruſſiſche Offizier zerriß die rote Fahne, 
und er ſah, mie es wieder in dem Geſicht des 
Deutſchen zuckte. 

ve follten ein Zeichen geben?“ 

, 


Der bird Überragende Punkt welt und 
breit ijt der Kirchturm dort.“, 

Der Leutnant lächelte. Er dachte; Wie 
ſcharſſinnig. Aber es ſimmt. Da er kein Schau⸗ 
ſpleler war, prägten ſich auch dieje Gedanken in 
feinen Mienen aus, 

„Sie werden mit der weihen Fahne 
Turm winken!“ Der ruſſiſche Offizier 
ganz putee Deutſch. 

„Nein!“ 


„Sie werden winken, ſonſt erſchleßen! Bere 
landen? Erſchleßen — fofort." 


vom 
ſprach 


Da plöhlic, elner jähen Eingebung folgend, 
au der euch Sea gen „a. gd eii 
winken. 


„Mit dleſer Fahne?“ Und der Feind hob 
triumphlerend die meihe Flagge hoch. 

„Mit dieſer Fahne.“ 

„Sollen auch gute Behandlung haben! In 
Gelgngenſchaft! In Moskau, nicht Sibirien,“ 

Ich geie weder nach Moskau noch nach Sis 
birien, dachte Eberhard. 


Dann, von zwei Offizieren und ſechs Mann 
Überwacht, ſtieg er auf den Kirchturm, die 
weiße Fahne in der Hand. Man beſetzte alle 
elde der Kirche — ein Offizier, zwei Mann 
folgten ihm die Turmtreppe empor. 

och die lezten Stuſen in die Spitze hin, 
ein, wo auch die Lute war — da mußte er allein 
hinauſſteigen. Der Gang wurde zu ſchmal. 

Der Leutnant lächelte. Nun wiirde en 
man ſelingen. Ex erinnerte ſich in dieſem 

ugenblid, wie ex als Junge auf den Dorftirch⸗ 
turm feiner weſtfäliſchen Heim einmal Mets 
terte, um feinen im Turmenauf verfangenen 
Drachen herunterzuholen — dann geſchah's! 

Mit einem ſcharſen Blechſtück der gde 
ten Dachrinne (die Waffen hatte man om ja 
911 99050 ſchnitt er ih die Unte Pulsader 
auf, färbte das weiße Signaltuch mit feinem 
eigenen Blut rot — es war im Nu von dem in 
ſtarkem Strahl herausſchleßenden Blut getränkt 
— mit letzter Kraft hielt er die Blulſahne zum 
Turm hinaus — und jant lächelnd um, als er 
die Flüche und Schiffe hörte, die die Rüſſen [or 
fort zum Turm berauffhidten, 

Kein Schuß des Feindes aber hatte ihn ger 
ttoffen. Er Da am Vetsaberfent verblur 
tend, zuſammen — und war tot, als man ihn 
die Türmtreppe herunterzerrie, 

Die Kofaten — voller Wut über die ger 
glückte Lift des Deutihen — griffen nun übers 
eilt das Jägerregiment an, und ihr Angriff ger 
ſchah jo ungeſchickt, daß gerade dadurch den 
Deutſchen der Durchbruch gelang, In wenigen 
Stunden war das Dorf in deütſchen Händen. 
Und der Siegeslauf ging welter. 


Kurze — aber leſenswerte Geſchichten 


Als det alte Helm Schlelermacher vorgeſtellt 
wurde, fante er: 

‚Sind Sie der berühmte Schlelermacherf⸗ 

Schleiermacher antwortete beſchelden, er fel ber 
Heil Proſeſlor und Prediger Io Namens in 
Berlin. Worauf Helm ane ete 

„Na, da bin ich aber eritauni! 3 abe Sie mir 
als“ anfehntichen, 0 Mann vor, ejtem, well bie 
Damen mit folhem Eifer, in Ihre Kirche ftrömen 


Adolph Menzel erhielt eines Tages den Beſuch 
ber bamals In Berlin ſehr belſebten Vortragokünſt, 
lerin Ernejtine Wegner, die ihm 0 unbekannt 
war. Gie klingelte ftürmilh an ſeiner Tür, un 
Menzel, der ſich nihi gerade in ver beiten Kaune 


befand, öffnete ihr und fragte ungehalten; * 

"n nd Gie? Und was wilnſchen Sie?” 

„Na, Herr Proſeſſor, tennen Sie mich nichte Ich 
bin doch die berühmte Wegner. 

„Ra, und ...““ fragte Menzel, 

‚Die Wegner vom Wallner⸗Theater! und mas 
ich wände? Ich möchſe, daß Sie mich malen! 
Kostenpunkt Nebenſache!“ 

1 ich über dieſe freimiltige Art und 


Menzel ärgerte 
entgegnete fari: 
ter malen? Sie find an bie bang 

Merten Sie ſich: Plakate male ih 


n 
Damit ſchlug er der Verdutzten die Tür vor der 
Naje zu. 


Merkwürdiger Zufau 

Auf dem Dach eines Haufes in Waldenburg ‚mar 
ren zwei Dachdecker an verihiedenen Seiten beihäfr 
Net, Der Zufall wollte es, taf beide gleichzeitig 
abftürzten. Ste waren aper angeſeilt, und die Selle 
hielten. So konnten ſich beide nach Überwindung 
der Schreckletunde aus ihrer unbequemen Lage ber 
teien, Der eine brachle ih durch ein Alurlenfer 
in Sicherheit und half dann dem zweſten. 


Der galanle Biomard 

Als Bismard ſich einſt zu Studienzwecken in Pe. 
texsburg aufhielt, wurde er von elnem kuſſiſchen 
Nürften zu einem Abend geladen, der zu Ehren bes 
Reichskanzlers gegeben wurde. Die Fürstin, eine 
noch junge Frou, war eine auffallende Schönheit. 
Darauf bilvele Ne ſich auch etwas ein, In der Ger 
t Seam ſich auch eine andere Wriftotratin, 
ie auch ſehr ſchn war und deswegen von den ans 
weſenden e eni Herten ſehr ftart beachtet wurde. 
bite fidh die Hausfrau suril ib und 
Laune, Schlleſlich wandte fie 16] 
an Bismard mit der Ass „Exzellenz, wie urteilen 

Gie über die Schönheit jener Dame bort?" 
Bismard, der genau fühlte, daß ibm bie Haus 
frau eine ate fellen. male fah fie nerftänbnlovoll 
an und erwiderle: „Gnädigſle, wie kann man über 


einen Stern urteilen, wenn man der Sonne Ins Ant⸗ 
Ti fhan?" 
urch diefje gelſtrelche Antwort 


war bie gula 
Laune der Fllrſtin wieder hergeſtellt. 
. 


Das Blenden 


Do ee ea pronl 1 i 
„Sehr günstig“, dachte enden, u 
iin Ihr Maul welt auf, da tann ich hineinfliegen, 


5 
= 


eden, 
Gejagt, getan. Das Biendien flog der Kuh ins 
Smat ihc die Zunge, wo es ganz ner 
m 


ſchlalen. Aber eo war 


en der Kuh, bort war 
(ma es aid, Das 


s 
Der Proſeſſor im Warenhaus 
ofeflor Detih geht In ein Warenhaus. 

A tung, id 12 für ad Frau irgend 
etwas kaufen, habe aber vergeſſen, was es wat. 
Bitte feien Sie doch jo freundlich und zählen Sie 
mir mal auf, was man hier alles kaufen kann. Biele 
leicht fänts mir bann wieder ein.“ 

. 


Das Waſſer 
Der Lehrer bespricht die mannigfachen Eigen⸗ 
ſchaften des Wolfers. — „Na, Frſtz. kannſt bu mir 
noch eine Eigenſchaft des Waſſers nennen?“ -= 
„Wenn man ſich mit ihm wäſchk. wird es ſchwarz.“ 


* 
Gedenken bel Wallenſteln 

oir Krämer ſaß Im Theater. Man ſplelte Wallen ⸗ 

n, 


kein, Ein Boto melbeie: 
9 tommen!“ 
Sagte der Krämer zur Krämarin: 


in 
„Genau wie bei uns! Jet muß er in den Laden!“ 
” 


Die Perle 
„Schnell, Mariel rief der Hausherr. „Bringen 
fal ainen, Kognak, melne Frau If in Ohnmacht ger 
jaien!“ 
„Fawoblz, rief das Dientmädgen, „und was ſoll 
Id für die Frau bringen?“ 


Explosion in Raum 5 | 


Kriminalroman von H. G. Mansen 


19. Fortſetzung. 
Rriminalfoınmilfar Kammin wied verlegen 
arf ich Ihnen eine Taſſe Kaffee oder ein 
Ele e anbieten, Herr Abe! fragte 
Karla im Tone einer Hausfrau, die liebe Güte 
empfangen hat. 
„Ich bin im Dienft“, war dle kurze, Antwort. 
„ das ijt aljo ein Hindernis.“ Karla 
lachte. „Meine piena halte ich trotzdem 
aufrecht.“ Nur bitte ich Sie, auch im Namen 
meiner Eltern, ſich zur Einnahme des Kaſſees 
in mein Elteinhaus zu bemühen, wenn Ste 
dienftfrel find. Wann vülrſen wir Sie erwarten? 
as war Theo Kammin bom etwas zu vler, 
Er ftarrie das Mädchen zuerſe verblüfft, dann 
grimmig an und ilberlegte, ob feine Stellung 
‚egenüber dieſem offenbaren Hohn, eine grobe 
mtwort ober fein Mannestun eine kavalter⸗ 
mäßige aufage erforderte, Der Mittelweg ſchlen 
ihm Ber tiügere. „In den nächſten Tagen bin 


ich jehr Defekt, Fräulein Kobelt“ Zum eriten 
1 5 g 51 A 
„Es iit ſraglich, o 

à Pil em nichts. 


Tage redete er fie direkt an. 
Zeit zu Beſüchen habe.“ 
Wenn nicht morgen, 


X klimafestem 
Schreibkern 


dann übermorgen oder nächſte Woche. Anruf 
genllgt.“ 

Diesmat prehte ex eln knappes „Danke“ here 
vor Und fügte nach elner Pauſe noch „Ja“ hinzu. 
Er wußte ſelbſt nicht, ob er damit dieſe merte 
wirbige Einladung angenommen oder abge⸗ 
lehnt halle. Karla nickte ſedoch gönnerhaft, 
ging straff und gerade voraus durch die Diele, 
verabschiedete 0 von der aufgeregten Ha, 
hälterin und flic das 
ſelbſtverſtändlich fet, 

„Bitte, ſezen Sie mich zu Haufe ab, Herr 
Konmillar!" 

Kammin unterdrückte die Bemerkung, dah 
ein ſolches Auto Fah ſeinem Benzin nur für 
ftreng dienstliche Fahrten vorhanden fei, uno 
‚ab zu feinem eigenen Erſtaunen dem Fahrer 

deu 16 uerit zur Yard) von Fräulein 

a! p 
t 


in den Wagen, als ol 


e 
Kobelt zu ten, Unterwegs ſprach niemand 
ein Wort. als das Mädchen ausſtieg, ſagte 
fie nedend zu ihrem mürriſchen Begleiter: 

„Eigentlich hätte ich wenigitens einen ganz 
kurzen Sant erwartet, Herr Kommiſſar.“ 

Sie erlebte ein Wunder, Theo Kammin, acht⸗ 
unbbreibig, einsneunzig groß, ein Güne von 
Wuchs und Kraft, der es glatt mit ae ganzen 
Horde von Schwerverhrechern aufnahm, errötete 
wie eine Jungfrau bei ihrem erſten Llebestreſ⸗ 
jen. „Sehr wohl, gnädiges Fräulein“ Er vers 
beugte ſich tief, als er ihre Hand ſchülttelle, und 
fapte gemeffen‘ „Selbſtverſtändlich ift Ahnen 
meine Behörde zu Dank verpflichtet, Empfehlen 
Sie mich bitte Ihren Eltern!" Mit klopſendem 
Herzen ſtieg er wieder in den Wagen und fuhr 


davon, wobel das Geräusch des Motors ein hels 
les Mädchen ſachen übertönte, das hinter ihm 


herllang. 

Karla ging, übermütig trälfernd, ins Haus, 
aunädjt ins 1 ihrer Mutter. „Alfo dieſet 
Kommiſſar Kammin, nein, ich Hätte nie 

laubi, dah ein, Mann fo Ihwerfätlig und ein 
ſchwerfülliger Mann fo behende und ein behen⸗ 
der Mann ſo ſchlichlern fein könntel* 

„Du ergehſt dich 1 nur noch in Mir 
derſprüchen. war bie tabelnde Antwort, 

„Aber Mama, fei nicht pebantiih! Paky auf, 
es gibt einen Drorbipah, wenn er zum Kaffee 
kommt!“ 

. r e S0 kabe ib 

atürl * ert ammin, jabe n 
gleich in eurem 10 uud n 

„Aber Karla! Wie imak du dazu! Nies 
mand hat dih beauftragt. Überhaupt, wo haft 
du ihn denn getroffen?" Frau Kobelt wurde 
mißtraulſch. 

„Auf dem Präſtdium, Ich habe ihn beſucht 
und ihm einen Tip gegeben. Jetzt ift er fehr 
dantbar dafür.“ 

„um Gottes willen, wenn das Mater er 
fährt! 55 ijt DAL de d una vu 

n der ganjen e. Um häng 
du dich noch herein!“ 

„Ach, mit Papa werde ich ſchon fertig! Eine 
Falle Rule haben wir für Herrn Ramin doch 
übrig, Und außerdem ift er zwar ein grober 
Bär, aber ein netter Kerl, Übrigens, wie ii 
deft du den Namen Kammin? enn man ihn 
zuerſt hört, klingt er ſchauderhaft.“ 

Frau Kobelt wußte nicht, was fie von dieſem 
ſprünghaften Durcheinander halten follte, und 
begann, die Bahn aller argwöhnſſcher Mitter 
au beichreiten, Ein Blid beruhigte fie tedo, 
Ihre Ipringlebendige, pöttiihe und febensfluge 
779900 neben Kommillar Kammin — undenls 

ar! — — 


Nr. 192 


‚Was in der Welt paffiert 


Unſoziale Vermieterin in Schutzhaft 

DOsnabrüd. Die Staatspolizeiftelle Dsnas 
brüd nahm die Ehefrau T. in Schußhaft, weil 
fie in dem Beltreben, ihr Haus möglichſt „tins 
derrein“ zu halten, ihre mit Kindern bedachten 
Mieter in jeder erdenklichen Weiſe ſchikanierte 
und darüber hinaus in bejonvers gemeinſchafts⸗ 
widriger Weſſe einer alleinſtehenden Soldatens 
frau mit ihrem 6 Wochen alten Kinde fortwähs 
tend grundlos Schwierigkeiten bereitete. Es 
kann nicht überraihen, daß fe auch den Samms 
lern des Winterhilſswerkes das Leben erſchwerte, 
indem fie ihnen hartnäckig den Zutritt ins 
Haus verweigerte. Die T. hat auf dieje Weiſe 
eindeutig ihre negative Einſtellung zur Bolts» 
gemelinſchaft bewieſen. 


114000 Kronen unter dem Hemd verſteckt 

Prag. In Prerau wurde der 10 ährlge 
A Jaxoslaue Magdalet aus Bis 
lowißß unter dem Verdacht verhaftet, feinem 
Ontel aus Brefolup in der mährſſchen Slowake 
120.000 Kronen gestohlen zu haben. Magpalet 
machte ſich in einem i durch große Aus⸗ 
gan nde und als er zur Pol, 0 er 
kracht wurde, loderten ſich ihm plötzlich die 
Beinkleſder, aus denen einige Banknoten 
herausfielen, Bel der daraufhin vorgenomme⸗ 
nen Lelbesdurchſuchung wurden unter feinem 
pu noch 114.000 Kronen vorgefunden. Den 
Neft hat er verſubelt und im Haſardſpiel mit 
Zigeunern verloren, 


Durch Bilhihlan erblindet 

Reichenberg (Sudetengau), In Nicbers 
rund bei Warnsdorf wurde eine auf dem 
dene arbeltende ältere Frau durch einen Blits 
trahi betäubt, Das neben der Frau ftehende 
5 Jahre alte Mädchen Valerie Wei erlitt durch 
den NEN ſchwere Brandwunden am Körper 
und verlor die Sehkraft beider Augen. Ein 
Silberfetihen mit Kreuz, das das Kind ieaug 
war vollkommen idee Die Augenärzte 
holen, dah das Kind das Augenlicht wieder 
erlangen wird. 


Grabmal aus Halbebelſteinen 

Prag. Der Häusler F. Vophanel in Prahan 
bel Turnau ift Beſitzer einer ſchönen San 
lung von böhmiſchen Halbebelfteinen, von der 
er ſich auch nan feinem Tode niht trennen 
möchte. Er ließ ſich daher bereits jet, obzwar 
er mit feinen Latte, Jahren noch lange nicht 
ans Sterben denkt, aus Kunſtſteln ein Grabs 
mal anfertigen, in das die Halbedelſteine einge» 
fegt find, So weiß er bereits heute, daß fein 
Grab einmal 50 fön gejhliffene Halbebels 
ſteine ſchmücken werden. 


Büchertijch 


Auswahl von C. Kurt Milher. 
Kleine Bücherei, Sedap Albert Langen, Georg Mül⸗ 
iet, Münden, Geb. EN Ay, — Der politilhe Dich⸗ 
ter in Schlüer wird gegenwartenah, wenn wir in 
diefer mit viel Fleiß und Sorgfalt eee cjue 
ien Gammlung feiner Ausforiie, einer, Briefe, 
Se agent nd ec 
riflen Schiller⸗Worke fejen, die uns leſlweſſe 
ſchon Tagesparole geworden find, die aber immer 
wieder verdienen, ins Gedächtnis zurückgerufen zu 
werden, wie bieles aus dem „Don Carlos"; „Den 
Zufall gibt bie Vorſehung, zum Zwecke muß ihn der 
Meuſch genalien,“ Pi 


Schillerworte, 


Textil-Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolt-Hitler-Straße 10 +: Ruf 13 


Der hatte inmi bas Bollzeipräftbium 
inauf in fein 


inter ins 


en 
erreicht, Ex eilte AB Tr per 
immer, ſchleuderte bie Tire 
laß und warf G FEMEHEEN auf den Tiſch. 
aut und DA 


108 Gans!" Ihimpfie er 
ih., Das G mn 


Ha! 
wieder und ſtellte fel 
vor den Augen und 
Müdchens in Verwirrung zu 

e nicht einmal ſchön. 
san Gie war wirklich nett. 
anden in 


[ns Bruft au) 
Schwerter | 


daß, 8 N 

m albernen Gerede eines 
taten, Dabei 

s heißt 9 — 


Ri * 
u oben die 
r und wider Karla Kobelt. Theo 
Kammins Herz war der Tummelplatz des 
Duels, das erit abgebrochen wurde, als die Bets 
tire des kyrſſchen Fagebuches eines Ingenieurs 
ihn zu ſeſſeln begann. 

Komiſcher Kerl, dieſer Wand. Da Hatte er 
feit feinem erſten Semeſter getreulſch Tagebuch 
geführt. Die erſten Eindride auf der e 

jerufsjahre mt 


manchmal längere, 
4 i 


breihundert Setten den Genaten 00 Nen 
erbrechen 96 2 


(Fortſetzung folgt) 


"SARFING 
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Immer höher, immer weiter, immer fchneller 


Eine Beftleiftung nach der anderen fällt, Uitzmannſtadt fchiebt fich nach vorn / Hervorragende Läufer und Springer 


Auch der geſtrige Wetitampftag des 2. warthelän. 
2925 Gebiets: und Obergaufportfeites war jo recht 
nach dem Herzen unjerer Jugend, die bei Irahlens 
dem Sonnenschein ganz aus ſich herausging und 
Kämpfe lieferte, die alle Herzen Höher ihlagen Tier 
en, Kaum eine übung, die nicht erheblich gegen 
as Vorjahr verbejjerl Wurde, faum ein Rekord, der 
diesmal nicht viel, So war es ſchon am Vormittag 
beim Schwimmen, wie wir weiter unten berichten, 
To war es erſt recht am Nachmittag bei den Wette 
fümpfen auf dem grünen Raſen und der Aſchenbahn. 
Diesmal hatten fih ſchon beachtlich viele Zuschauer 
eingefunden, und da das jugendliche Element über« 
wog, konnte man fiğ über mangelnde Anteilnahme 
wirklich nicht berlagen. Lißmaunſtabt verftaud es 
übrigens an dieſem Tage, ſich beſonders eſndrucks⸗ 
voll zur Geltung zu bringen, 

Die erte leichtathleiiihe Gebietsmelſterſchaft 
wurde im SOO Lauf ausgetragen. Ein ſtartes Feld 
von etwa 15 Jungen ging zunächſt etwas vorſichtig 
Tos, bis Braun (Litmannſtadt) für Tempo forgte, 
Uber 200 m por dem Ziel matte der Posener Piate 
einen Ausreifverfud), der zu gelingen hien, Kum⸗ 
mant (Lihmannftadt) war ſedoch wachſam, nahm 
Tofort die Verfolgung auf und aing auf der Gegen» 
geroni klar in Führung. Sein fiherer Sieg löfte 

ei feinen Kameraden gewaltigen Jubel aus, aber 

auch die Nächſten erzielen noch feine Zeiten. Die 
270% Minuten bedeuten neuen Gebietsrelord, 

Die gute Laune der 1 ine 09 


Durſchnitt war hier zwar mäßig, aber die Leiſtun 
ere wei ti 


iel, 

Mittlerweile war der Zwiſchenlauf fiber 100 m 
geftartet worden. Beide Male wurde er in 11,6 Sek. 
gewonnen, und zwar von Babinomjti (Snn 
und Geiersberg (Mofen) vor Marjchner (Lite 
mannjtadt) und Kreißler peston die jeweils 11,7 
et, erzielten. Die Awilhenläufe der Mädel ges 
Pannen erwartungsgemäß illad (Polen) und Kres 
er (2ihmannitadt), wobei diesmal Pillad in 19,1 
Set. um eine Zehntelfekunde beffer war, Zwischen 
beiden dürfte es am heutigen Sonntag einen prächli⸗ 
gen Eng kampf neben, 

Im Meli der dungen gab es nur den 


Zweikampf, bei dem erwarlungsgemäk R ades 
macher (Wollſtein) mit 6,10 m vorn Tag. Babie 
nowiti (Gnefen) und Ktuſche (Pabianice) blieben 


aber nur knapp unter den O Metern, Einen Bors 
kampf über 4X100 m ber Bannitaffeln gab es Ieis 
ade da me Meldungen ſchon gleich für ben 
Endfampf langien. 

e Verlauf und Ergebnis der 400 m. 
Seidel, der aus Samter ſtammt, batte ſchon am 
Vorlage die beſte Zeit gelaufen. Diesmal hatte er 
zwar die ungünſtige Außenbahn, legte dort aber 
gleich ein foldes Tempo vor, daß das geld jofort 


auselnandergeriſſen wurde. Auf, der Sielgeraden 
halle er ia zwar eines Angriffs von Buile 
en) zu erwehren, was ihm aber glatt gelang, 
ie Siegerzeit von 53,6 Set, bedeutet neuen Gebiets. 
fun a alle drei Erſten unter der alten Beſtlei⸗ 
[tung blieben. 7 
die Kugelftohfeiftungen der Mädel änderten 9 
egen den, Portege nich! So blieb alfo beim BDM. 
y ſch ini (Polen) mit 801 m Obergaumeiftes 
zin, während ſich, beim Boh ⸗Wert Hartwig 
(Ligmannftadt) mit 9,90 m fier behauptete, 
m Stanton prung gab es einen ziemlich Tangen 
Kampf, den ſchllehlich der elegant und leicht [pri 
ende Qud (Wojen) mit der rejpefiablen Höhe von 
3.20 m gewann, Eimas überraihend belegte Bogner 
a mit genau 3 Meter den zweiten 
taţi. 


Die Ergebniſſe 
800 m $3.: 1. und Gebietsmeifter Kumm an t 
(Qigmannjiadt) 2:07,5 Min, 2. Piate 1 (Bolen) 
2:09,0 Min, 3. Heidrich (Lizmannſladt) 2:10,2 Min. 


Disfuswerfen: 1. und Gebieismeijter 
Müller (Litzmannstadt) 37,38 m, 2. Below (Qiş 
mannftabt) 35,85 m, J. Berg (Litmannſtadt) 32,08 m. 

Hohiyrung BDM.: 1. und Oberganmel⸗ 
fterin Ia Berg (Lihmannftadt) 1,42,5 m, 2. Wys 
Ihinfti (Poſen) 1,31 m, 3. Gröning (Life) 1,90 m. 

Hodiprung BDM. Wert: 1. Dörr (Bo. 
fen) 1,81,5 m, 2. Sieger (Polen) 1,30 m, 3. Hartwig 
(Litzmannſtadt) 1,90 m. 

400 m $I: 1. und Gebietsmeilter Seidel 
(Samter) 53,6 ., 2. Buile (Gnefen) 54,4 Sek., 
3. Gutihe (Litmannſtadt) 54,9 Sek. 

Kugelſtehen BDM.: 1. und Dbergaumels 
Herin Wolhinfti CBofen) 8,91 m, 2. Weitphal (Por 
ſen⸗Land) 8,57 m, 3. Ruſſan (Wreſchen) 8,30 m. 

Rugelltoben 8 M. Wert: 1. Hartwig 
(Litzmannſtadt) 9,90 m, 2, Konrad (Wollſtein) 
9,49 m, 3. Dörr (Poſen) 8,81 m. 


Stabhohiprung HI: 1. Lub, (Poſen) 
3,20 m, 2. Bogner ert 3,00 m, 3. Knappe 
(Polen) und Stenzel (Sihmannfladt) je 2,90 m. 


Das Programm für heute: 

9.00 Schwimmen — Entiheidungen — Stadion 
am Hauptbahnhof. 

9.00 Tennis — Entſcheidungen — Stadion am 
Hauptbahnhof. 

9.00 Handball — Wartheland Pommern — 
Stadion von Scheibler und Grohmann. 

10.30 Fußball — Wartheland Pommern — Staz 
dion von Scheibler und Grohmann. 

14.00 Hauptveranſtaltung Stadion am Haupt⸗ 
bahnhof. Einzelwellbewerbe — Staſſeln — 
Dee Siegerehrung durch 
den Gauleiter. 


Wo liegt Litzmannſtadt? 


Eine törichte Frage, wird mancher fagen, 
Wo wird es liegen? In Deutſchland natürlich! 

Nun, jo töricht, wie die Frage ausſchaut, ift 
fie nicht. Anders wäre es nicht möglich, daß 
ein Großteſl der täglich nach der jehsigräßlen 
Stadt des Reiches beförderten Briefpoft ſalſch 
adreſſiert ijt. 

Zu Ki großen Zahl von Abſendern dieſer 
Briefe ſcheint noch immer nicht bie Nachricht % 
langt zu fein, daß die Stadt Lodz (oder Lodſch, 
wie fie zuletzt phonetiſch geihriben wurde) fert 
dem 12. April 1940 auf Beſehl des Führers den 
neuen Namen Litzmannſtadt führt. K 

Es muß dabei ſchon jaft als ein Kuriofum 
gewertet werden, daß bei manden der Briefe 
nach Lodz als Beſtimmungsland Polen“ ans 

ſegeben wird. Es git fih demnach bis zu dieſen 
feiten. noch nicht herumgeſprochen, daß es ein 
Polen heute gar nicht mehr gibt. x 

Über die Schreibweiſe des Namens Litzmann, 
ſtadt find die Meinungen der Brieſſchreiber ge. 
teilt, Sehr oft kommt nämlich die Schreihſorm 
Lietzmannſtadt vor. Ob die Abſender 
etwa vermuteten, daß das ehemalige Lodz nach, 
dem bekannten Berliner Theologen feinen Na- 
men erhalten hal? Selbſt in führenden Bers 
liner Blättern konnte man Litzmannſtadt wies 
derholt mit einem ie geſchrieben finden.. 

Die meiſten Briefihreiber verlegen Lite 
mannftabt nach dem Generalgou gerne, 
ment, ja gan beſonders ſchlau fein Wollende 
fogar nach einem Generalgounernes 
ment Polen. Wieder andere verlegen Lilis 
mannſtadt nach einem ebenſo nicht exiftierene 
den „Gouvernement. 

Es ift keineswegs ber Mann von der 
Straße“, der fo wenig Beſcheid weiß in dem 
wiedergewonnenen deulſchen Oſten. Im Gegen⸗ 
teil; Unter zehn wahllos herausgegriffenen 
Adreſſierenden befanden ſich eine Badeverwals 
tung, eine Buchhandlung, zwei Buchverlage, 
zwei Dienſtſtellen, vier Schriftſteller! A. K. 


Das heilige Zeichen in Litzmannſtadts Wappen 


Wappen und Wappenbrauch / Vom sinn der Wappen / Eine heraldifche Betrachtung von W. lilige 


Im Zuſammenhang mit der Verleihung des neuen Wappens an die Stadt 
Litzmannſtadt, hat der Schöpfer des Wappens, Herr Walter Illige, der L. 3. eine 


ſexaldiſch⸗ombolkundliche Auſſatzreihe zur Ver 
855 EN 20 elle den k 


Wolz die die Abſicht vers 


1455 g 
jeres deulſchen Voltes in Auswahl jowie 


Brauch, Siun und Bedeutung Wappen zu führen, breiteren Schichten unjerer Bes 


völferung nahezubringen. 


Wappen und 
der Brauch ein 
Wappen zu füh⸗ 
ren, in eine 
urdeutſche Ange⸗ 
legenheit. 

Nur wenige 
wiſſen um Wap: 


Wappen und 
ppen und has 
ben ſchon Wap: 
en gejehen. 
berall treten 
3 F uns Wappen 
entgegen, überall ſehen wir Wappen und mant- 
mel haben wir uns ug ſchon Gedanken gemacht 
darüber, was nun wohl dieſes oder jenes Maps 
pen bedeuten mag, oder auch nur, was es ibere 
haupt perem und aus welchem Grunde nun 
jerade dieje oder jene Wachen gewühlt wurde. 
ah nämlich einem ppen, ganz beſonders 
aber einem alten Wappen, deſſen Alter gegen 
tauſend Jahre betragen kann und mehr, ein 
Sinn zu Grunde liegt, ift uns von vornherein 
ohne weiteres klar, ganz beſonders dann, wenn 
wir im Wappen Zeichen wiederfinden, die uns 
von anderer Seite her befannt find. Um Jo vers 
wunderlicher ijt es, daß es früher einmal Män- 
ner gab, die, allerdings ohne dauernden Erfolg, 
verſüchten, einem echten, alten Wappen den 
Sinn abzusprechen und ihrer Umwelt klarmachen 
wollten, daß das, was ein Wappen fein Sollte, 
nur ein Muſter fei, etwa wie eine zufällige, 
lächenfüllende Stiderei oder Malerer, wie ein 
rnament. Ich will nicht beſtreiten, daß es, und 
das ganz beſonders aus den letzten Jahrhunder⸗ 
tem Wappen gibt, denen tatfüchlih der tiefere 
Ginn fehlt, die perge tellt wurden, nus um eben 
ein Wappen epul ellen ohne Bezug auf Wap⸗ 
penträger, Geſchichte oder app und Ziele, 
aber ein großer Teil unferer Wappen hat einen 
Sinn, wenn auch bieſer Sinn nicht immer deutz 
lich zu erkennen ift, Oft wollte man den eigent: 
lichen Sinn ganz klar hervortreten laſſen. Ex 
ſollte gar A von allen ſoſort verſtan⸗ 
den werben. Man ging dazu über, den eigentli» 
chen Sinn zu verhehlen und zu verbergen, und 
deshalb iſt es nicht immer ganz leicht, ein echtes, 
altes Wappen zu leſen oder zu erklären. 

Es ift nun nicht Abſicht BL Zeilen, eine 
Einführung in die Wappenkunde zu geben in 
dem Sinne, daß es nun nachher jedem möglich 
wäre, dieſes oder jenes Wappen zu lejen. Dazu 
iſt hier kein Platz. Vielmehr ſollen Mappen 
und Wappenbrauch uns erſt einmal näherge⸗ 
bracht werden und in engem Zusammenhang 
damit auch die den 1 vieler Wappen bes 
timmenden Heiligen Zeihen und Symbole uns 
erer Ahnen, die altgermaniſchen Runen und 
Heilszeichen. 

Age muh ich etwas weiter gusholen. 

Unſere Vorfahren waren ein ſehr ſymbol⸗ 
ſreudiges Voll. Der (Mörne Brauch, Symbole 
und Heilsgeihen zu verwenden, ift übrigens auch 
heute noch keineswegs erloſchen, ſondern lebt, 
wie ehedem, wenn auch das Willen um viele 
Symbole sie o und verſchüttet wurde und 


es mühevoller Forſchungsarbeit bedurfte und 
bedarf, um die Heilszeihen heute wieder zu er- 
klären und zu verſtehen. 

Im A Cone zu anderen Kulturen, die ja 
auch ihre Symbole beſaßen und anwendeten, ich 


denke dabei wie an das alte Agypten vor 
4000 ale, ijt nun die Symbolit der Vorfah⸗ 
ren nicht erſtarrt. Die Hieroglyphen der alten 
Agypter find über Jahrtausende fajt unverän⸗ 
dert und ebenſo ſtarr, wie ihre Bildwerke es 
waren. Anverändert und ohne ſchöpferiſche 
Kraft wurde immer und immer wieder dasſelbe 
hergeſtellt und ausgemeißelt. Immer wieder 
gi en die Tempelwände und Grabinſchriften 
ieſelben Symbole und Stulpturen. 


Ganz anders ift es bei unferem Volke. Unfere 

Symbole leben und find nicht erftarrt, In einer 
Vielfalt der e tritt uns jedes 
Zeichen entgegen, wie jte eben nur hier zu ſin⸗ 
den ist. Die Vielfältigkeit erreicht einen jo hos 
hen Grad, daß es ſchon ſchwer wird, dasjelhe 
Zeichen in genau gleicher Form Überhaupt je 
wiederzufinden, Immer und immer wieder neu 
und anders erſcheint es. Dieſe Vielfalt der Er⸗ 
ſcheinungsſormen erſchwert zwar heute das Erz 
kennen gan bedeutend, macht aber andererieits 
crade dieſes Gebiet zu einem der intereſſante⸗ 
ten Forſchungsgebiete überhaupt, 


Wenn wir ein altes Wappenbuch durchblät⸗ 
tern, ſo tritt uns in allen Fällen eine verwir⸗ 
rende Fülle von Formen und Farben entgegen, 
und es geht ein eigenartiger Reiz von den Wap⸗ 
penbildern aus, dem ſich niemand entziehen 
kaun. Wir find geſeſſelt. obwohl wir meijt wer 
nig oder gar nichts davon ſo richtig verſtehen 
und begreifen, Wir ſehen uns die Malereien. 
näher an und finden eigenartige Zeichen, une 
bekannte, aber auch oft ſolche, die wir von ans 
derer Seite her als Symbole kennen. Alle 
Wappen erſtrahlen in leuchtenden Farben, wir 
möchten fie uns immer wieder anſchauen und! 
wir beginnen bereits uns Gedanken zu machen, 


warum nun dieſer oder jener alte Mappenherr 
gerade dleſes Zeichen und dieſe Farben ⸗ 
ufanımenftellung gewählt haben mag, oder wess 
Jab ihm nun gerade dieſer oder jener Wap: 
penſchild verliehen wurde, 

Manche Wappen vermögen dem Kundigen 
viel zu erzählen. Sie können uns den Sun 
namen des Trägers mitteilen. Gin ſolches Wap⸗ 
pen nennt man dann ein „eedendes Waps 
pen“ Es ftellt den beiten Fall eines Sippens 
wappens dar. Andere Wappen erzählen uns von 
einein beſonders bebeutungsvollen Erlebnis 
ober einer Heldentat des Wappenträgers, fte 
enthalten oft ein Stuck Familiengeſchichte, over 
K geben, oft nur in ber eee 
fung, Andeutungen über die Stellung des Ins 
habers, etwa als Gerichtsherr, Auskunft. 
Ferner gibt es Wappen, die uns die Herkunft 
des Trägers andeuten. Andere Wappen enthal⸗ 
ten wiederum einen Hinweis auf vorbildliche 
Lebensweiſe oder eine Mahnung, Ich muß das 
bei betonen, daß es fih durchweg um Wappen, 
handelt, die aus alter Zeit ſtammen, alfo um 
echte, alte Wappen. 

Etwa vor einem halben Jahrtauſend geht 
das Wiſſen um den beſonderen Inhalt des Wap. 
pens verloren und wir finden in nach dieſer Zeit 
entitandenen Wappen gewöhnliche „Muſfter“ 
flächenfüllenden Charakters. Erſt in der aller⸗ 
letzten Zeit hat man ſich wieder auf die alten 
Werte beſonnen und ijt nun an die Arbelt ges 
gangen, Verſchüttetes und Vergeſſenes wieder 
aufzudecken und ins Leben zurüdzurufen. 

Nach Körner iſt es nun möglich, einen 

großen Teil alter Wappen auf Runen zurüdäus 
Piren, Runen find von unſeren Vorfahren Here 
ſtammende heilige Zeichen, Symbole von bejon« 
derer Kraft, die ein Alter von vielen tauſend 
Jahren beſitzen und ſchon vor anderen Schriften 
und Symbolen vorhanden waren. (Schon in der 
Eiszeit finden ſich runenähnliche Zeichen und 
Symbole.) Auf manchen Runenſteinen finden 


wir ſämtliche Zeichen der Runenreihe einges 
(Wird fortgejegt!) 


meſßelt. 


(Zeichnungen (2); Walter Illige) 


Selte 8 


Litimannftadt wieder vorn 


Nachdem Polen einen ſolch durchschlagenden Ere 
folg im Reichsſportwelttampf errang und nicht we⸗ 
niger ale viermal auf dem erſten laß landete, ber 
müßt ih Litzmannſtad! nun doppelt, wenigstens 
einen Zeil ber vorjährinen Morbereihaft zu Der 
haupien, Das (Heint auch zu gelingen, obwohl ſich 
in ben Rampf der beiden Drohftäbte manche Tänd. 
ie Banne und Unfergaue mit Erfolg einihalten, 

Recht fpannend waren die Kämpfe der Radfahrer 
am Freitagabend, Mührend die Klaſſe 1 (Hitler 
Jugend! über 50 Kilometer flartete, betrug dle 
Sirede fir die Kaffe 2 (Iungvolt) nur 80 Nilonteter, 
Da es in den Abenbftunden ſchon etwas tühler war, 
Detam man ausgezeichnete Nennen zu feen, die erft 
auf den leiten Metern enilhieben wurden, Beſon⸗ 
vers dis Hitferjungen bilbeien Über bie gonje Strede 
sine gefhloffene Gruppe, To bab erlt, ber fies 
die Eniſchel fiet 
dabei Ciimannftadt fajt gang unter Nd, denn die 
ſechs Eriten gehören alle dem Bann 683 an, kamen 
dubem teitlos Innerhalb von 5 Gefunden eln, Gleger 
murde Bannmellter Sch u lz, der damit auch bie 
Gebletomeifter[haft errang, vor feinen Kamekaden 
Teintert und Michler. In ber Sungvoltstialle war 
Sate (Holen) app“ vor Molallti (Bann 067), 
während als Dritter Gellert (Lihmannfadt) erft in 
erheblichem Aültand folgte, 


ung brachte. Gritaunlicherweile 


Die Ergebnille: 
Male 1 (50 km 
tert 1:90,34 Std. 


a): 17 1 1780,33 Stb. 
mann 1:30,90 3 


1,6 
Richter 1:90,85 Std. 
@ib,; 5, Puteta 1:30,38 Sib; 8, 
bert 1:30,88 St. (alle Li n 
Klalle 2 5 km: 1. Plite (Polen) 59,40 Min. 
2. Roltaljt| (Bann 667) 50,81 Min; 3. Geiler (Liy 
mannftadi) 60,47 Min. 


Drei Melſterſchaften für Litzmannſtadt 

Groher Betrieb herrſchte bereits in den frühen 
Morgenſtünden Im Schwimmbad des Gtadiong, Bel 
ausgezeichneter e wurden die Wettkämpfe 
worhlißlich und reibungslos abgewidelt. Ligmanns 
jtadt hatte ſowohl bei den sungen wie auch bei den 
Mäbeln nicht nur zahlenmäßig das Übergewicht, 75 
dem war auch lelſtungsmäßig eine Kichfe für i 
Die brei Meifterfhaften bieles Tages würden ſaml⸗ 
dich überlegen gewonnen, meilt auch noch alle Plätze 
belegt, und eg ſieht fo aus, als ob kaum etwas an 
die anderen Banne abgegeben wird, Das einzige 
An Lambo des Gaugebletes, das Lilmannftabt Dir 

ht, wirkt fid doch [ehr deutlich aus. 

Die erite Enufheldung war das Kraulſchwammen 
der Mäbel uber 100 m, Nur drei Ligmannjtäbterin 
nen gingen ins Waſſet, bei denen man übrigens die 
Steigenfelge ſchon feltgelegt glaubte. berraihend 
gewann aber nicht L. Blunienbach, die In den letzten 
Monaten alle Rennen als erſte beendete, fonder 
mit Anta Krieger das gleſche Mädel, das ſchon 
im Porſahr die Obergaumelſterſchaſt eroberte, Bius 
mean blicb allerdings nur um Hanbjdlag ger 
iölagen, 

Dafür machte es der Bruder Wolf dann Über 
200 m Kraul bei den Jungen beiler, Er war nicht 
nur der Favorit, aan er ſchwamm darüber bins 
aus ein Rennen für ig in famofer Zelt, Gein Kar 
merab Ebrecht konnte den wacker kämpfenden Ehr 
mann (Poſen) noch auf den dritten Plah verweilen, 

Die Staffel über 4 00 m. Kraul hatte diesmal 
keinen ſonderlichen mel denn filr die beiden Qiie 
mannftäbler NER fand fih teln Gegner, 
was außerordentlich bedauerlich tit, So ftrengte man 
fih aug nicht ſonderlich an und fah einen fiheren 
eig der „Erften“ vor ber „Zweiten“, 

ion den übrigen Wettbewerben, die reitlos Vor. 
tämpfe waren, inferejlieren einzelne Zeiten, Im 
 SemWruftihwinmen ber Jungmädel war bisher 
Wander (Polen) In 49,1 Set, die Beſte vor Bil 0 
(Lihmannftadt), Rur eine Sekunde beffer war im 
Bruftihwimmen über 100 m des BDM, G. Blumens 
hach vor der PUE ALA Jundars (Poſen). 
über loch m. Brust der Jungen gewannen dle Heiden 
Zigmannftäbter Flrſch (1:24,2 Min.) und Ebrecht 
(185,1 Min.] thre Vor! auf ganz Aberlegen. Auch 
über S0 , Brut war Hirih mit Abſtand der bejte, 
aber auf dem zweiten Platz folgt einfweilen Birs 
temeler (Pofon). x 


Die Ergebniffe der Entscheidungen: 
| 100m Kraul BDM.: 1. Krieger, 1:25,86 Min: 
2, 9, Glamenpach 1:20,0 Min; . Obermann 1180,0 
Win, (alle Sihmannliadt). 
20m Kraul HI.: J. Blumendad (2thmannftadt) 
2:88,0 Min.: 2. brecht N eee 248,3 Min.; 
F. Ehrmann (Wesen) 2000 Min 


4X 10m Araul: 1. Slymannftadt 1 5:80,1 Min, 
| (iori, Delmann I, , Wee 2. Lk 
inannltabt 11 6:18,0 Hin, 


feute gegen Pommern! 


Wie noch zuleßt, befannt wurde, werben nicht 
nur die Nuhballplefer des Warthelandeo gegen 
| Pommern in ber Wortunde um die deuiſche Jugend, 
110 ef l. antreten, onneen ouik im Hanbball 
gibt es dle gleiche Entlheidung. Die beiden Ture 
niere haben Dewlefen, vah bas Martheland febr 
wohl in der Lage if, Im belden Spielarten eine 
[ ftarfe Vertretung auf bie Beine zu felen, ſoſern 
dan nur eine glüdlihe Hand bei ber Inauen 


f [etung hat. Den Anſaug machen Im Giadion von 
bI 


| Sheibler und Grohmann um 0 Uhr bie Handball, 
peſcler, worauf um 10,80 Uhr ber Halben 
ſolgt. 


Alle drei Spiele gewonnen 
Drei Litzmannſtädzer Siege gab es in ben 
Spielen. Den Fußball-Endlampf gewann man 
gegen, Litzmannftadt⸗Land 6:0, das Handball- 
enbſpiel gegen Posen 0:4, während auch dle 
Mädel Gnelen 5:4 ſchlugen. 


, wirklich preiswert! 
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Für alle grobe 
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Filmleute find wieder an der Arbeit 


Die Aufnahmen zum Stadtfilm gehen welter 7 Ein Film vom Wartheland 


Seit einigen Tagen haben wir wieder Mün: 
ner vom Film in Lihmannftabt zu Gaſt, die 
weitere Aufnahmen filr den entſtehenden Dofus 
mentarfilm von unjerer Neglerungshauptftabt 
machen. Der Kameramann Brandes ift es, 
der hier au, W mit einigen Mitarbeitern 
Bilder zu 12 Fllmwerk belſteuext, das am 
beſten durch den kurzen Satz gekennzeſchnet 
119 Was in Litzmannſtadt war, tft und jein 
wird, 

Als wir mit den Leuten vom Film ſprechen 
wollten, ſtanden fie gerade in luftiger goje auf 
dem Dach des Fremdenhoſes „General Qile 
mann“ und leuchteten von biefer hohen Warte 
aus in dle vielen bier aus Ainiſcer Zeit fo 
typiſchen Hinterhöſe hinein. ordem hatten fie 
das Leben in einem hleſigen Betrieb aufgenom. 
men, Dabei ſtanden fie he bei den Schafe 
fenden an ben Arbeitsplähen wie draußen auf 
dem grünen Raſen beim Bolrlebsſport. Dabei 
lag natürlich unſere Frage auf der Hand, ob fie 
auch das große Gebieloſportſeſt der Hitlers 
Jugend filmen, Die Antwort lautet: Ja und 
nein. Das bedeutet, daß die Beranſtaltung als 
ſolche nicht von den Männern der Flimmerkiſte 
aufgenommen wird, wohl aber werden während 
des Feſtes einige Ausſchnitte von den hleſigen 
Sportanlagen eingefangen. Es kann alfo 
mancher Hitlerjunge und manches BDM. Mä» 
bel das Glüd haben, einmal in unferem Stabi 
fiim ſichtbax zu werden. 

Ob die Angehörigen der Ula in letzter Zelt 
ſchon oft im Oſten waren? „Die ganze Zelt“, 


meinte Herr Brandes, der die Aufnahmen für 
den jo e Dokumentfilm „Die Weichſe!“ 
gemacht hat; diefer wird in Kürze erſtmals aufs 
führt werden und natürlich auch zeigen, was 
le olon gerade an biefem großen Strom ger 
fünbigt haben. 

Und wo geht dann die Reife hin? Bei bles 
fer Frage glaubten wir einen Freudenſchimmer 
über das Geſicht des Kameramannes hüſchen zu 
ſehen, denn es handelt ſich um eine große, anne 
Aufgabe, Am en Dienstag führt namlich, 
die non nach Polen, wo bie Aufnahmen filr 
den im Auftrag des Gaulelters zu ſchafſenden 
Dun vom die 847005 werden. Ing. 
befonbere wird dleſer wichtige Filmſtreiſen von 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang 4.52. 
Sonnenuntergang 21.10, 


unferem Helmatgau den grohen Germanenzu, 
nach dem Often vor Augen führen, Es wir) 
aljo der bekannte „Treck“ der umſaſſenden Ums 
teblung unſerer Zeit wie der Zug von arbeits« 
rohen Menjen aus An d . Tagen zu 
then fein, Es ift alſo ein Film, der hohe Ana 
ſorderüngen an die Herſteller ſtelt. Seln Rer 
giſſeur ift Herr Wolf. 

Schon im fa werden dann wieder bie 
Praktiker der Fülmkamera auch in Lißmann⸗ 
ſtadt tätig fein. Kn. 


Stoßtrupps der Betriebe treten an 


DAF Appelle mit den Ortsgruppen und Ortswaltungen finden ftatt 


Die beginnende Woche ſteht im Zeichen der 
vom der DAF. im ane mit der 
NSDAP, vefanſtalteten ununterbrochenen 
Kopele in ben e Stabtteilen An, 
jedem Appell hat ber ad e Oxtsgruppen⸗ 
leiter der NSDAP. mit Stab ſowie ber zuſtän⸗ 
dige Ortswalter der DAF. mit Stab lellzuneh⸗ 
men. Außerdem haben zu jedem Appell unbe⸗ 
dingt die „Stoßtrupps der Betriebe“ im Bes 
2210 der in nachſtehendem Plan genannten 
i und Ortswaltungen zu erſcheinen: 
Betriebsführer, Betrlebsohmann, Walter und 
Warte, jetriebsiranenwalterin, Betriehs« 
jugendwalter und «warterin, Prokuxiſten und 
Abteilungsleiter, Obermeiſter und Meiſter fos 
wie alle ſonſtigen mit Aufſichtsfunktionen bes 
trauten Gefolgſchaftsmliglleder. 

Morgen um 20 Uhr findet ein Appell in den 
Gefolgſchaftsräumen des Textilbetrlebes Poz⸗ 
nanffi, Gqrtenſtraße 18, ſtatt, an dem die vor» 
ſtehend benannten Stoßtruppler der Berriehe 
aus dem Bexeich der N en und Orts: 
waltungen atant tinge 200 Niederfelde, 
Radegaſt, Sachſenau, Volkspark und Webern 
teilzunehmen haben. Es ſpricht 44-Hauptjturms 
führer Pg, Ninn. 

Am Dienstag um 20 Uhr findet im Hele 
nenhof ein Appell für die Bereihe der Orisr 


eles 
er Straße, Meis 
Es ſprſcht Fir 


r findet in der 
ein 1552 r bie 


gruppen und Oxrtswaltungen an 
nenhof, Hindenburg, Königebad) 
ſterhaus und Gfagertat Mai 


Spinnlinie, Sporthalle und Waldſch lo 
Gb ſpricht 4+Sturmbannführer Pg. Giſſi bl. 
Am Donnerstag um 20 Uhr findet in den 
ee der Veteinſgten Textile 
werte Scheibler und Grohmann in der Mark. 
Meißen Straße 68 ein Appell det die Bereiche 
der Ortsgruppen und Oxtswaltungen Frieſen⸗ 
piat Quellpark, Roter ing und Waſſerring 
Halt. Redner: SKreisfogialwalter Pg. Jo 
Jaan Areitan findet ein Appen Im Got 
zeitag findet ein Appen im Gefolg« 
907555 des rriren Ronis 11 85 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 298, ſtatt, für bie Bereiche 
det chan und Ortswa angen Erghau⸗ 
fen, Iſchtenhof, Heerſtraße, Heibenthal, Rings 
bahn, Schlefing, Schwabenberg und Südring. 
Es fpricht der Kreſsobmann der DUAF, Pg. 
Waibler Sämtliche Appelle werden durch 
i TA SA.Hauptſturmflührer 
Pg. Borns eröffnet, 


Tlidjt verbrauchte Brotmarken 


Die NER, führt mit foforliger Wirkung eine 
Brotmarlenfanmmlung durch. Hierdurch werben 
alle nichtverbrauchten Brolmarlen erfaßt, und 
die damit e Saane daun 
wieder kinberteichen Familien, Jugendlichen for 
wie Perſonen, die Infolge krlegsbedingten Eins 
jages einen erhöhten Brotbedarf haben, ohne 
aber von techtswegen beſondere Berpflegungsr 
zuſchläge zu erhalten, Wel Auen) die NEN, 
unterftüht werden. Es ift ganz jelbftverftänd« 
lich, daß eine gengue ir der einge⸗ 
gangenen Anträge erfolgen muß, da Perſonen, 
die bereits von 8 ae erhöhte Verpfle⸗ 

ung erhalten, z. B. ang, Machte, Schwer und 

Schwerſtarbelter jowie Nüdwandererlager auch 
in Zufunft nur in beſonders gelagerten Fällen, 
und auch hier nur da, wo es ſich um Jügend⸗ 
liche oder kinderreſche Familien handelt, 100 in 
lich aus der Brotmarlenfammlung der NEW. 
mit Brotmarten verforgt werden. Mit dleſer 
Brotmarkenſammlung kann jedoch exit im Mo⸗ 
nat September begonnen werben. An alle 
Voltsgenoſſen ergeht daher bel dleſer überaus 
21 10 Sammlungsaltion der RAE Gebt 
eure iberjlüffigen Brotmaxken der NGV., deren 
Amtswalter in den nächſten Tagen die Eins 
ſammlung beginnen! 


Neuer Rochlehrgang beendet 


In der 5 eh wurde in Litz⸗ 
mannftabt ein wellerer Schulun, ge de der 
Deutſchen. Arbeſtsfront für deutſche Werktöche 
und Köchinnen abgeſchloſſen, Wir willen heute, 
daß die ee e eee in den Bes 
trieben eine der wichtigſten Borausfehungen 
ür die höchſte aa ühigteit des ſchafſen⸗ 
en Menſchen innerhalb der Friedens: und 
Krlegswlriſchaft ift, Deshalb tommi dieſen 
Lehrgängen, in welchen die Kochkräfte der Be 
triche praktiſchen und theoretifchen Unterricht 
in der hallen wedmäßiger, geſunder Ere 
nährung erhalten, eine beſondere Bedeutung zu. 

Der Lehrgang wurde in der neuen Werts 
tuche der Zellgarn Ach. abgehalten. Freunds 


Putzarbeit - Steinböden, Fliesen, Be 
sollten Sie jetzt an Stelle von Seife ATA grob nehmen; es 
| ist der zeitgemäße Reinigungshelfer für jeden Haushalt 


Tihe, gekachelte Räume machen dort die Arbeit 
zur Freude, 25 Köche wurden unter ber Leis 
tung von Gaufamabieihingsleiter Fr Stils 
fer und Kühenmeifter Krauſe, Breslau, in 
die Gehelminſſſe neuzeitlicher Kochtunſt einge ⸗ 
führt, Die Gaureferentin für volfswirtihalt« 
liche Erziehung, Pan. Kristen, hielt wäß⸗ 
rend des Lehrganges ernährungswirtſchaftliche 
Vorträge, Amtmann EONI vom 105 
tungsamt ſprach über unfere ae . 
lungen. geenit wurde von einem Wertreter 
der Kreisbauernihaft ein Vortrag über die 
Enährungslage im MWarthegau gehalten. Ers 
freulſcherweſſe haben alle 25 Teilnehmer die 
nicht leichte Abſchlußprüſung zufriedenſtellend 
beſtanden. Mt. 


—— nennen 
Heute Sammlung bes 2. Krlegshllſowerkes für 
das Denthe Rote Kreuz! Tue leder Jeine Pflicht! 
— — 


Rund elne Million Hektar Aufſorſtungs⸗ 
(äge Im Olten, In den neuen A hl wird 
den ſorſtwirtſchaftlichen Aufgaben beſondere Bes 
deutung bei elbe Der Reichsſorſtmeiſter 
und der Neichsflihrer 44, Reichskommſſſar für 
die Festigung des deutſchen Volkstume, haben 
dur She Yufamınenarbeit die Grundlagen 
für ein Aufſorſtungsprogramm Im Often ger 
ſchaſſen. Nach den inzwilhen durchgeführten 

thebungen muß, wie bas „Neue Bauernfum“ 

mitteilt, im neuen Often ohne das Generalgou 

vernement mit elner Wufforftungsflähe von 

rund einer Million Hektar nerehnet werden. 

Die umfangreichen Vorarbeiten folen nun durch 

ein Abtommen zwichen dem 1 

und dem Reichsforitmeifter dil olfen mers 

das die Au ern und die Eigentums. 

al 100 in den Aan e 

tem Oftgebieten regelt. Die Herausftellung ber 

fing, wobei w ajoaine 

hispuntte zu gleichen Teilen 

Berildfihtigung finden pu werben dieſem 
Abtommen Mach ang und Ziel geben. 


‚ Becken usw.— 


Re, Montag, 19. Juli 1941 
Übergabe der Fahne der Si. 


Am Freitag fand in der Ortsgruppe Mol! 2 s 

EAN D le ta 
N Es ift dies die erjte Ortsgruß 

der NSS. in Liimannftadt, die dieler Eh 

teifhaftig würde. Kreisamtsleiter Hadha Allgemeine Stad 

fen würdigte in feiner Anſprache bie trel 

Arbeit des Sameradbihaftsleiters Nierk In einer Stadt, die 

DUS der durch feinen unermüdlichen Einf 10 0 ſches „andn 


Uhr, zum Dienft an. 


U 
Iodn, Oeerſt zähe. 


dieje erſte Fahnenverleſhung ermöglichte. d Mängeln war, ijt d 
ders schwierig. Dieſe 
lden in Last, nach dei 
Í Í [[ennitübter Nadjbartreis 
1 pr th die Einwohnerzahl 
15 rund, se Polen ı 
ein Ghetto, allerdir 
Husbitdungsbienft der Hundertſchaft 12. Sarg y N 
ie Botilen Kalle e e e 
fen, Shlefing und Ringbahn treten ; x 
bc 111 N ahngelände oh Schwierigleiten 
N zu werben! Recht 
„ Montag, 20 Uhr, findet Im Heft an die Arbeit gega 
ie ein Lich e Zell 
und Blockleſler, ig Warte, NSG. Walter u 
das Frauenwerk ftatt. 
58. Baun und Untergan 663, Es wird baran 
innert, daß ſämtliche Einheiten des Bannes u 
Untergauee 063 am Sonntag an ver Haupiveran 
tung bes Gebiete und Lcd ce vollzäl 
teilzunehmen haben, Untretzeit; bis 11 Uhr 
mitlags auf bem Sammelpla Hinter dem Stadii 
AUnmarſch der Einheiten erfolgt nach den Weljung 
der Einheltsführer und Einheltoführerinnen. 
Aungmüdel, berhören! Alle Mädel, bie fMir 
Lager in Wiyn vom 15, bis 2, Juti einberufen 
milfen Montag, 8 Mgr früh, in der Dienititele 
Qebensmitteltarien mitbringen. 
reint rs Die Karetrt zum Jungmad 
ſommerlager Groinifi If Dienstag, 4 uhr nacı 
ana, vom e Mule einberufenen Mal 
milſfen unbedingt erscheinen. 
Die Korpsangehörigen des Neg. (146 v 
fammeln 1a Diens a0 40 Uhr, in den Melleräut 
er Standarte. 
Nic. Helchokrlegerbund, Ramerabfhaft, 
Kameraden mit Frauen erscheinen Sonnan, 16 


im „Helenendof“ zum MMerbetongert, Dienfttleioi 
oder dunkler Anzug. 


NSDAP. Kreisleltung Litzmanngadt lag 

Arbeitsplan für Die Woche vom 13. bie 20. Jull 1 
Kreloleltung: 13. 7., 8 Uhr, Krelohaue, Woch 

gane Wirbanfufe: 13. 7, 11 Uhr, Streishe 

Riten e der Ortogruppen⸗Propagam 
et, 

x Ottogtuppen 


ig 5, 7% Allmveranf 


e, 155 ON in einer angrenzend 


m dadurch verbeſſert. 


der Pandur“, 
18. 7. 


DnStab, 19. 7, Pimi 
telle „Trent der Bandu 

Neufulgfelb: 19. 7., Musblipungsdienft, Ar 
l der Bloch und Nd und g 
Stab, 1 


BR Nen lr die Vepölker 
20, 7% Ausbſidunged en! 


Urbeitsbelpre 
eftentelter und Jg. Stab. Fi oera niet 


lle, Trent ber Pandur”, 
19.75 eee 14. 7, Sl 
veranitaftung, „Sim, Rtüger, 10, 7 Aube 
aun 180 eee er Bloc, und Jelenti 
unt „Stab, 
Girit 13.47, e e (Beſiel 
Swenbow), 18, 7, Sprechſtunde für, 
10. 7, obeipredung der Jeg 
Bilmveranftaltung, 
fprehung bes On Se 
Ausbifbungsdien] 


it, 

Tuſchlu; 19, 7, Wochenendſchulung. 15, 7., Mr 
Seien her Sellin hee 16 
Sprecftunde für ble Bendfterung, 18. 7, Webel 
ien Sg. Stab. 19. Sprechſtunde für bie 
völterung, 


lierung. 
eee 76,2, imoeranfaltung ber 0 
ge „Ohm elige À 
Holen, a. 14, 7, Weggehen gell 
telier und On.«Stab, 16. 7,, Bel igang Burg 
Krelsleiter, 10. 7. 9751 ür die Bevörter 
17. 7., Ausbllbungsdienit, 18. 7., Sprechſtunde 
die Bevölkerung. 


(Auher Verantwortung der Schrlftleltung) 


Kranke Frauen erfahren durch ein Glas 
türlihes „Franz⸗Joſe]“ Bitterwaſſer unge 
derte, volfommen leſchte Darmentleerung, 
der oft eine außerordentlich wohltuende N 
wirtung auf die erkrankten Organe verb 
ift. Fragen Sie Ihren Arzt 


En au Aus unserem Reichsgau Wartheland ee 


eder TISEOD. 
Ortsgruppe Moll 


ie Stadt Lask und ihre deutſche Wandlung 


ndi, die dieſer eh "= 

11 5 Da Allgemeine Stadtverfchönerung, Kanalifation und Straßenbauten / Ausbau entſprechender Amtsgebäude 

Anſprache 

fisleiters Nie r In. einer Stadt, die früher ein typiſch pol- Auf der Litzmannſtädter Straße ift der der Petrikauer Straße 12 überſiedeln. Ein deut- 

lermüdlichen Einf pt iſches „Landneſt“ mit feinen Fehlern Damm erneuert und zu beiden Geiten Bürger des Gajthaus ift zwar vorhanden, doch fehlt 

a ermöglichte. ſtängeln war, ift der deutſche Aufbau bes fte d worden, wobei ebenfalls Grün⸗ ein eigentliche Saal, Bisher wurden Beran: 
ders schwierig. Dieſe Verhälkniſſe von einit Itreifen und Bäume nicht fehlen, 8 ſtaltungen oft in dem bereits feit einiger Zeit 
100 iR 1 15 1 1 ye fun l et ai i eien pe wird p t gei 1 0 Bein ERAS NE durchgeführt, Alu 2 7 

i Mnitädter Nachbarkreſs benannt ift, jet no eigentlichen Kirchplatz unweit des Amtsgerichts ſrig für die Wandlung zum deutſchen ip 

die NIDA | th die Einwohnerzahl beleuchtet: 736 Deute eingeebnet und be ſerichtet. Auch die Horſt⸗ ra r fi 1STRASSENSAMMLUNG :28 22 JUNI 


u t. Stadtbild war Last auch im Straßenbau tätig. 
he, b 3200 Polen und rund 3500 Juden. NWellel-Strape mit ihren Bäumen und Blumen So wurde jon feinerzeit die Umgehungsſtraßße ES SAMMELN DRH. DAF. 


TR p 49 greito Rn in einem patimi. en apt Ate SEN, Lask befigt eine lle n auf e ie Gebiet un Siad — Z2 
1255 | ohnviertel abgeſchloſſen, ift auch noch eigene Stadtgärtnerei x völlig umgebaut, weil fie von den Polen mi 
EUER 7 11 0 e "Eine beſon ders begrüßenswerte. weil Angie: folſcher iberhöhung hergeſtellt worden war. Aus der Gau hauptstadt 
In. Bapngelände | Doh Schwierigkeiten ſind da, um überwun. nische Maßuahme⸗ nnn, zur Werläns * Funde im Sudauengebiet 

zu werden! Recht tatkräftig iſt man in führung der Kanaliſation. Es ijt eine Volltana⸗ gerung der Petrikguer und zur Anſage der Mit Erdarbeiten, unweit eines aus dem Welt⸗ 
Uhr, findet im gefst an die Arbeit gegangen. Schon vie zwei 000 für, Schmit, und Degenwaller, die neuen Breslauer Straße ausgeführt, Auch bei krieg fammenden Heldenfriebhois beschäftigt, 
8 IHRE: y Saenen Grundjtüde beiten. Kiürgruben. dieſen Erdarbeiten werden jüilhe Arbeits: haben Ru. Männer zuerit einen Arnıreifen aus 
i a i 


erbem ift ein größere Senstaftlärgrube und fräjte beichäftigt, die unmittelbar von der Stadt Bronze und bald darauf eine ganze Anzahl meis 
ein Negenwaller-Giel mit einen Einlauf von überwacht werden, Durch die Erweiterung der tere Bron jegegenkän ge Dlofgelegt. Die 


„ Es wird baran 0,85 m und einem Yusfauf von 1,85 m Lihter betreffenden Straße wird die perkehtsreſche Gamen find größtenteils gut erhalten und wer 
an Klee ile h Re ailene ter anf ai Breslauer Straße und die in der Nähe des Hit: u RA Sade e gürlageſührt, der 

alert e 8 Miete Niang, bas geklee Siel mne TerPiahes recht enge Lihmannftädier Straße einige Jahrhunderte nach der geitwende haun 

ed Mh t N, niet TR SALE au rapenüberihmen. dom Lerſehr entlaftet, Won der Petritauer fachlich im Suw ate p Fel anjala war 
hinter dem Stabi h i nungen im OMi der Stadf Des Waſſer wird Straße führen dann künftig die Gtragen nach ein Gebiet, dus heute als Subauen bezeichnet 
t hach den Weifun £ mungen im Oftteil ber Stabi, Das Wallet wird static, Zihmennftadt, Weiritau Zelom und pie, 

e\tsführerinnen, — Ñ Ihlienlich 15 die Pizia a Nieten de Gi 1 iche Midawa. Dirette Straßen nach anderen Orten 

e Mädel, die fur 08 Ä k Süujer in den Straßen, in denen das Giel were gibt es nit, Damit bildet ſpäter der Straßen- Kalisch 


6, Juli einberufen EN: Di; feat if, find an den Kanal angefclofien. Das zug der Petritauer die Achſe der Stadt. Mit Kdy. nach Bayreuth 
in der Dienftitelle - \ Schmugwafler maß jeweils erjt bir premeg Eine Wertehrsverbefferung ift aud die Nier 2. Mit dem am 1. Auguft von Ligmannfladt 
5 A Uncut rden Jin ehe es mit Das Au derlegung won pwei Hauen an der Mefteine nad) Bayreuth fahrenden Sonderſug zum Ber 
ahrt zum Jungmad bd In de OS 0 10 mit dem 3 ſahrt zum Adolf⸗Hitler⸗Platz, wo zwei Einbahn⸗ [ui ber Bayreuther Feſtſpieſe fahren 25 deutsche 
instand br nann bie wurde Seene Kin trape benennen. Dar fraßen münden, die aus verfhiedenen Richtun. efofgihaftsmitgtieber aus Kaliiher Betrieben 
12 ; erig ge Bei di ſen Ulbeite den wie bei gen vom Bahnhof herkommen. als Gäjte der NS-Gemeinihaft „Kraft durch 
„ RERR. MILE © der Geſamkarbelte Suben. herangezogen, Die . M Berlorgungsbetrieben befit die Start Freude 

in den Meſſeräumg Herſtellung der Durchlaßtrohre geſchah in eigener ee Eleltrißftätswerk, das zu deuſſcher Zeit IM Ogpowo 


K an Hr 5 hte ſich die Jahre 1999 ftillgelegt wurde. Jetzt ift fie daher r 

. Rameradjäaft, nn Gletirhituisverhand. fr den Megierunger Wegen Schwargfhfaitens verurteilt 

nen Sonntag, 15 E. u helfen = bezirk Litzmannſladt angeſchloſſen. “ — Das Amtsgericht Oſtrowo verurteilte den 

tongert, Dfeuſkrletbü ö Hecht fowierig war guch die Beſchaffung der eee e eee Fleiſcher Stanislaus Malfnowſti aus Altbach 
nötigen Antsgebaube, So war das Rathaus u | wegen Schwarzſchlachtens zu einer Gefängnis 


ftrafe von 2 Monaten und 50 A Geldlitafe 
und den Maſchinenſchloſſer Tadeusz Malinsm- 
iy ebenfalls aus Altbach zu 2 Monaten Ge- 
üngnis und 40 Al Gefditzafe, 


Betrug mit der Kleidertarte 

— Eine Frau aus Hanswalde halte ſich von 
einer 119 die Kleipderkarte des Sohnes ges 
ben laſſen und für ſich davon 07 Punkte vers 
braucht. Da Polen nur 75 Punkte im Jahre 
erhalten, rechtfertigt die Menge der fo der, 
Verbrauchsregelung entzogenen Waren die An⸗ 
nahme eines bejonders ſchweren Felles. Die 
Angellagte erhielt darum eine Gefängnisſtraſe 
von 2 Monaten. 


Weruschau 
Die erſte Motorſpritze traj ein 
Am Freitagabend wurde die erfte Motore 
ſpritze für Weruſchau vom Sreisführer 5 f. 
mann in feierlicher Form dem Amtskommiſſax 


„ — polniſcher Zeit nur zu einem Viertel cigentlis | 

isman tapera dae Rathaus, zu den anderen Dreivierieln K. 
5 , W z $ 5 diente es als Bürgermeifterwohnung, Sparkaſſe 
07 Niete en A 5 und Sdhulinfpettion. Bei der ganzen Unzwede 
tsdruppensBropagan 8 777 8 $ mäßigteit dieſes Baues war ein geregelter Ges 
i RN nach deulſchen. Bedürjnilfen gar 
niht möglich, Vor allem enep die meiften 
7% 8 Uhr, Wochenen Teilanſicht des Amtsgerichts Räume gar leinen eigenen Eingang zum Flut. 
ungsdienit, Teltnehuls Aus dieſem Wirrwarr heraus Huf die Stadt 
7., Sprechſkunde für Mometer lange Straße vom Bahnhof her vete nun ein brauchbares einheitliches Behörden. 
tunde für die Wepa mit dem begonnenen Gehſteig und feinem Haus, Durch Umbau ftieg die Zahl der Räume 
tod, An, Deitenteltunbficen Grünſtreſſen die b von 17 auf 21; vier erhielten unmittelbare Tür 
tinftelie „ und. Bild einer „Stadt im B nen ren zum Gang. Mit freundlichem Anftrid ents 
Wochenendſchul durch Aupflanzen von Bäumen fanden lichte Zimmer vom Dſenſtraum des 
chung, Sg. Sab geräumigen Matt der heute Aboli Amtskommiſſars bis hinunter zum Archiv. Bus 
ranftatlung ber Gſler⸗Plaß heißt, vervollitändigt. Das ijt auch ſonders würdig und filvoll wurde der Trau 
prequng der Böckel der Petritauer Straße in ganzer A tech. raum mit feinem freien Blick auf den Naia 

7, llmveranftatti na au fagen., ‚Eine e I El 575 Hausgarten ausgeitattet, Ex ift in heller Tapete 
n , und wird weis 
und Og. Stab. nen ausgebaut und nicht nur mit Bürger er durch einen großen Teppich geziert. Im Mit- 

7, Wochenegpſguluß gen. Grünflächen und Blumenbeeten vers telpunkt des Raumes ift ein großes Hoheitszci« 
tetung, 19, 7, Arbe en wurde, ſandern in der auch die unschönen. chen mit Führerbild angebracht, Nicht einmal 
und Sg. ⸗Stab, r Va) würde Aa jede Stadt im Altreich, 1 05 icon ein berarti 

%%% danon, bat SC EHI al neblas Math bie ii 
Nie In Grhmbad: OR In einer andtenjenben Querjtrafe das AUS lichkeften der Roligei zu ebener Erde Ihnen Wilhelmsbrück 
e fu die Wolfsgenaffjeh dadurch verbejjert, duß die Hohen So wurde bie Strenge der jirafenden Gerechtigfeit qes Heilmittel werden geborgen 
netter, 10. 7. Mrhehnde ganz niedrig gehalten mirben, Cit nommen. Die verht freundlichen Möbel flammen Seit einigen 7. b 5 
. 20, 7, Ausbilbunfi von der Feldstraße nach der nahen fatholis aus der eigenen Tiſchlereiwerkſlatt der Stadt, Juden eim Strahenban Seit einigen Tagen ſind die Einwohner, mit 


pen 


Beziifsihornitelnfeger 
ge. Eine Übung beſchlogß 


Schulz, die Motorjp 
die Feier. 


en Kirche zu läßt erkennen, wie neben dieſer insbeſondere wirt! die geſchickte Anordnung der (ana hen [2]: Krehner, Laat Leitern verſehen, dabei, die Blüten der vielen 
zochenendſchulung. 14, Maßenſpiße ein ſchöner Schmuckplatz mit Ra⸗ er W. abi i H ar „ Las Linden für die Heflmittelgewinnung ſicherzu⸗ 
gelte und. Dal „ nipige sin 85 entftanden Es Bellen auf der Wache zwedmäpig, die fih in 


einem großen Schrank vorſenken laſſen und fo Auch für die Zukunft hat natürlich gerade ellen. 


„Bloc und Sellentelbignn di Niederlegung häßlich wirken: 2 t 5 
iImfteite, „aah dies durch Niederlegung i ‚tagüber nicht ſichtbar find, Von den Policie Lask auf dem Mege zum deutſchen Aufrau große Zgierz 
npe I Sand t falle wat 1 jhon zu polniſcher räumen a INNE 1 eue &ufgaben, Die giat entin einem Sup) Torſlager werden abgebaut 
dienſt. . 7. . eit — gleich Zugang zu den Hafträumen un ebiet, an das ſich ein unbebautes Höhenge: s4 2 
7 zur Perbrecherzelke. fände anſchließt, welches ſich gut für einen Neus Mi. Das dn ber Ungebung def Stadt var 


Mit erhebllchem Aufwand wurde auh das bau von Last eignen wirde. Hier Uleße ſich auch pandene große Torfportommen, läßt jeit das 


5 f a AR N Kreisbauamt des Kreiſes Litzmannſtadt⸗Land 
Poſtgebäude nach deutſchen Geſichtspunkten eine die Kanalifation leicht bewerkſtelligen. Ans 7 itt 5 
eridtet, und es ift in feinem Innern fo ane ſchließend an das e iſt die An⸗ abbauen; au biejer Arbeit find etwa 150 Suben 


h i $ Rei. herangezogen, und damit einer nutzbringenden 
ſprechend ausgestattet, daß es fih mit einem mo. lage eines Sees als Erholungsgebiet nördlich A Al A i 
eee a E Dernden Dienstgebäude im Altreich meſſen kann. der a dig die den die planung gufge⸗ e Ti PARE 
nde a E 5 Das fußerkich einprudsvolite Gebäude it au. nommen, Auch die Pizia ſoll nach den Plänen Winter. 


Urbeitsbefprehung 4 1 5 5 wohl das . mit jeinem des Waſſerballamtes nach Norden verlegt wer⸗ 

Fiimderaniſtaklung hellen Verputz und feiner klaren Formgebung. den und dann das 7050 das ſich im 
r. p Es wurde durch 88 zweier Häujer ge Norden an das Weichbild der Stadt anſchlleßt, 
bjýulung. 14. 7. Mi ſchaſfen. Ein einladendes Muhere bietet aud durch einen Hochwaſſerdamm ge übt werden. 
t 10, T., Aigen das Haus des NS -⸗Kindergarlens. Die deutſche Hierdurch würde. günſtiges Gemilſeland und die 
* Blog- und Jelenti il 


Das 0 


Jelikun 


Voltsſchule ift augenblig lich in der ſehr mähis Anſetzung von Bauern ermöglicht. N i , 
gen en udenſchule Untergebracht. Es So hat Lask Zulunftsausfihten in vieler Schreibband SR 
wurde aber hinter dieſem Gebäude ein recht Beziehung und wird im mit Mut und Kraft im X K 


übiher Schulgarten angelegt. In Kürze aber Lauf der Zeit zu einer wirklich deulſchen Stadt 
RA Geis ſchule in ein großes Gobüude in entwickelt werden. aer 


e pe d 
chung des Di S 


dſchulung. 15, 

19 5 Blsateit 

erung, 18, Arbeit 
Sprechſtunde für bie 
moeranftaltung det € 
beltsbeſprechung. Zell = 
y aean "ur 
nbe für bie Bevöfte 
1 hftunde 
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der Shriftleitung) 


en durch ein Glas Wer: 7 8 A 
ae. | i Kaffee Backpulver 
TEONE la Erfatjmifchung f j j f 15 a 
1 11 ee verb Malzkaffee 1 * > 4 e Yanillinzucker.. || 
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Wirtschaft der L. Z. 


Die Tätigkeit der Deutschen Industriebank im Osten 


Bilanzausweitung trotz hoher Rückflüsse / Starkes Investitionsbedürfnis 


Die Deulſche Indultriebant, Berlin, Hat jept 
ihren Bericht über das Meihäftsjahr 1940/41 
(31. Män) herausgegeben. Durch die Eingliede⸗ 
zung der Oflgebleie winde vor einiger Zelt in Por 
Jen für den Keſchgau Wartheland eine eigene Ver⸗ 
itetung errichlel. In dieſem Juſammenhauge muß 
allgemein erwähnt werden, dak gerade die Entwic⸗ 
lung beſonders der aus polnſſcher Hand übernom- 
menen Betriebe zu modernen und konkurrenzſählgen 
Unternehmen erhebliche Inveltitionen er 
ordert. Bor allem aber wird ſich ein erheblicher 
Inpeſtitionsbedarſ aus der geplanten Induftrieall⸗ 
fierung des Warthegaues und Induſtrieumfledlung 
aus dem Aftreich ergeben. Noch größer wird das 
Inveltitionsbebürjnis nach Beendigung des Krieges 
jein, Beſonders die Übernahme von Betrieben 
aus der lommillarifgen Verwaltung find Lang» 
friftige Kredite vorteilhaft, ba auf dieſe 
Meile der Kaufpreis durch Votwegnahme der Ger 
winne künſtiger Jahre aufgebracht werden kaun. 
Weiterhin braucht der Gewinn des erſten Jahres 
nicht zur Tilgung herangezogen werden, ſondern 
kaun zur Durhrühnung von Beirlebsverbeſſerungen 
ulm, Verwendung finden. Für dieſe Kredite, die in 
der Regel eine Lauſzelt von fünf bis zehn Jahren 
haben, find jährliche Rüdzahlungen vorgeſehen, die 


Scansporte nach Poſen 


und zurid jowie nach und von allen Teilen 
Deutschlands. Ruten Sie 150-15 an 
Spedition Ludwig Koral 


in ihrer Höhe nach der vorausſichtlichen Erirags 
aalgleit des Betriebes vereinbart werden. 

Im Geldäjtsberiht der Deulſchen Induftrlebant 
wird e a e be e . aa 
den Geldflüfſigtelt im Laufe des Jahres auch an dle 
Bant ungewöhnlich hohe Beträge zurüdjlofien, 
Gleichwohl, wuchs aber durch Neu ausleſhün⸗ 
gen der Da a ann an Forderungen gegenüber 
der gewerblichen Wirtſchaft weſentlich an. Räumlich 
wuchs das Arbeitsgebiet der Bank durch die Er 
richtung von Verirelungen in Saarbrücken. Danzig, 
Poſen und Kattowi. 

Der Zins und Tilgungseingang fowie die ber 
nächtlich Höhe der vorzeitig geleiteten Rüdzabluns 
ga zeigten die 8 ute finanzielle 
Lage der Kunden, Die Volle und ALLE CAc LAN. ên 
lagen betragomähig um mens ats 40/ über ben 
niſprechenden Ziffern des Vorjahres, über die land: 
wirtihaftlihe Krebitgewährung wird berichtet, daß 
die Bank ſelther Oſthilſe⸗Entſchädigungsdarlehen 
im au ſe von tund 560 Mill, AA gewährt 
hat, Iusgeſam geleben tonnte die Sandwiriihaft 
auch im zweiten aeg den erhöhten Anſpril⸗ 
chen der Exnährungswlrlſchaft gerecht werden. Dem 
entſprach die finanzielle Lelſtungsfähigtelt der Be⸗ 
triebe, wie fie ſowohl bei Erfüllung der planmäßigen 

ins- und Tilgungszahlungen als auch bei der Auſ⸗ 
zingung auferorbenllicher vorzeitiger Rückzahlun⸗ 
gen zutage trat, 

In der Gewinn, und Verluſttechnung 
ſtellen ſich unter Berüdfihtigung erhöhter Borweg- 
nahmen für Abſchreibungen und Weriberichtigungen 
die Zinserträgniffe (Binsfalden) auf 17,09 (17,39) 
Mill. RA, Einnahmen aus Brovifionen und ſonſti⸗ 
gem ergaben 5,85 (6,81) Mill. RA, Handlungs 
untoften verminderten ſich auf 5,48 (6,88) Mill. AM, 


Toga] ist hervorragend bewährt bei 
Nerven- und 
Kopfschmerz 
Erkältungen 


Unzähligen heben Togal-Tabletten rasche Hilfe 
gebracht. Die hervorragende Wirkung des Togal 
I isıvonÄrztenu.Klinikenselt25Jahren bestätigt, 
Keine unangenehmen Nebenwirküngen.Haben 
auch Sie Vertrauen und macher Sie noch heute 
einen Versuch — aber nehmen Sie nur Togall 


In allen Apotheken 


Rheuma 
Ischias 
Hexenschuh 


eder: 
Reissen. 


Fahrräder 
Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 
Motorräder 


Wir suchen für die Herstellung und den Vertrieb eines 
neuartigen chemischen 
Lösungsmittels für Kesselstein 


Verbindung mit einschligigem Industriebetrieb oder 
Generalvertreter für den Warthegau, 


Angebote unter 1248 an die Litzm. Zeitung. 


Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & Co. 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 70 
Farnruf 233-21 


EITLICHE 


FÜR ALLE ZWECKE 


NUR IM’FACHGESCHÄFT 


BELEUCHTUNGSKÖRPER 
RUNDFUNKGERÄTE 


vorschriftsmäßige Verdunklungsblenden 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SCHLAGETERSIRASSE 9, RUF 168-17 
EIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 


zg? 
GG £ 
selbst rogpfossíachonl 
CH Dai en bleibt Immer 
woich und Iufdurchläs 
sig.diefarba unverän 
den, dar Regen porli 
in kleinen Troplen ob, 
Anzug und Tröger lol 
den nicht unter Nörse, 
infoche Anwendung! 
351 Probieran Sia: 


Heitmann 


FUN DIE REISE: 


KOFFER-ARNICHE 


ADOLF-HITLER-STRASSE 55. RUF: 185-5 


ZUM FESCHEN KLEID: Die RT Jasche, 


9 
IMPRAGNOL 
der Regen 

Herſtellet: 

Gebr. Heitmann, Köln am Rhein 

leber auch in Riga 


fofort lieferbar, 
Fordern Sie Wreislifie unter 
Angabe der Fenſterzapl. 
Georg Schnabel. eat 
Frankenſteiner Straße % 


Entwanzungen 


führt aus Ehöbtingshefämpfunge: 
imftltut „Wer enen Arai. 
Strafe 49, Telephon 1204 
Neuzeltlihe Methoden: tein Muszäue 
men, fein Berkieben, ungiitig. Dauer 
6 Stunden. Kelne Beldiädigungen, 


be Ausführung 1. 
dal an eee ee 


‚Schnellste 


Reparatur-Werkstatt 


(ämtl. Syn. Rähmaldinen, da Telle 

vorbanden, Uuj Wunfd werden Nähe 

maſchinen auch, e pmands 
fadis abgeholt 


Artur Kronthal aus Riga 


Litzmannstadt, Gen.-Litzmann-Str,74 
Rut 125-88 


Steuern erhöhten ſich auf 11,20 KERN von benen 
3,03 (1,00) einer i. B. gebilbeten Rücklage entnom⸗ 
men wurden, während 26 ic neue Rüditelluns 
gen von 2,0 (4,0) für noch nicht veranlagte Steuern 
gemadt werben, [0 paj schließlich ein Gelamtbetrag 
von 10,22 (11,21) MIN. . a Bl ijt. Ein⸗ 
idtleglid 2,13 (2,08) Min, . Gewinnvorttag ber 
irägt der Überjhun 8,87 (818) Mill, RA, mo 
von 7,0 (8,0) den Rücklagen und Nüditellungen zu 
geführt und die reftlühen 1,87 Mill. AA wieder vor 
getragen werden. Mt. 


Herstellung und Vertrieb von Getränken 


Mit einer Anordnung mom 18. 8. 1941 Hat ber 
Neioftaithalier des Warihegaues die Berhäftigung 
non Arbeitern und Yngeftelllen an Sonn: und gelt 
tagen zur Herstellung und zum Bertrich von Ge 
iränten geregelt, In der Anordnung it feftgefent, 
daß Arbeiter fonn: und Jetlag von B bis 12 Uhr 
bei der Herfteltung und dem Ausfahren von Mines 
zalmaffer und anperen atfoholfteien Geitänfen, non 
dunklem Bier und von Eis p Kühlzwecken 0 
ilgt meren fen. Die leide Genehmigung, if 
fit das Wusfahren von hellem Pier erteilt worden. 
Jeg dürfen filr, bie gleden de von 
6 Bis 1280 Uhr beidüftigt weren, In der An. 
ordnung ift ferner die Gewährung von Treizelt für 
die am Sonntag Befäjligten geregelt und (lich: 
lich die Führung eines Bergeinifles über die Sonne 
fagsarbeit, für das ins einzelne gehende Vorſchriſ⸗ 
ten erlassen find. 


Die Deutsche Landesrentenbank im Osten 


Wie aus dem Bericht ber Deutihen Lanpegrenten⸗ 
bank zu entnehmen ift, hat dieſe im Geihäftsjahr 
1940 im ursprünglichen Arbeitsbeteſch, der langfriftie 
gen n e der Neubildung deutſchen Bauern» 
tums, im wejentliden nur eine verwaltende Tätige 
teit ausgellbt. Im Bereiche ber e des 
Landarbeſterwohnungsbaues konnten die Gördes 


Sonntag, 13. Juli 1941 


zungsmahnahmen auch während bes Krieges, wenn 
auch eingeſchräntt, fortgeführt werden, Mach dem 
erſelgreichen Ausgang des Krieges find aber auf 
iefem Gebiete für bie Sandestentenbant bedeutende 
“ul aben su ermazten, die fh über ibr bisberiges 
Zätinfeitogebiet hinaus — Insbefondere auch auf bie 
wiebergewonnenen Dftgebiete — eritreden wer. 
den. Zur Zeit werden norbereitende Mahnahmen 
getroffen, wie fie der Erlai des Führers zur Wor 
bereilung des deulſchen Wohrtungsbaues nach dem 
Kriege vom. 15, November 1940 vorfhrelbt, In dem 
Befonbers, hervöraehaben, it, bai der Sanharbeitere 
wöhnungsbau {m Rahmen des gelamten Wohnungs. 
bauprogramms befonders zu fördern ift. 


Verkauf von „Ladenhütern“ 


Wenn durch die Kriegsnerhältniffe Labenhüler 
verkauft werben konnten, bie bereits gang ober teile 
weife abgejhrieben waren, handelt es fid, wie der 
Reihstommilfar für die Preisbildung in einem Er⸗ 
iah an eine Mreisüberwahungstelle feftiteilt, auch 
um Buchgewinne im Sinne der Ziffer 17 der „Ni 
weifungen“, die infoweit vom Gewinn abgeleht mere 
den dürfen. Es dürfte fih dabei um eine über, 
gangserfgeinung Handen, Diefen Gewinnen feht 
zegelmähig „eine  beginnenbe  AUmfahlärumplung 
gegenüber. Der Breistommilfar hält es deshalb für 
richtig, Bücgewinne aus bem Dertauf abgelirieber 
mer Indenhiter unbeachtet zu laſſen. 


Die Neicsftele für Mineralöl hat in ihrer An. 
Bomann) Nr. 40 vom 8, Jull 1041 (RA, Nr. 157 vom 
9, 7. 1941) die Vorſchriſten über die Altölbewirt« 
Mhaftung, neu zufammengefeht, 

ie Melle von Paris wird vom 7. bis 18. Sep ⸗ 
tember jtattfinden 


empfehlen wir; 


Warenzentrale der Deu 


Für den Zwischenfruchtbau 


Gelbsenf 
rumänische Moharhirse 
Viktoriaerbsen 


e. G. m. b. H. 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 47 


tschen Genossenschaften 


Gute Werbung 
hilft nur guter Ware] 


IN GROSSER 
AUSWAHL 


HE 
HE 


HERO Di eure 


7 8 VERNAL 
e eee een 


an . 
NE 

755 

ar 


Bee Bis leichi au] dan, vi 
worgrschtisbenen Kontonr? 


. und Beratung durch die 


BONA- ORGANISATION 
ONN AYRH, 


EINZ“BALU ——— ü 


LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str, 63 


Ruf: 265-20 


Hen 


OLF -HITLER -STR.81 
AR RUF. 118-18 


e Karkolit + Beioumstagfannt 


K.B. Erwin Schmidt, Litmannſtabt, Moltkeſtr. 240 


zum Selbstanbringen mit praktischem Seitenzug 
und Patentfederwelle (Selbstroller) 
aus erstklassigem reiß festem 


Papier in Standartgröße 


Adolf Freimark 


Litzmannstadt, Ziethenstraße 202, Ruf 110-57 


€ 
Radii 
Zu ben] 
Kundos 


Titema 


=m 
dem Zu verkaufen: 

auf 2 Kleiderschränke 
01 2 Tachtas 
i bie Runder Tisch, 6 Stühle Mah. 2 , 5 

ere immerkredenz (dunkel, p- 
155 Tee A en SSL, E 

r. mer und andere Kristallsachen 

d f d 

pem An und Verkauf noch so gut schmeckt 
citere 
1115 General- litzmenn-straße 20, Fernruf 200-26 Wer sich täglich und viel in frischer Luft 

Leopold Trautmann bewegt, der kann sid schen mel eine 

15 N Zigarette mehr als sonst üblich leisten = 
1 5 erst recht, wenn es eine so gute Hohl- 

An u omo 0 mundstück-Zigarette zu rauchen gibt. 

win 5 Ballen 
20 VA 11 Fot aur a9 440 div. Opal sops Aber sonst heißt es = ebenso wie beim EE 
Kin „ Ford Eifel, Adler inken = so auch beii Pa 
i 105 Litzmannstadt, Danziger Strada 67, Ruf: 168-04, von 10 bis 18 Uhr. Eagen Son linken =o Au YA Rau hen \ 
ieber 


Alles mit Maßen! 


Hutband u. Strohgeflecht für Damenhüte 


Ausverkauf 


Ruhten berg- Raulino o b, 


HAUCHTABAE. esse, UND ZIQARIENTANUE 


Adolf-Hitler-Straße 25 (im Hofe) LITZMANNSTADT 
»BALLERINA« 2h POSTA: Ia 9 
‚Auch Ihr ‚den slo besondı i nicht 
He-Ra-Fliegenlack nur, woll dar Tabak so qui i) sondern auch des: 


eb. wall dureh der. appaiiicna Hohlmundstück 


zur i von Ellegen, Schwaben, Verfärben der Fingerspitzen vermieden wird, 


Ameisen, und Wespen, farb- und geruchlos, 
einfachste und hyglenischste Anwendung, zu 
bezichen durch den Einzelhandel, 


S 


Leſt die L. 3. 


7 N 

2225 Fahrräder Zimmerbüfett, im guten Zuftans Ausweis der Deutihen Volts: 

2225 Botenräder de, jerleadar, zu verkaufen. Bes ann | Wir taufen und verlaufen lifte der Elli Mundt, Jutrztowice 

% Lieferräder Ț fihtigung Zieihenfte, 18, W 14, elektr, Nähmaschinen I rrien, Borsten, Rafees u. Spenge, || 67, jezt Pabianſce, Deulſche Gaje 
725 Motortahrrüder Montag von 16—21 Uhr. 25573 für Wäschekonfektion jernice, Beitente, Bilder, Bigemätbe, fife 4, verloren, Kaufmann, 90 Jahre alt, ledig, 
72 Zubehör Hermelin-Diantilfe, faft raara hoe ai a aia A Dr: lme fid "an einem gutgehenben 
2% e ER ua [ee ee Her nfm uf: Ynseis der Deutgen, Watts: Velhäft (Konfettione Mei) mut 
9 inder wagen — . ee gere An, und Verkaufsgeſchäft bitte, Rr. 644929 des Helmuth 10 000 An beteiligen. Angebote 
empfiehlt Graues und blaues Minterkor 1 Ak h k Buchwald, Kol, Zbierst, Kr. Ka⸗ unter! an die L3. 25496 

Hugo Piel&Co ftüm ai eee eee tenschron I. Herrmann & R. Struse || fifa, verloren. BE SSRN 
„garniert, ſchwarzes Se ei R Mell u 202, eA GET 
1 8 Mit Mantel, Ihmarzes Fuchto. o, ug mi alete, e tlie Sofdatenmutter (Rüdwande: 


Adolt-Hitlor-Strasse 164 Fange a Hehe dna, Bee dene si faufen gut [zerin Dat am 8 Z. von Criat 


Samtſchuhe (Größe 36), feidene Angebote unter 4380 an die LZ. Patzer⸗Str. über Spinnlinie, Uls 


ee bee Engelle e e eee e IOONE. teilung 
bel, alles prima Qualität] Schreibmaschine und pegi "ge dog unten 842 fn ann, Dinie d, opare 


), Qu a 4 “jan seriösem Geschäft oder 
$ A a t n j Gen. A 
vertan Stk a Konenschrank Anl aeuieigte, SEN potrieb mit guter Batwisk 


O DE PERE FET PEIEE T P S PeT zu kaufen gesucht. 2 Damenräber mit Ballonberel-|me verloren, Ehrlicher Winder|lungsmöglichkeit mit ca. 
Korn mie au 5 Angeb. unter 515 an die LZ. I fung, zu pasien geſucht. Ruflwird um NRidgabe gebeten. Ab: 


Biss m a. Buläu ie B p RM 15 000,- 
2 Bettitellen mit matratzen] Halbverdeck evenil. Sportwagen 3 


Grammophon und 
Radioapparat zu verkaufen 


Zubeslchtigen während der Geschäfts- 
Stunden. HANS LIPPS, Faohgoschäft 
ür Spielwaren 
dh delt. Alder Str. 83. 


fü 
ltemannsta 


Waffensammlung ibe 0 $ Brieftasche mit füntlihen Papie⸗ 
(ven zent „Bi bouto, dac EN een et ‚Britachke) mit, Gummibersifung xn ren, 28 M des Rüdmwanderers| später eventuell mehr. Aus- 
Í Kolonien Bjanka und Fouerwatien, linie 41, W. 28. 25628 || tin an der Zeitung, Gehter ltd für Sommerferien Supo Steinhtiber, Maurizie, Bertührliche Angebote unter 
iom alien a ya 15 an Pörg RUHE 5 alf... errit für Schülerin o en 
ngoboto unter an die ein Pärchen oder einzeln zu ver⸗ 4. Klaſſe der Oberſchule für Eng- Ausweis der Deutſchen Volks. * 
fnufen,  Seinaetho al ERD (auch mit Geschirr) lich, Mathematit, evil, Deulſch liſte und sämtliche Papiere mit „Aufbau 
eltenweg 23/25, Mofert, 9 6 zu kaufen gesucht. Angebote ſeſucht. Angebote unter 4403 an] Handtaſche der Olga Scharnit, 


Lebensmittel-Geschäft 


wogen Abwesonhult gogon nofortige 
Kasso au vorkaufen. Angebote unter 
4408 an dio Litzmannntädter Zig. 


tag von 10— unter 4416 an die L. Ztg. ie L. Alexandrow, Hermann⸗Göring⸗ 
e Anſen ni); 2 ——— unterricht. Im gang Hurzer gelt Sttahe A, verloren. 28200 
„zu verkaufen, Rat. Kauſe neue oder gebrauchleſerlernt man Deutſch, Rehtihreis Ausweis der Deutſchen Volts. 
ene , , life mit Brieitajhe des Dito 
Ein Kinderwagen, in gutem Zu- qm Räume. Schriftl. Offerten hilfe, Wirhelm-Bulttoff-Strahe| Kleiber, Dorf Sanſe, Gem 
Kan Au perruli, Adolf Hit. Unter 4417 an die LZ. 25659 a2, W. 7 29050 
er-Str. 275, M. 38. 25646 | Wer Derfauft Daunen? An Lehrerin erteilt in kurzer Zeit 
o ge 
Helorfa mit Bollgummibereifung|pot. Unterricht in Nuffiih. Erhard 
155 1 0 0 10 bote unter 4400 an die 23, Pager Str. 50, W. 22, 25015 
120,01, v. 913.30 u. 15—19 Uhr, e e 
. —— Suche Hauslehrer für Unterſe⸗ 
Perfonenmagen, Mor Fial Lastwagenanhänger |rundarsüter, nenn 
RESET, aa ten Hans ENDEN Kin Br alla 14. REAA 3 155 San Rih: 
teferwagen, aufen. Fans.] „,' e \ mannftadt, Lager Wupperkgler 
jirape 14a. Ju Sefintigen, von Angebote unter 4071 an die L Zig. J Str. 25, bei Praftlo. Me 25507 
5 


Montag an von 18. UfforbionsLehrer, Wer bringi 


an: „Iba“ Industriebedarf K. 6, 
Berlin NW. 87. Waldstraße 23 


Güte Werbung 


hilfe uin guter Ware! 


Alexandrow, verloren, 25998 |7 


undReparaturon 
Rundfunkgeräte Gerrard Gier 
Bohlagetarntraße 9, Ruf 168 17 


Gasthaus 


kkrankheltehalber zu verkaufen. 

Guter Punkt. Litzmannstadt, 
Hohensteiner Straße. 109, 

Mittagweg. 


tür maine _Fox-Terrler- 
Suche Hana Jar s Din e Tars 


reinrassigen FOX-Terrier 
Angebote unter Ruf 181-2] ab 18,50 


Sutes Meifcarlifi At of 1½- Tonnen- einer Anfängerin das Atkordian. Laufmaſchen werden aufgenom 
7 ie Allele Lil Lastwagen fpiet eh Zufchriften unter 4989| men. Adolf. Hitler⸗Str. 121, W. 5, 
4957 an die 28. 25504 an bie 23. \ 25802 Wer Ternt Ciermigläht, In fur: 


zu kaufen gesucht, Komm. Vorw, dar 
Firma A, Utryoh, Kallsch, Hinden- 
burgate, 5, Treuhänder Otto Neudeck 


In verfaufen Bücherſchrank, runs 
der Tiſch mit 8 Stühlen, Spiegels 
Kommode (Rügwanderergut, bez 


Rufſiſchen Sprachunterricht ers ger Zeit deutiche Rechtſchreibung“ 


Kleinerer oder mittlerer Angebote unter 4394 an die LZ. 
5 Schlieffenſtrahe ern re 


Betrieb 


lan Regelmäßige Plega 
glich wirksan 


H 5 Herrenzimmer und Dielengarnie| NUf 168-08. 5460 ktivenDaramad-Zohnerems bar 
EEDA eee Ban der Molkerei-, Brennerei- bur, m licht neuwertig, Taufe, x pe N NEN Ser Do Bilten han al. dor Zehn. 

ts, W. 9. — , Aboli» Hitler» Straße 352.20, Deutlhe, Fortgeſchrittene ſucht (deutscher Schäferhund, Fr rot. Die Zähne + 
Febrauchte Sonnenjatoufien (18 |f oder Brauerei - Branche 8. 4 t 163.13 5225000 Schnell⸗Kurſe in Kuraichrift und] W Jahre alt, » 2. in Kutno) prela- wrrden blandend weiß und edel 
Wenfter), auch als Werbumfefung | zu kaufen oder pachten — saii Bo Soreikmeline Hermann⸗Gö. in Rute Hände abzugenen, 7 


Neue Schleudermaſchine für ring⸗Str. 27, Ruf 120.40, 25502 | 
Strumpffärberei zu Laufen ges Sommerauſenthalt geſucht. Zwei 


uht. Angebote unter 4368 an Perſonen, volle Peuſion, Wald 
bie 23. 25591 Verloren und Wajer, Nähe Cismannfladt, 


Angebote unter 4364 an die Lg. 
Ausweis der Deutihen Volts- 
Kaufe Möbel S 


gesucht. 
Der Betrieb kann zur Zelt ruhen 
Offerten orb. unter W,3879an Kappauf 
& Langbein Annonsen-Exped, Berlin- 
Schöneberg. 


iM verwenden, billig zu vertaus 
en, Breslauer Str. 59. 25034 


nn ul fahrrad zu verkaufen. Spengler: 
1. 19, w 1 (Sulianow). 25526 


ftr. 19, W. 1 Julianow). 255 
CUE de (Cie) 
D Zu 


Sanden Sie di 
SCHAFT Ar 


Hars t liſte 520219 der Olga Lange, Alter Herr bietet Komzit 
rit ua mager d a o Addiermaschine || eree Teppiche ee ee e 
im Garten. 25502 zu kaufen gesucht. EL Kohlenkarſe, 54 Punkte, verlo:|atbeit. Auskunft? Plettenberg: 
— Singers Ni maſchine filr 150 AN || Angobote unter 4452 an din L. 9. Schubert ar ren. e Friedrich, Alayiens ſtraße 87, W. 31. 25572 
240 Re p 05 e eh weg b. 25600 
eftr. 15, W. 2 (an der Heerftr.), |] sigmanuftädter Mltmateriats —— Fl 
809. Sonn. t e 
10 1055 a enn, handlung lauft ſtändig Ylteilen, Ein gut erhaltener —— Altgold u Silber 


umpen, Papier. 
uj unid mitb lojor geht 
emee 
* „ anien Zi 


Brillanten, Perlen 
Rubine, Smaragde 
Saphire, auch große 
Objekte, kauft ständig 


Einwohner 


von Lutomteref 
und Umgebung! 


Rurbel fi ft u vers 
laufen. Calle be , i. $ 


1½½ bis 2 t großer 
don 8—9, 18—15 Uhr, 25423 


Lastkraftwagen 


SCHROTT UND METALL 
Lumpen, Papier, alte Maschinen, Fla. 
schen und Ginsbrach kauft ständig 


Unferen Atltungever, 


ir 
zug trieb für Rutomlerst 


Le NAL, Li stadt nunmehr dag 
Lene dur But 189.07 zu kaufen gesucht, un 6 
Gef. Angebote unter 1249 an die L. Zig. [Dah 


cee. T 
ae 
kanne bort |eberzelt 
aufgegeben werden, 


Die Haut brauec| 
ROLLWAGEN Gummiberolfung ucht Fett 


Trapfählgheit 2 — 5t zu kaufen 


Das wissen Hausfrauen und Berufstä- 


| Wanderer ° || «sm de = [|  Gestetner-Verveltätigungs-Apparat || Sinmnonnänier ee 
6 Litzmannstädier Zeitung. a fi - 

Ade A Handbetrioh oder elektrisch, in gutem „ Seitung 95 55 
Nagels, mund” Padek Feser ab, gut erhalten, bis 250 Antes unte su kaufen gesucht Bertrlebsleitung ontzjehendan Reinigungsmittel: af- 
Ostlandstraße 194 4 i W ien e 18 — beiten Aber Überlattung vermeiden! 


C u laufen geſucht. Paul 
em, à ii 51 g 


Gegründet 1880. Rut 183-43. ertr. 90, 


Hilber, Abo Hauigemäß: Chinosol-Cremel 


Kleine Anzeigen der . 


Zum sofortigen Antritt gesucht: 
1 weibliche deutschsprechende Bürokraft, 
1 deutschsprechender Holmeister, dor etwas mit 
Pferden und Schmiedearbeiten bewandert Ist. 
Transport- und Fuhrunternehmen 
ARTUR BERGMANN, Litzmannstadt, Heistuhansstrabs 70 


Für Rogistratur und Schreibmaschine, 


jüngere Bürokrat 
zu sofort. Antritt in Litsmannstadt 
gerücht, Handschrift. Beworbung 
unter 4409 an dia Litzm. Zeitung. 


Tüchtige Kontoristen 


evtl. mit Kenntnissen in Schreib- 
maschine baldigst gesucht, 


Deutsche Verkäuferin 
und Laufjunge 


werden gesucht, Anm, Obst- und 
Gemüse-Geschält, Spinnlinie 74. 


Bautechniker 
Bauleiter 
Bauzeichner 


für Büro und Baustelle für interessante 
Industrie-Bauvorhaben gesucht. 
Bewerbungen mit Angabe des frühesten 
Eintritts-Fermines und der Gehaltsan- 
sprüche an 


Dipl.-Ing. RUDOLF KRAUT Architekt 
Posen-Kuhndorl, Schlesische Straße 6, Ruf 4723 


Vorzustellen boi 
Mannesmannröhren- und Eisenhandel 


G. m. b. H. 
Adolf-Hitler-Straße 121 


Tüchtige 


Stenotypistin 


kann sich melden. 
Hauländer Straße 31 


Litzmannstadt, 


Tüchtiger Färbermeister 


für Strumpffärberei gesucht. 
Angebote unter 4885 an die L.. 


Fakturistin 


die flott Maschine schreibt, für sofort 
gesucht, Bewerbungen sind an die 
Firma L. Geyer Akt.-Ges., Adolf- 
Hitler- Straße 293, zu richten. 


1 Kassiererin 
2 JTuktueristinnen 


welche perfekt die deutsche Sprache beherrschen 
müssen, zum möglichst sofortigen Antritt 


Junger Mann 
für Büroarbeiten 


bei ben Ligmannftädter Kammgarninduſtriewerken, mit guten deutſchen Sprachkenntniſſen. mit Kenntnimen In Manchineschri 


3. 


mit "Stanographlekenntnissen, sucht 


‚Augebote unter 441% an d 


mit, ‚guten Ertahrungen In Verkauf, 


Fremdspra 
go Tätigkeit ala Bilrochot 
Kaufsieitor in der bies. Textilindu- 
strie, zucht leitenden Vertrauens. 
ponten odor Vortrotung leintungafß- 
higer Häuser. Angehoto unter 4405 


Baufirma sucht 


mit einwandfreiem Deutsch und 

Schreibmaschine evtl. auch Anfän- 

gerin, Angebote unter 4311 an die 
Litzmannstädter Zeitung erbeten. 


Angebote unter 4820 an die L- 
Deutihes Mädchen 


die auf fte verſteht, 


Floltwellitraße b, melden. Meldungen unter 4428 an dle B. 81g. bon ab -nofort bel Hand; ſucht Beſchäftigun Angebote] lotte v: Stephani Leiprig © . 
gi Zig. e e re e e Unzer 4850 an die fa, 2540 L e Kur 870.09 


Dipl.-Ing. ſucht möbl. Zimmer 
in Einfamilienhaus mit Garten; 
Heinzelhof oder ähnl., gute 
Straßenbahnverbindung, ſonnige 
Lage Bedingung. Angebote uns 
fer 4420 an die LZ. 25660 
Alleinſtehender Herr ſucht für ſo⸗ 
fort oder auch ſpäter ein Zimmer, 
Angebote unter 4407 an die 8 


Einſenſtriges Leerzimmer, ſepa⸗ 
rat, Zentrum, geſucht. Angebote 
Netter, Adolf-Hitler-Strahe 83/8. 


Möbliertes Zimmer, mögl. bes 
ſonderer Eingang, ſofort geſucht. 
Angebote unter 4308 an die 23: 


WELPE ET a Ze 
Stäbtiiher Angeftellter ſucht gut 
möbliertes Zimmer, Angebote 
unter 4987 an die 23. 25500 


EC 
Deutihes Ehepaar ſucht 2 möbl 
Zimmer mil Kochgelegenheit in 
gutem Haufe. Angebote unter 
4359 an die 23. 255293 
Möbliertes Zimmer, evtl. mit 
Kochgelegenheit und Bequtens 
lichkeit, möglichſt Nähe Poſtamt 
2 bis 1, geſucht. Angebote unter 
P., poſtlagernd Postamt 2. 


Perfekte Maschinesehreiberin 


passende Stellung, 1 2 
jo L Zug 


Kaufmann 


Verwaltung und Buchführung, 


\konntnlase, langjährl 


an die Litzmannstädter Zeitung 


Bürokraft 


Portier 


sucht Stellung 
Zip. 


ugt Stel 


gesucht. von Handelshaus gesucht, fung als Sprechſtundenaushilfe r Nee E PFERD 
© Je mbt, Zimmer in beſtem Haufe, 
Se - Südfrüchte-, Obst- Gomüse-Großverteller Angebote unter 4890 an die L. Ztg. bei einem Arzt. engebole ante biw. 2 fim merwohnung für 
Junger Mann mit kaufmännischer Vorbildung 4393 an die L3. 22007 fofort oder |päter geſucht. Deuts 
aus der Textilbranche wird als Paul Pan Buhalter, ne mit Ihe Anſtedlungsgeſellſchaft, Zie⸗ 
7 H Li dt, Li H ümit. ; h 2 
E inrie h t er tumannstadt, Ludendorffstraße 78, Foraruf 146-81. Verkäuferin im Pi 11175 en henſtraße 5, Fernruf 120 
für sofort gesucht, 0 tür sotort gesucht. Ungebote unter 4807 an die Lg Heiratsgesuche 
Buchhalter, bilanzüch üb 
Dr. naho ä Con eee Größeres Inbuftrieunternehmen Juht einen Zu ertragen: be) Anne Tunbenmelfe, Bunfüe 40 abe fön 7 pen 10 
rale der 8. Armee 225 Karl Becker, tamnnttogesann || timg: Angebote unter 3401 an Jahre ymp. wünfht fih ba 
2503 verheiraten, Angebote unter 
tüchtigen Angeſtellten Buschlinle 14 Rut 176-11 m E nn duc an die 8 905 
für Betriebsabrechnung Steitung ab „folott. Angebote Möchten Sie heiraten ? 
Tüchtiger Chauffeur i unter 4410 an die 23. ee sicher finden auch Sto Mron eroti: 
der au, Shfoferarbeiten welch, Tan Jalori / fome Meetäuferin || Aunapteir Kin aelyeiben de 


auch Sio mir einmal, 


Marla Char- 


Litzmannstädter Zeitung. 


Zahnärztliche Helferin 


gesucht 
Angebots unter 4876 an dio L. 


Tüchtige im 


Stenotypistin 


von größerem Unternehmen 
gesucht 


Bilanz-Buchhalter 


von hiesiger Strumpffabrik zum baldigen 


Klei 
run, 


Deutschsprechendes 


Antritt gesucht. Angebote mit Lebenslauf Gofl. Angebote unter 4418 an H 
sind an die Litzmannstädter Zeitung unter e Kinderfräulein 
4983 zu richten. wird gesucht 


zucht für sofort oder apkt. am 

lonatswechnel ‚von der Rolchestür 
dentenführung, Führungaitolle 

Litzmannstadt, Ontatr. 70, IV. 


geuht, Hermann-böring-Straße 
29, W. 6. 25555 
Verkäuferin fiir Bäckerel geſucht. 
Fridericusſtraße 56. 25504 


Suche Mädchen aus een von 
11—14 Jahren ii allelnſtehende 


Deutsche Reichsbahn 


Unter Berücksichtigung der Interessen der Kriegsteilnchmer werden 
fortlaufend eingostollt: 


Büromaschinen- 
Mechaniker 


ei 


kann sich sofort melden. Frau mit Haushalt in Litzmann, 

A. technische Beamtenanwärter Artur Dalltz, Adolt-Mitlor-Strade 120 ||ftadt. Melden im 0 bil 
von 15—18 Uhr, Böhmiſche Linte 

a) fur den gebobenen ee Dmt 5572 11, Frieſenplaz, Straßenbahn⸗ 
Inspektorenlaufbabn) linie 5, A 25524 

in der bautechn., maschinentechn, und vermessungstochn, . T ET T T E 
Faahrlehtong‘ einschl. Hochban, Elektrotech k (Starks Junger Mann Hausmädchen für deuſſchen Haus⸗ 


für Verkauf und Aussondionst ge- 
sucht, Stall- und Elsenwarenhand- 
lung, komm. Vorw. Gustav Saozen 
Frideriousstraße Nr. 5 


strom), techn. Sicherungs: und Fernmeldoweren und 
Kraftfahrwesen. 

Vorbedingungen: Reifozeuguls einer P semostrigen 
Stantsbauschule oder Ingenieurschule oder sonstigen 
angrkannten Lehranstalt und eine zweijährige praktische 
Tätigkeit im Handwork. Für die vermessungstechn. 


halt gefucht. Anmeldung Bor: 
mittag 9—10 Uhr, Moltteſtr. 27, 
4, 25008 


6 


. 4. 
Stubenmädchen tann ſich ſoſort 
melden. Hermann⸗Göring⸗Straze 


(Assistentenlaufbabn), geſucht. Provijion, Straßenbahn 


AUtere beutſche Dame mit 
Allgemeinbildung ſucht Stellung 
Angebote unter 4978 an die LZ. 
Fräulein ſucht Beſchäftigung in 


Kenntuſſſe in Deutſch minimal. 
Angebote unter 4384 an die 23 


ie eA L an 
Buchhalter, chem. Finanzbeam⸗ 
ter, übernimmt Einführung der 
Buchhaltung, Auſſicht, 


freundlich und nett m 
Shale 
Sul 

Arold, lter. rale 71, 


Zwei gut möblierte Zimmer 


für elne Dame und einen Herrn 
aus dem Altreich in Lißmann⸗ 
ſtadt ober näherer Umgegend für 


uter| Witwer, 56 Jahre, ee 
evang, ſolid, ſucht die Belannt⸗ 
ſchaft einer Witwe oder Fräu⸗ 
lein, kinderlos, zwecks baldiger 
Heirat. Angebote mit richtiger 
Anſchrift unter 4399 an die £3. 


rr 
Umfieblerin, Deutſche, intelligens 
tes Mädchen, 38 Jahre, wünſcht 
gutſituſerten Kriegsinvallden 
zwecks Ehe kennenzulernen. Be⸗ 
fist kein Vermögen, aber dafür 
ein deuiſches opjerwilliges Son 


Amt, Büro oder Geſchäſt. 


inmarenerpebitton, Ctifettie: 
g, Verpackung und dergl. 


Führung 


Angebote unter 4596 un dio L.. I der Bii ſtund iln E Zuſchrift. unter 4402 an die L. 
Bu er Bier zur ſtundenweiſen Er⸗ SUSI ZU e 
chhalter (in) Sinbersitegerin (Deuttne) wir an e Angebote unter 4429| Jeg ober miel Geihäftemann, 


25665 


42 Jahre alt, ſucht die Bekannt- 
jen einer geſchäftsküchtigen 
ame im Alter von 28—35 Jah ⸗ 
ren zwecks baldiger Heirat. Ans 
gebote mit Lichtbild unter 4240 
die 23. Strengſte Diskretion 


an 
Verkäu 


2 Steppbeden, neuwertig, Unter» 
bett, Kiſſen, Bettoorleger, 6,85 m, 
Haargarhläufer, Radio zu ver 
kaufen. Angebote unter 4366 an 
die 23. 25536 


idin a ee — 
Zu verkaufen pie und kleine 
Kredenz. Yu ED Markt⸗ 
straße 92. Näheres beim Haus. 
wächter. 25630 


erufstätine Dame (Uiel) fut 
L Bimmer bei 
uufeer Familie. ln Alm 


ingebole 


id" Serum Juin Oftpreuhen 
sul’ 


Tofort geſucht 
ejl. Angebote unter 4401 an bie 
Bihmannftäbter Zeitung 


Fachrichtung Ist ein Fachschulbesuch von 3 Semestern il- j 90, W. 5. 25651 Senn 
Vermessungstechn. (ind 1 Semester Tiefbau ala Beamten, Sekretärin Stenatypistin Sitronngelteifte mitine Hand: ahli 1 Alrp, 
anwrter) erforderlich, Abweichungen sind möglich bei von größerem Unternehmen go- || pvit zu fort. Eintritt gelacht U mo ie es immer PAPIER 
Bewerbern, die nebon einer Autreichenden tec hn, Vor- sucht. Zuschriften mit Lebens- Rtina anitat 5 EDER HER À Metalle 
HR er A | a E A E O E 
der Erfüllung lischen Tätige dor Über- SE: wache] serer Schriftleitung aus dem Altreich, für be holt sofort ab 
der Erin ung praktischen Tätigkeit und der Über- von Gersdorff 25652] sofort gesucht. Angebote an die Schriftlei- Litamannstädter 
Alan SEC range sagten. Tabone: Korn | rien se sen | dr Bene ing ss || Ste 
Anfangs-Kontoristin \mitteigerüätie, gart: und Eifen-|| von-Hütien-Straße 202, Fornrut 195-80 Legende ln 
b) Jūr den mittleren teebnischen Dienst mlt guter Schulbildung sofort gesucht || Wazenbandlingen befucht, wirb ed 


Gruns Bier und Weinstuben 


ran karte, evtl, auch feites Gehalt. 


Hermann⸗Göring⸗Str. 93, W. 5, 
Selrelärin, Deuſſche, ‚evtl. Ruf: 
fin, die die deuiſche Sprache bes 
herrſcht, zum ſoſortigen Eintritt 
geſucht. Hermann⸗Göring⸗Str. 93, 
von Gersdorif, Vertretungen. 

Sertens und Damenfrijeur ger 
ſucht. Böhmiſche Linie 42. 25418 
Deutihe Klapſerlehrerin für 
junges Mädchen geſucht, 2 Stuns 
en wöchenklich. Angebote unter 
4363 an die 23. 25520 


Be ed o 
Berfäuferin aus der Lebensmit« 
lelbranche lowie Laufburſche zum 
fofortigen Antritt geſucht. Horft- 
Weſſel⸗Str. 2, Lebensmittelgeſch. 


FFT 
Suche junge, freundl, deutſchſpr, 
ilfstraft für mein Geſchäft 
Zentrum). 1 10 one 
tag, Dienstag ab 18, Heinzelhof 
(Sulianow), Ulmenweg 8. 25061 


Vorbedingungen: Abgeschlossene Volksschulbildung, 
Besuch von 3 Semestern einer techn. Fachschule und 
eino 2jährige praktische Tätigkeit, darunter 1 Jahr als 
Zeichner oder die Erlernung einer Handwerks und eine 
jährige Beschäftigung als Zeichner oder urige 
Tätigkeit als Zeichner. Für die vermossungatochn. Fach- 
richtung Ist die Ausbildung als Vermessungslehrling und 
eine 4jührige praktische Tätigkeit im Vermessungs- 
fach oder eine jährige Beschäftigung als Vermessungs- 
gehilfo usw. erforderlich, Für Litho; ‚raphen, Laboranten 
ind Photographen gelten besondere Bestimmungen. 
Hierbei werden auch weibliche Kräfte berücksichtigt, 
Mindestalter 20 Jahre, obere Lebensalterngronze 32 Jahre. 
Ausnahmen für Kriegstellnehmer wie zu a). 


B. technische Angestellte 


aller Vergütungsgruppen in den oben angegebenen Fach- 
riehtungen nach Maßgabe der TO A, 


C. Fachschulpraktikanten 


(mit Mittelschulreife oder entsprechender höherer Schul- 
bildung), die die 2jührige praktische Tätigkeit vor dem 
Fachschulstudium für die maschinen-tchn. Fachrichtung 
in einem Reichsbahnausbesserungswerk oder für die ver- 
mossungstochnische Fachrichtung in einem Vermessungs- 
amt der Reichsbahn zurücklogen wollen. 

Als Bewerber zu A bis O en auch volksdeutsche Be- 
Werber zugelassen, die eine vergleichbare technische oder 
Schulmäige Vorbildung besitzen. Die Bewerbungen haben 
Zu enthalten: Selbstgeuchriebonen Lebenslauf, Paßbild, he- 
ginubigto Abschriften von Schul-, Lehr- und Beschlftigungs- 
Eougalssen sowie Nachweis der deutsohblütigen Abstammung. 
Merkblätter über die techn. Laufbahnen werden von den 
Reichnbahndirektionen abgegeben. Die Bewerbungen sind 
zu richten an die 


Reichsbahndirektion Posen 
(Geschäftszefthen 4 P 10) 


Bürohiliskraft 


solort gesucht 


„Aid“ Serum Institut 
Adolf-Hitler-Str. 71, Ruf 105.20 


2 Platzanweiserinnen 
Deutsche, für KINO 


im Zentrum gelucht. Schriftl. 
Angebote an dle L. g. unter 4419 


Gesucht 


für ein grösseres Mühlenunter- 
nehmen in Zdunska-Wola 


selbständiger Buchhalter (in) 


Beworbungsächreiben richten an; 
Grossdampfmühle, _Zd unska- 
Wola, Ad-Hitler-Str. 81 West 


Kindermädchen 
kann sich melden 


Hauländer Str,31 (mech,Bickerel) 


Büroangestellte — Kontorlstin 


mit jeglichen Büroarbeiten ver- 
traut, 6 Jahre Praxis, sucht ab 
1. 10. Stellung, Angeboto unter 
ABTT an die Litzmannstädter Zig. 


{ERARA 
Suche einen Buchhalter, 2—3 Tar 
ge wöchentlich, der auch im Lohn⸗ 
und Steuerweſen vertraut ift. 
Angebote unter 4421 an die 23. 


Köchin juht Stellung. Angebote 
unter 4888 an die 23. 25599 


Groß 
2 


Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 


Utzmonnstadt / Buschlinie 138 / Ferntof 177.87 
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mmer 


tation jejtgeie 


tahtenausgleiches, gleſch welcher Art, abzüg! 
255200 beten dt d auer aden 0 f, 
— Selbftabpolung durch den Säufer abaligtd d. tens 
L. mit . 4 0 je 50 ke 
equem:⸗ a) im geſchtoſſenen Anbaugebiet für den Tag ber 
yoſtamt Übergabe der Ware an die Ortsjammel« dow. Be 


jielsabgabı 
b) 5 nicht 


barer Riel 
1 für 


refürin, gt vom 30. 

ch bald f unterihritten werden, 
e unter b 

2 Empjangsverte 


EY artofjeln: 


ä 0,00 AA = AO RA 
gteltter, f ge) Die Gripfanasuerietersäclipanne 00 in 
jefannte er Zeit vom 30, Juni bis 12, Iut 1941 % 0,60 je 
t Fräu⸗ 50 Ki Ste ee č 
baldigen By Ste Aligabepreis, des Empfangsperlelfers an 
zintiger ven Aleinnerleilet fiet den beträgt demgemäß je 
0 ke Gpeifeftübfartoffeln: 
die OZ. In der geit vom 30. Duni bis 6, Juli 104 
ſelligen⸗ grieme zonae elbe tanga; elbe 
1 laue Sorten orten orten, 
wünſcht 7,70 RM 6,10 RK 8.50 RA 
waliden ] In der Zeit vom 7. Juli bis 12, Juli 194 
en. Ber weiße, rote, tunde, gelbe langer TE 
r dafir blaue Sorten Sorten orten 
es Her; 7,20 RM 7,00. AA BAR 
die RA. | oop delt der Aeinnerteiter bie Gpeifefeühtartoffeln 
16 jagoan oder Lager des TE ab, 
tsmanı, au 50 t fih die Empfangsvertellerhönftipanne 
Betonni | e Ten . 0 
85 0 Ku ke Spelfefrühfartoffein” zugunften des Klei 
3 ilers. 
at. Une 3, Säcke und anderes Berpadungsmateriat find der 
ter 4240 delten Aula sum nagmelstigen Seidftkoften« 
skretion. Preis in Rechnung zu ſtellen. 
1, Der Perbraucherhöchſtpreis beträgt Je 1/1 kg 
du der Zeit vom 3. Juli bis 9. Jute 


b 


Hi 


TS 10 9, 10,5 I 11 A 
ib kleine me ber bie Suf und Ubrinbung von Bfennig- Anordnung 
n Markt ⸗ tilbeträgen gelten die Vorschriften des Kelch ubm, 
m Hanss ars für die Preisbildung, Der Verkauf von e gegen Vorlage 
25050 IV. von HH und Bezugſchelnen für Por 
1. Die in M und: III feftgefenten Spannen, Abe len, iit ab fetort verboten, 
901 übepreife und Verbrauchergshſtprelſe gelten auch für] Die bis zur Belannigabe vpieſer Anordnung in 
peilefrühtartoffeln ausländischer Herkunft, den TertilsBerlaufsftellen eingenommenen, Punkte 
ap t 2, Ergeben der Einftandspreis und die nach II zu⸗ und Be; ugiheine find am Montag, dem 14. 7, 41, in 
Ek „ Refaffenen Spannen einen höheren Mbgabepreis des der Beit von 8—10 Uhr bei der Bunte unge 
‚Metalle mpfangsverieilers als den nad II, Abi, 2b und 8, ſtelle des Gtadifreifes Lihmannftabt, Hermann⸗ Gb. 
N Je betragt vie Kleinverteflerſpanne 2 e je he, king, Straße 21, einzureichen. 
eee | Der Werbraumerhöjtpreis ergibt fich loben aus bem) _ Fumiderhanbfingen werden mit after Schärfe au 
mannstädter heren Abgabepreis des Empfangsverteilers und] Grund der Krie ‚swiriihaftsverorbnung und der Bere 
uroti- und iefet Spanne. brauchsregelun, ofttnfperorbnun, beftraft, Alle even 
e j V. N {uell 141 85 en Strafverfahren werden dem Son, 
ayip 1. Verſtüße gegen die Beſtimmungen dieſer Mns|dergericht übergeben, 
jut 187-05 Stdnung 2 0 5 mit Ordnungsſtraſen bis zu Mümannſtadl, den 12, 7. Al, 
— 10000 „ für jeden einzelnen Fall der Juwivek⸗ Der Dberbürgermeilter 
daga sehn 15 \ Mn a i Ernährungs und Wirlihalisamt 
„ Als Verftöhe gelten auch Handlungen, durch bie et 
R mittelbar ober nm Heibar U Jian Malt Der von ber 1 Lihmannſtadt aus 
ordnung umgangen werden fonen, ſeſtellte Dienftausweis Nr. 5127, lautend auf den 
AR 3. Die Zuſtändigkeit des Reichskommiſſars für bie] Namen Hubert B rig, ijt verlorengegangen und wird 


reishildun. 


leibt unberührt, 
Diele Anordnung, 
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1. Ar Speijefrühlartoffeln werben folgende Er» 
e itpreife je 50 kg netto ausſchliehlich Ber 
Padung rachifrel W leſtgeſett! 

In der Zeit vom 80 Junk bis 5. Juli 1941 
abe ae, runde, gelbe fange, gelbe 
blaue Sorten ‚Sorten orten 
6,70 AK 740 RA 750 AA 
In der Zeit vom 7, Juli bis 12, Yuli 1041 
weiße tote, runde, gelbe fange, gelbe 
blaue Sorten Gotten orien 
6,20 AM 0,00 AA 7.— K. 

2. Der Grpcuger erhält für die von ihm. gelle. 

fetten GSpeijeirihtarloffeln den 


'andenen Framt, 


der Berladung oder der Abergabe ber Mare buri 
den Erzeuger an den Käufer, 
e) im geſchlo 


Nebenkosten, insbejonbere Untoften ber Orts. 
Ammer und Bezirtsgbgabeſtellen im geſchloſſenen Ans 
augebſet, find vom Werfandvexteiler zu fragen. 
1. a) Die Berfandverteilerfeftipanne betrügt in der 
Juli 1941 K. 
Speiſefrühkartoffeln. Sie darf weder 
Der Abgabepreis des Verſandvertellere an den 
u der Zelt vom 80, Juni Bis 5. Bult 1941 
weiße, rote, 
blaue Sorten 
710 RM 150 RA 
In der Zeit vom 7, Juli bis 12, Juli 1041 
weie, toie, 
blaue Sorten 


weiße, rote, 


laue Sorten Sorten 
y „ . 115 2 2 
n der Zeit vom 10, Juli bis 16, Juli 1941 
weiße, role, runde, gelbe fange, pethe 
orien 


taft, 
Berlin, den 26. Juni 1941. 


Angaben in () wi 

wit ſeſtens bes Negiſtergerſchls 

Umlsgericht, Pihmannftadt, ven 8. Juli 1041. 
Neneintragun, 


nira 
M.. 184, „Chemilhe abet und Apparatebau 
Ernit Sch onand it arneo i“ in 
Nömannftadt mlidh haf 
5 
n i 
1911, 2 Kommanbitijten 
annftabt, den 4. Sult 1041, 


enri 
e in Berlin-Eharloitenbur; 
milje rich N 
iets des Oberla 
1 BU. 2 


der lalſächlich ent. 


sten Preis ab 11 „ent 
ur ei 
mabait der 


gt 
im. Sale, ber 


eitelle, 
aeihloffenen Anbaugeblet file den Taj 


jenen Verbräuchsgebiet bei unmittelr 
rung des Erjriners, an eine Auffang⸗ 
en Tag ber Übergabe. 


12, 


u 0 jel 


Suni Bis ; 
10 Aber nech 


ler beträgt demgemäß je 50 ke Speife⸗ 


runde, gelbe 


lange, gelbe 
Sorten 


zunbe, gelbe 


Sotien 
4 


lange, gelbe 
740 en 


runde, gelbe ant elbe 
orien 
1 


laue Sorten Sorten 


auf dem Gebiet der DOrbnungsittafen 


ilt auch in ben a SAA 
teien 


ordnung tritt am 30: Suni 1941 in 


i d 
der ng beutihen 
Rartoffelwirtihaft 
Hecht. 


Sndelsteniitet „ g ohr für 
nicht 


eider & Co., 
Aber BreyerStr, n ers 
der Kaufmann, Dı 
Kommanbitge) RE t 
md betel! 


hi 
Em 
igt, 


after 
erlin, 


kachtfrei majanga > 


bei 


kang auch den stärkaten Mann aus det Fassung 
bringen. Wollen Sie einen klaren Gedanken 
fassen, so gelingt es Ihnen nicht. Befreiend 
kann schon eine „‚Spalt-Tablette" wirkent 
Der schmetzende Druck entweicht, Sie (Uhlen. 
sich erleichtert, und das normale Denkver- 
mögen kehrt zurück, „„Spalt-Tabletten" sind 
ein bekanntes Spezialpriparat gegen Kopf- 
schmerzen, Zahnschmerzen, Migräne, rheu- 
matische Schmerzen usw. Die-Zusummen- 
setzung ist so getroffen, daß uch die spastisch 
bedingten Kopfschmerzen bekämpft werden 

> Zu haben in 
atien Apotheken 


Eröffne meine Praxis 


Masseuse Maria David 


Hochmeisterstraße Nr. 9, W. 11 
von 7 bis 12 und 16 bis 21 Uhr- 


ollhexe3:x: 
deale Xs 
erf: Mean Gr er RR 


Feusternlsche ga 
C Marquardt, Berlin C 3, Klisbeth 
Prampinz Posiversand, Freiprospekt fordern. 


> Nühneraugen: 


ZI 


EXTRA STARK 
Große Tiefenwirkung 


Fachgeschäften erhältlich 


Lingner-Werke Dresden 


Berlin W8 


Druckschriften, Angehoie und Ingenieurbesuch kostenlos durch: 
F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Haus Berlin, Berlin NW 7. 
Unter den Linden 38, Grosse Ausstellungsräume 


GROSSKUCHEN G. M. B. H. 


TELEPHON : SAMMEL-NUMMER 11 43 6062 


Vippersbuſch 


Großkochanlagen 


Spezialhaus für Großküchen-Einrichlungen 
mit Küchenmaschinen-Anlogen für jeden 


Verwendungszweck + Reparaturen > Rein 


M Verzinnung von Küchengeschirren » Spezial 
Mohrenstraße 9 
und 


anfertigungen - Kantinen-Servier 


Abräumwagen Spelsentransportgeläße 


In das Hanbelstegifter Abl. A Nr. 2 It Heute 


eingetragen: 

ae Gebrüder Bogel, Lanbmafhinenfadeit, Mühe 
Tenbetrieb, Sägewerk in Leonberg, Gemeinde San. 
niti, Perjönlih haftende (ejellichafter: abritant 
pepum, Vogel, Kaufmann Guitay Vogel, Fabris 
fant Johann Vogel und Fabrſtant Rudolf Vogel, 
ſämtiich in Leonberg. 
Dfiene Hanbelspelttiaft, Die Geſellſchaft hat im 
Jahre 1995 begonnen. 

Je zwel Geſellſchafter find zur Vertretung der Ges 
fee ermächtigt. 

Amtsgericht, Goſtynin, den 7. Oktober 1940, 


Amtliche Bekanntmachungen 
‚der Stadtverwaltung Litzmannstadt 


für ungültig erklärt, 
Der Oberbürgermeſſter von Sihmannitabt, 


— — mn 
Innungsnachrichten 


Aufforderung 
iermit werben alle deutſchen Schul 
AH und 05 Ae ert in den 
Tagen vom 14. bis 10, Juil 1941, d. h. am Mon.“ 
tag, Dienstag und Mitiwod don 8 bis 18 und 
14.80 bis 10 Uhr wegen der Leberzuteilung für Nens 
anfertigung im Innungslokal, Buſchlinſe 129, zu er 
ſchelnen. 

€. Heine 


macher von 


Verlangt in allen Gnititätten die L. 3. 


KINDER- 


UND 


HERREN- 
HÜTE 


werden gereinigt, umgeformt und 
umgearbeitet nach den neunten 
Modellen; 


Große Auswohl in Damen- wnd 
Kinderhüten 


CharlotteDems 


Modistin 
pe mit eigener 


Meisterhausstrohe 201 (Ecke 


Litzmannsta Adolf-Hitlor-Strofe), Farnruf 152-85. 


Hort-Wossel-Str- 28, 
& te Kalonlalwaret- 


roßhandlung am Ote 
u. Lebonsmiltelg 5 


Gegründet 1 FF TIMANNSTADT 


eu 
ADOLEHITLER STR.112 M 23108 


Zinklegierungsstangen 
Metallgroßhandlung Ratuer K, V. 
W. Frischteldt 
Buschlinle 73 Rut 164-34 


82 


Naſtermeſſer, Scheren, Ehlöſfel, 
nicht zoftende Mejer, Manitures 
Zubehör, Butter dosen, Jeuerzeu⸗ 
ge ulm, empfiehlt In großer 
Auswahl 


Adolfs J. Kummer 


Hihmannitadt 
Adolf Biller Straße 101 


Elektr. RUCk UC HT RM 165 


Lichtenlage: Dynomo 6 Voll, 3 Walt, 


ERS Torpedo-Blende. RM 9.25. Nur Nachnahme, 


E & P. STRICKER Brackwede l, W. 315. 


Obermeifter, 


Achtung Fuhrhalter! 


Für die Anfuhr von Ziegelstelnen 
können sich Tac und Lastzüge sofort 
melden T 


Baugruppe Wobau I, Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 18, Rut 114-78 und 114-79. 


\ Pädagogium Dr. Funk @; 
Katscher O/S 


Bonoa! 

beſtellt. 
ten ih nach dem 
c Ra in Polen vom 28, Jun 


87/40 


eſchluß des 1. all 


Vom 18. Juli bis 20, August Ist die Anstalt für 
mündlichen und Bohriftverkehr geschlossen 


Einsäuerungsmittel für eiweißreiches Grünfutter 


Kartolfeleinsäuerungsgruben 
Erhältlich bel der 


Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 


e. G. m. b. H. 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Str, 47 / Lagers General-Litzmann-Str. 85 


GROSSHANDLUNG 


Litzmannstadt 
jetzt 


Alexanderhofstr. 111 
Ruf 149-35 


BAUGLASEREI EENE SPIEGELFABRIK u 
A. Michelsun 


Hermann-Göring-Straße 38, Rut 183-18 


u 


Neuverglasungen und Reparaturarbeiten 
AUTOSCHEIBEN / Alle Arten Flachglas 
Spiegel’jeder Größe und Ausführung / Glasvitrinen 


FIRMENÄNDERUNGI 
GOLDFARB” TABAKFABRIK, STARGARD i. POM 
ob 1. Juli 1941 


STARGARDER TABAKFABRIK 
GEBRUDER BERNARD A.-G. 


Stargard In Pommern 


Die Leitung bleibt in den oltbewährten Händen, wodurch die 
unveränderte Erholtung der beliebten Morken gewährleistet ist. 


Elektro-med. 


Apparatebau „EI e kt r 0 8 a n“ 


Komm. Vorw. Ethelwoll Well 
Litzmannstadt, Büickebergstraße 11/18 Ruf 187-18 
Neuanfertigung und Reparaturen: 
Elektrobehelzung 


in 


Pantostat Dlathermleapparat 


Röntgenapparat 


Lebensmittel- und Kolonialwaren- 


Otto Gutknecht & Co. 


Kaufhaus 


in den eingegliederten Oſtgebieten ſucht 
per fofort oder ſpäter gegen Punktſcheck 

und jofortige Kaſſe leiſtungsfähige Firmen 
für ſämtliche Textilwaren. — Es wird 
Wert auf Dauerverbindung gegeben. — 
Angebote unter 1246 an die L. Ztg. 


DIAS 


Dior Men g 
EG N 
“ug 


LITZMANNSTADT 


Spinnlinie 211713 
Ruf: 124-79 


Wir haben unsere 


unsere 


Reiche 


Verkaufsräume verschönert, 


Büromaschinen-Werkstatt 
erweitert und erwarten wieder Ihren Besuch. 


Büromaschinen / Bürobedarf 


2 


im Alt 


rt & Co. 


Adolf-Hitler- Straße 175 
Ruf 238-32 


Ube meine Praxis aus 
coB 


Dr. 
Zahnarzt 
Konstantynow, Hermann-Göring-Straße 24 


PAPIERROLLEN 
ad Kuntrlksnnss Haar 


in dannen 
FRIEDRICH QUIRAM 


Posen, Wilhelmstraße 23 


Vorteilhaftes Angebot! 


Pelze 


für Damen und Herren 


in allen Qualitäten 


Bitte, schauen Sie sich einmal unser 
reichhaltiges Lager an 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 


„FEULUSAN” 


Dr. Werner Thiedig 


LUFTSCHUTZ- 


Spezlolgeschäft 
Zweigstelle: POSEN |, Schlioßfach: 166. 
Sämtliche Geräte und Ausrüstungen. 


Vertretung In Litzmannstadt 


Edmund Komisar, Schamhorststr. 56a 
Fernruf 141-53 


Wir ı 


Für Gewerbe, Handel, Indufteie 


preiswert bei 


JESKE 


Erich Seuberlich 


Sippenſorſchung 


EHEN von seiepnacgmellen 
ofen, Dr. Winne Straße 61, W. 4, 


Steinholz⸗Stampf⸗Jußböden 


in Spezialausführung 
tur Industrierkume 


Arbeit, Steinholz Fußböden 
für Wohn-, Büro- u, Geschäftsräume 
Baruschka & Co. 

Inb. WILL? GUTHKE 
Steinholzwerke COTTBUS 
Ströbitzer Str. 28 — Tel. Nr. 4182 


Bohnerwachs 
Bohnermassen 


fest und flüssig 


Metallputzmittel 
Schuhcreme 


Motten 
Elottrotenhnifhes Büro 


Inſtallatlons und Reparaturwerkſlatt 
Lithmannſtadt. Adolf⸗Hitler⸗Straße 228 


Bilder ruerbnder, 


Gemälde u.a. sowie Wandsprüche 


in wundervoller Ausführung 
Bilderleistenwerkstatt 


ALLN 


Buschlinie 132, Ecke Ontlandstraße 


Ungezleferveriilgiing, insbeſondere 


in Wohnungen, Mietshäufern, UffentL. 
Gebäuden, mit Spezlalmitteln, übernimmt 


„ANA Sorum-Infitut S. m. b.. 


Litzmannstadt, me a e 7¹ 


dern 


Guſtav Mauch 28. 62 | 


Rut 245-95 


\anzenbekämptung 


bil, Vorratsſchuß und Schädlingsbetämpfung 


kaufen Sie 


achteibwaren und Bürobedarf 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 11, Ruf 182⸗99 


Ab Juni befike ich keine Filiale. 


Kleine Anzeigen find Erfolgbringer 


Die schöne Frau 


hat eine große Auswahl in den 
entzückend bemusterten Prager 


naturseidenen Frühjahrskleidern 


Rikimar 
7 357 


Rimar 


MG 

Auch Kleider in Drucklavabel, 

Karos, glatten Mustern für den 
Sommer, führt, 


e aun ne mU 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Den Heldentod für 1 Volt und 
das Vaterland ſtarb im Oſten am 29, Juni 
1941, unſer älteſter Sohn und Bruder, 


| | * Schütze 
Arno Willi Eirich 


Freiwilliger der Wehrmacht 
im Alter von 25 Jahren. 
In tiefer Trauer: 


Die Eltern und Brüder 
b Z. im Felde. r 


Am 22. Juni d. J. gab unfer einziger Sohn 


Werner Vehringer 


Leutnant in einem Infanterle⸗Regiment 
Inhaber des Eiſernen Kreuzes II. Kl. 
im Alter von 20 Jahren fein Junges hoffnungsvolles 
Leben für Führer, Volt und Vaterland. Er war ein 
begeifterter Offisier, Das Bewußtfein, in höchſter Pflicht 
erfüllung gefallen zu fein, ift uns Troſt in unſerm Jwe: 


ren Leid, Rektor Willy Behringer 


und Frau Martha, geb. Koebnick 
Litzmannſtadt, den 19. Juli 1941. 


Am Freitag, dem 11. Juli 1941, verſchied 
plötzlich unſer Kamerad, 


Se. Sturmmann 


Paul zerbe 


Wir werden ihn nie vergeffen. Er wird in unferen Reihen 
weiter marſchleren. j 
Die Beerdigung findet am 19, Juli 1941, um 15 Un 
vom Trauerhauje in Bawlifowice aus ftatt, 
Hychlew, den 12, Juli 1041. 
Der Führer und die Kameraden, 
des Sturmes 6 der Sel.⸗Slandarte Las! 


A. Eichhorſt 
SA Oberſcharführer 


$ 
Dankſagung. 


Für die vielen Beweife herzlicher Teilnahme und die 
zahlreichen Kranz: und Blumenſpenden anläßlich des 
Hinſcheidens unferes unvergeßlichen 


Reinhold Ludwig Klatt 


danken wir aufs innigſte. Befonders danten wir Herrn. 
Paſtor Wudel fülr ſeine troftreihen Worte. 


Im Namen der Hinterbliebenen: 


Gujlav Klatt 


Dankſagung. 


Allen Formationen der NEDUP. und Behörden in 
Zelow ſowie allen denen, bie die letzte Liebe und das 
letzte Geleit unſerem lieben 


Mar Zielke 


am 4. Juli 1941 erwiefen haben, ſprechen wir auf biefem. 
Wege unferen innigften Dant aus. 


Die Sinterbliebenen, 


Fa 


Dankſagung. 
gir die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme anläß⸗ 
lich der Beiſetzungsſeſer unferer unvergeßlichen lieben, 
Frau und Mutter 


Ottilie Blang geb. hickmann 


jagen wir allen Verwandten und Bekannten hetzlichen 
Dank. Insbeſondere danken wir Herrn Paftor Jafi für 
dle u Worte am Grabe ſowie den edlen Kranz 
und Blumenſpendern. 

In tiefer Trauer; 


der Ehemann und die $ 


milien-Anzeigen gehören in die L. Z. 


Im Kampfe für Führer und 
Vaterland lach Ai ber Biken am 
35. Suli 1941-ben Heldentod, der 


Stl., Sturmmann 


Alex Greger (Grigorjew) 


Wir werden dieſen treuen Kameraden nie vergeſſen. 
Der Führer des Sil. Sturmes 1 L/ M. 
1 V. Ziegler 


Ersatzteile 


Landmaschinen 


RR 


Kunstdünger 


Landbhedarf e - ; 


Sharführer Inhaber PHILIPP WOLFF Fernruf 137-72 


Ihre Verlobung geben bobannt 


Rojemarie Klein 
Alex Teodor Hill 


Rimannpade zz eee 


ür die une ermlelenen Aufmerkſamkeſten, 
Alas unſerer Verlobung danken herzlichſt 


Mädy Hoffmann 
Franz Lichtenberg 
Litzmannſtadt t Z. im Felde 


Ihre Verlobung geben bekannt; 
Erna Kinitz 
Alfred Knapp 


Kaufmann 
Litzmannſtadt, den 12, Juli 1941 


Ihre am 12, Julit 1641 in Litzuannſtadt ſtatt⸗ 
gefundene Trauung geben bekannt 


Werkzeuge 
, und Maschinen aller Art. 


 Auto-Ersatzte 


Spor. Original- 
pel-Typen 

Auto -Zubehör und 

Werkstätten-Bedarf 


liefert 


ile für all 


dee eee 


Broslau I, Tauentzienstr. 58 Tol 27757/58 = 


Leit die Litzmannſtädter Zeitung 


Ich bringe meinor ‚geschätzten. Kundschaft zur 
Kenntnis, 
daß meine Blumenhandlung 


von 15. Juli bis 15. August 


Eine Kleine Doſis“, ein 
Großer Nutzen 


Das it Neo Kruſchen Salg 


Ein wertvoller Mat der 
wirklich nicht iel koſtet 
— 8 Pla. täh! — und 
auf dle Arbeit der Inne 
zen Organe eine atuflige 
Wirkung hat: nehmen Sie 

Died: Morgen in Ibrem 
Kaffee oder Tee „eine Kleine 
Dol o Qruiden Salz 
Aadnalich geſchmagkos ). 

Neo Kruſchen S 


ſcheidungsfunkttonen, Œi 
leichter die Magentällakelt, 
beolluſtlat die Bildung der 
tür 105 sepala Nate 
unentbehtfichen Manenfäl 
es fördert Die fag wunde amd e, den Dar 
alle Nabrunnsritftände augzuſchelden. So befämaft 
Neo Kruſchen Sal die Berſtopfunga und dle Der 
schwerden, dle Diere mit Ti behint. 
Durch die »läglſche kleine Dons” mehr Frohſinn 
und Wohlbefinden, 
Neo Keufben Salz It in allen. Avolbeken und 
Drogerien erhältlih. M. 970 die inter 
Auol.-Qager R. Barcitomiti, Polen, 
Märkiſche Strahe 13/18 2 


Luftschutz- 


Schilder, -Schutzanzüge und Pa- 


Verlangt 
in Gaſiſtätten 


Arno Roth 
Annedoris Noth 
geb. Seiſſert 
Litzmannſtadt 


BerlinsCchlög. 
Straße der 8. Armee 222 


Shillerftz. 


Blumenhandlung KÄTHE LÖFFLER 
Ostlandstraße 107 (früher Rudoit-HeB-Straße 29) 


ist, und 9 75 
L. Stg. 


piersandallcke sind eingetroffen. 


E. Komisar 


Scharnhorstatraðe 56 m Rut 141-58 


1. 3. Wehrmacht 


Arthur Schmaltz 
Martha Schmaltz 
geb. Wollner 
Vermühlte 
Litzmannſtadt, den 10, Juli 104t. 


Rex-Wäsche 


von Herren und Damen 
bevorzugt begehrt. 


Handschuh- und Trikotagenfabrik 


„Rex“ 


Gebr. Radziejewski 


Komm. Verw. Ernst Woldemar Orlowsky 


Litzmannstadt 


Scharnhorststraße 31/88, Ruf 142.56, 142-58 


Angebote 
auf Ziffer 
Anzeigen 


werben nur dann 
melterbetätbett, 


des Offen: 
nen zurlldgehal- 
tem, 


Blgmannftäbter 
Seitung 
untelgen Mbt. 


— 
Gute Werbung 
hilft nur 

guter Wari 


—— 


FAHRRAD FABRIK 


MEILEN 
Leopold ien 


AUTO UMBAU uREDARATUR WERKSTATT 
UTZMANNSTADT-ENGELSTD B RUF 15047 


1. Zur Kräftigung des Haarwuchſes 
2. Gegen Schuppen und Haarausfall 
5. Gegen ſchädliche Haarparaſiten 


Wie waſche ich mein Haar rihtig? — Was 
Aft wpiſcher männlicher Haarausfall? — Wie 
bekämpft man die schädliche Fettabſonderung 
des Haarbodens? = Iit die Kopfbedeckung 
verantwortlich für den Haarausfall? = 
Welche Wirkung hat das Haarſchnelden auf 
den Haarwuchs? 
Dieſe und viele andere wichtige Fragen ber 
antwortet die neue Crilnſin⸗Broſchüre. Sie 
enthält auf Grund wiſſenſchaftlicher Sefte 
ſtellungen alles, was Sie über das Haar, feine 
Erhaltung und ſelne Pflege willen müffen. 
Wir jenden Ihnen diefe Broſchüre gern Roftens 
los und unverbindlich zu. Füllen Sie dleſen 
Kbſchnitt gut lesbar aus. 

Slalchen RM 1.82 und RM 3,04 


Werk Kosmetik, Promonta ch. m. b. F. Hamburg 26 
Bitte Jenden Ste mir koftenlos Ihre neue Urilalin 
Broſchüre. 


Name: 
Stadt: 
Straße und kr. 


Spielplan der Kismannftäbter Filmtheater bon beute Kaffee-Restaurant 
+ Für Jugendliche erlaubt ++ Fir Jugendliche über 14 Jahre erlaubt dur stadt Wien“ | 
e eee e Wochenschau-Sondervorstellung 
ee für Familienausflüge 
3. Mogel _ Morgen legie € 75 Brestauor Strada 40 / Rut 10815  (Biradondahn-Linle T) Heute, Sonntag, 11.30 u. 18.00 Uhr 4 
ss et 3850 ind Fre Marauerite:3 Wie: u nn Pir Montag bis Donnerstag 13.00 Uhr 
85 I Theo Lingen, Guftt Huber jener usi i 1 
Det, Wegen, 117 Die í 
— —. — Die Vernichtungsschlacht 1 
RR Fum er 16 H 0 E 
8 5 a eee eee Apfel-Teockenpektin ‚im Osten E 
Weſttetotb im 2 = Du bit Unentsehuldigte 200° grädi er Aufklärer aut Erkundungsfiug — Der Lem- 
Renosi leide“ 2 grädig zum Preise von bi Mi Kae 24. 
Geileniprung 5 ee | mein Gläd * Stunde RM 20.40 ab Berlin netto inel. Wins, Dinaburg Und Riga — Hatier Kamp! — 
Mimo 5 e 5 Verpackung, prompt lieferbar. um lonavn und Schaulen. 
E Er . fr. 11 aa Anto 1 ernaun Bomben auf ein bolschewistisches 
s a = eipzig Flugzeugwerk 
Das Herz der Königin Dar Doppelgdn Lagerhofstr. 2, Ruf 70761 
Zarah ee mit Sg au] ber Heide a Ve Die Panzerschlacht vor Minsk 
E Gute Werbung Hiit nur guter Ware! eee 
Stukas im Angriff aut feindliche 2 
Panzer 
Der Sturm auf Libau Ein 
Kabarett-Restaurant Binhoitspreis 40 Rpt, Jugend und Militär 20 Rpt. b 
Achtung! Neue Anfangszeiten: CASANOVA G © A 8 | N e 0 
wochenlag 19 Uhr, somtags 15 und 9 Uhr AS e) = 
abzugeben, FITE Ae pa 
1.—15. Juli Täglich ab 19 Uhr... 1 Siell 
ri ep 4 2 Ruf 164.78 
Rudi Fröhlich - Joschi Neck Im Programmi 5 
Neckorelon am Flügel Lilo Ossyra 8 Wähle die richtige Tapete er 
Dus Moikom- Ballett Karl Heinz Ewers Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim. Heheh 
Baronn an Das Fachgeschäft mit seinen jahrzehnte- Nü 
Heinz Erith Hoffmann F langen Erfahrungen ist die beste Garantie farte 
Vortragukünntler Ronny mit seinen Solisten 5 für eine sorgfältige Beratung. 0 
ti 
D Sulvan ty Tapetenhaus 30 
and, 
Banze 
Rätselhaftes Spiel um unzählige Brari Bruno Butschkat sret 
u 
Bell 4 Bell Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strahe 118, Ruf 138.69 feindt 
eleganter Exontrik-Musikalschau-Akt ieht j 
Orthester M i POLLTLLLLLLLI LEE LC i amea 
mit zelnen Solisten In allen Farben, passend für aik deigen 
Mi xk wW b t n a „ pi erid 
1 Mua in 8 eh ekonzer jedes Kleid, findet die an- ber E 
Tischbestellung 150-66 ` j] im „Helenenhof“ spruchsvolle Dame den guten an bi 
Sonntag, den 13, Juli 1941, 15 Uhr und dennoch billigen G PIA 
dos y 
ualitätsstrumpf bel 35 
Gajthaus NS.-Reichskriegerbundes Litzmannstadt Q pf . 
Hiermit ladet ein alle Kameraden aller Kamerad- t 
‚Zum Deutſchen Eck“ anti, Mucke E. & St. Weilbach Ju 
Die III und VII Kameradschaft # Litzmannstadt 
Inhaber Oskar Kubabki a ‚Adolt-Hitlor-Straße 154 Ruf 101-98 5 Au 
Lihmaanſtadt, Ofklandſtraße 22. Ruf 1457:65. A 
Erſtliaſſiger Mittags. u. Ubenbtiih. Gutgepflegte big Kameraden der Ill g i Kamoratı att erscheinen Im W 
Biere, Spirttuofen und Weine, ‚oder dunklen Ansu; m möglichst im Dienstanzug. m An 
N 2 Fobik:Gebaud Feuerpatschen / Einreißhaken fopiti 
7 — , ,,,. Zinkblecheim: zuſam 
Restaurant „Germania“ | 2 bis 3 Stock hoch er, fer et 
E A j ca. 2500—4000 qm, ||| Luftechutzblechgefäße (100 I Inh.) an | 
Adolf-Hitler-Straße 108, Ruf 191:59 Hakeri en f geeignet, für ROBERT KUHN Bis gi 
Vorzüglicher Mittag- und Abendtisch j Lebensmittelfabrikation Adolt-Hitler-Straße 106 Fernruf 210-59 115 
Gepflogte Getränke aller Art. j liefert L. PUFAL f al es 
1 4 Adolf - Hitler- Str. 159 — Ruf 102.82. Í Auge. unter 4406 an die TZ. || Familien Anzeigen i ar 
| EE E E E = | gehören in die Lißmannſtädter Zeitung Km 
Antiguitäten- und Kunsthandlung 5505 000 Aaa a 0 
prapl 


W. POPOFF Damen- und Herranmadschnaideral 


Kaufe Teppiche, Gemälde, Porzellan; x 
Möbel und andere. wertvolle Gegenstände in ber Buſchlinle 225 eröffnet, 
und empfehlen uns der geehrten 

Li 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 17 Kundſchaft. 
í L. Karch u, 0. Meler 
Nach wie von 


Ferarat 210-51 
Ber“ 7° 


| einäschaft ung den erfordert (KNDLER WENDEN SICH AN DIE MALTO:WERKE SCHI 
Bürohodariy Schreibwaren b 
N zu versorgen. 


Welcher Unternehmer würde in Lohn 


STEPPDECKEN | G 


In größeren Mengen anfertigen. 


Eilangebote unter Preisangabe und Leistungsmenge 
zu richten an die Litzmannstädter Zeſtung unter 4395 


[ säumerel Elisabeth Pfeil 


Litamannatadt, Adalt Hitler - -Ste 92 


“i 
Aberoimmt das Ausfertigen von Ta 
scheaküchern, Han und Geschirr 
tüshiern, auf Schuell- Säummaschinon 
owie. Halplüchern auf Overlock. 


AA n Runda S/ 
Süne fe, an 51 ne] na 
nehm 


ä 


ASS 
III III UN U UT UN eee 


Waschfix 
ARIL 


IS 


das bezugscheinfreie Waschmittel, ‚garantiert 
ohne Chlor, mit höchstzulässigem Fettgehalt 
Rif-genehmigt, 


das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende 
Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 


‚Achtung! Achtung | Rif-genehmigt, 


Versuchstierzüchter! zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 


aul Rabüse 


stadt 
Litzmann Be 87 


ue 
tor: Straße) 


Das Staatlich Hygienische Institut in 
Litzmannstadt sucht Verbindung mit 
Kleingärtnern oder Landwirten, die die 
Möglichkeit haben, Kaninchen, Meer- 
schweinchen und Mäuse zu züchten. 
Laufende Abnahme durch das Institut 
gesichert. Anfragen und Angebote an 
das Staatl, Hyg. Institut in Litzmann- 
stadt, Hermann-Göring-Str,8, Ruf 101-17 


E OORL 


HeRa-Fliegenlack 


ä 


Ameisen und Wespen, geruch. und farblos, 
einfachste und hygienischste Anwendung, 


liefert durch den Einzelhandel 


Chemische Fabrik Wiesbaden 


M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. 


